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Preise für Verkehrsleistungen im Herbst 1964 

Eisenbahnfrachten und -fahrpreise 

Die Deutsche Bundesbahn hat in der BerichtszeH einige T,a,rif­
änderungen voPgenommen, die sich auf den Abtrausport der 
Mineralölprodukte aus den neu in Betrieb genommenen Erdöl­
raffinerien in Ingolstadt und Neustadt IDonau) beziehen. Durch 
die Tarifändemng vom 15. Septernher 1964 wird der Abtrans­
port von leichten ;\Iineralölerzeugnissen um 80°/o, von schwerem 
Heizöl um 60°/o verbilligt. Diese Ermäßigung, die für 600 baye­
rische Bahnhöfe gilt, stellt eine Wettbewerbsmaßnahme gegen­
über dem Straßenverkehr dar. Sie soll zugleich vePhindern, daß 
für den Abtrausport der Minemlölerzeugnisse nach München und 
Nürnberg Rohrleitungen gebaut werden. 

Im Personenverkehr der Deutschen Bundesbahn wm,den die 
Schlafwagenpreise am l. Noven1ber fiir den innerdeutschen Ver­
kehr um durchschnittlich 10°/o erhöht. In der Touristenklasse 
wurde der Bettkartenpreis je nach Entfernung von 14,00 bis 
l 6,00 DM auf 17,00 bis 21,50 DM hinaufgesetzt. 

Erhaht wurden Anfang November auch die Gebühren für die 
Gepäckaufbewahrung. So beträgt die Tagesmiete jetzt 50 Pf statt 
bisher 30 Pf. Die Umstellung der Schließfächer wird etwa bis 
zum l. Juli 1965 dauern. 

Da der Herbstverkehr in diesem Jahr sehr zeitig eingesetzt 
hat, erhöhte die Deutsche Bundesbruhn zwei Wochen früher als 
im voPigen Jahr, näJmlich .schon am 8. Oktober das Wagenstand­
geld für alle Wagen der G-Gruppe und für einen Teil der K­
Gruppe. 

Schweiz 

Die Schweizerische Bundesbahn (SBB) und die Privatbahnen 
der Schweiz haben ihre Tarife zum l. November um ll bis 12°/o 
heraufgesetzt (Personenfahrpreise I. Klasse im Durchschnitt 
+-12,6%, II. Klasse +11,3%, Stückguttarife +12%). 

Der Na,hverkehr wurde stärker verteuert als der Fernverkehr. 
Die Preise für Gruppenreisen, Abonnements, SchuHahrten un1d 
Studenten-R-ückfahrkarten wurden unterschiedlich angehoben. 

Jugoslawien 

Die jugoslawische-n Eisenlbahnen erhöhten am l. November 
1964 ihren Tarif für die Durchgangsverbindungen Jesenice 
(österreichisch-jwgoslawischer Grenzübergang) - Rijeka/Koper/ 
Triest um bis zu 23%. 

Nigeria 

Die Nige1,ian Railway Corporation hat die Frachtsätze für 
mehrere Transportgüter erhöht, nachdem die Löhne zum Teil um 
50°/o angestiegen waren. Am stärksten wurden die Frachtsätze 
für Erdöl und einige Derivate daraus erhöht ( + 10%). Um 7,5°/o 
wurden die Frachten für Maschinen, Baumwollsaat, Zinn, Petro­
leum, Bitumen u. a. heraufgesetzt. 

Straßenverkehrsfrachten und -fahrpreise 
Bundesrepublik Deutschland 

Auf dem Verordnungswege wurden fo!.gende Tarife für den 
gewerbliehen Güterfernverkehr ,geändert: 

am l. September: 
Einführung eines neuen Ausnahmetarifs für Kohlenstoff­
körper usw. 

am l. Oktober. 
Einfiihrung eines Ausnahmetarifs für Mineralwasser usw., 
und zwar erstmalig für Hin- und Rückladungen, ferner Än­
dmmngen an eini1gen Ausnahmetarifen (für Spediteursam­
melgut, Milch 'in Tanks und Malz). 

Die Beförderungssteuer wurde für den Werkfernverkehr zum 
l. Oktober von 5 auf 3 Pf je tkm gesenkt. 

Schweiz 

Die Tarife der Städtischen Verkehrsbetriebe (SVB) >in Bern 
wur·den zum 1. Oktober revidiert. Die Bartarife und Abonne­
mentspreise wu11den etwa gleichmämg angehoben. 

Großbritann,ien 

Der Verband britischer Straßentransportunternehmen hat 
wegen der gestiegenen Betriebskosten zum 1. September die 
Frachttarife um 5°/o erhöht. 

Nigeria 

Das Straßenverkehrsgewerbe hat eine Heraufsetzung der 
Frachtraten um 331/2°/o von 6 auf 8 d je ton/Meile angekündigt. 
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Als Gründe werden :die staatlich angeordnete Lohnerhöhung und 
die Zollerhöhungen fiir Dieselkraftstoff und für Kraftfahrzeug­
Ersatzteile angegeben. 

Binnenschiffahrtsfrachten 

Auf der Plenarsitzung der Wirtschaftskonferenz der Rhein­
sehiffahrt in Straßburg im L:mfe des Oktober 1964 wurde eine 
Arbeitsgemeinschaft mit der Untersuchung übt>r die Möglich­
keiten einer Verständigung auf dem Cebiet der FrachtenbHdung 
beauftragt. Um wc.Jtere Verhandlungen mit einem französischen 
Mitglied zu ennöglichen, wurde der Stückgutpool im Rheinver­
kehr nach Basel um 0inen Monat verlängert. Ob bis Ende Oktober 
mit der französisehen Firma eine Einigung erzielt worden ist -­
wovon der Fortbestand des Pools ahhängen würde -, konnte 
noch nicht in Erfahrung gebraeht wet,den. 

Am Rotterdamer Frachtenmarkt war dtts Geschäft wech­
selnd und unbeständig. Massierte Seeankünfte hatten eine starke 
Raumnachfrage zur Folge, ·so daß die Raten anzogen. Danach fiel 
die Nachfrage wteder stark zurück ·nnd die Frachtsätze sanken. 
Erhebliehen Einfluß auf ehe Gestaltung der Frachtsätz,e hatten 
wegen der zeitweise erhobenen Kleinwasserzuschläge die Verän­
derungen des Rheinwasserstandes in Straßburg und Kaub. 
Rheinschiffe selbst werden zum Tt'il zu relativ niedrigen Preisen 
verkauft. 

Der Binnenschiffsverkehr auf der Mosel spielt sich jetzt all­
mählich ein. Die Bruggerarbeiten sind noeh nicht abgeschlossen. 
Die Bundesbahn hat infolge des ermämgten Wettbewerbstarifs 
nur wenige Prozente ihrer Transporte .an die Binnenschiffahrt 
verloren. Effektive Fmehtnotierungen sind noch nicht bekannt 
geworden. 

Seeschiffahrtsfrachten 

Im August haben sich ,die Trampfrachten etwa auf dem Stand 
vom Juli gehalten, haben aber dann stetig angezogen. Ausschlag­
gebend für diese Entwick1ung war die Tonnagenachfage fiir den 
Getrei,detransport von Nordamerika (Kanada) nach fernöstlichen 
Bestimmungshäfen. Neuerelings belebte sich ruuch das Getreide­
geschäft von Nordamerika (Große Seen/St. Lorenz) u11d vom La 
Plata nach europäischen Häfen. 

In der Nord- und Ostsee-Küstenschiffruhrt war am Frachten­
markt eine gewisse Unsicherheit zu beobachten. !Sie war zur 
Hauptsache auf die verstärkten Abfertigungsschwierigkeiten und 
auf die Ende November drohende Streikgefahr in den englischen 
Häfen zurüekzufiihrcn. Die 2'ahl der Arbeitskräfte in den eng­
lischen Häfen ist in den letzten whn Jahren von 7 8 000 auf 64 000 
zurückgegangen, während der Hafenumschlag von 56,5 a.uf 91.3 
Mi!!. t gestiegen ist. Dabei ist die wöchentliche Arbeitszeit stän­
dig reduziert worden und beträgt jetzt 40 Std. Die einlaufenden 
Schiffe müssen zur Zeit in der Regel mit einer Liegezeit von zwei 
Wochen rechnen. Trotz eines großen englischen Importbedarfs an 
skandinavischem Schnittholz hielten die Importeure mit Ab­
schlüssen noch zurück. Erst in letzter Zeit zogen hier die Fracht­
raten ·etwas a-n. 

Die Nachfmge nach Zeitchartertannage war anhaltend leb­
haft. Für konsekutive Reisen mit USA-Golfgetreide wmden 'lwi 
den späteren Positionen höhere Raten vereinbart. 

Nach den Berechnungen der Maritime Hesearch Inc. sind die 
Trampfrachten vonJulibis Oktober 1964 im ganzen um 4°/o an­
gestiegen. Gegenüber dem Vorjahresstand lagen sie jedoch im 
Oktober um 12°/o niedriger. 

Reisecharterindices 

Bundesrepublik Deutschland ............... . 
Vereinigtes Königreich (Großbritannien und 

Nordirland) .....•....................... 
davon Getreide ....................... . 

Zucker ........................ . 
Erz ........................... . 
Kohlen ........................ . 
Holz .......................... . 

Niederlandel) ............................. . 
Dänemark ............................. . 
Norwegen ............................... . 
Italien ................................... . 

1) Berechnet von Joh. den Braber, Rotterdam 

Veränderung in % 
Oktober 196! 

gegenüber 

Juli 
1964 

+ 9 

+ 10 
+ 21 
- 4 
± 0 
+ 16 
+ 8 
+ 12 
+ 1 
+ 5 
± 0 

Oktober 
1963 

-12 

-12 
-10 
- 6 
-20 
-2:1 
- (l 

-Hi 
+ 1 
-11 
-21 



Zeitcharterindices 

Vereinigtes Königreich (Großbritannien und 
N ordirland) ............................ . 

N iederlande1) ••.•.•••••.....•......•••••.•• 

Norwegen ................................ . 
Vereinigte Staaten 2) •••••••••••••••••••••••• 

Veränderung in % 
Oktober 1964 

gegenüber 

Juli Oktober 
1964 1963 

+ 15 
+ 8 
+ 3 
+ 13 

- ö 
- 3 
- 6 
-10 

1) Berechnet von Joh. den Braber, Rttd. - 2) Für Abschlüsse mit einer Min­
destlaufzeit von 6 Monaten 

In der Tankerfahrt war Z'unachst eine ;;teigende Ratentendenz 
für Abschlüsse vom Persischen Golf nach Europa zu beobachten, 
die dann im September wieder von einem Ratenrückgang abge­
löst wurde. Nur wenig veränderten sid1 die Tankerraten ausge­
hend von der K·aribischen See. Im Oktober zogen -die Tanker­
raten allgemein etwas an, schwiichten sich aber Anfang November 
erneut ab. Im Vei,gleich zum Stand vom November 1963 lagen 
die Tankerraten z. B. für die Route Per;;ischer Golf-UK/Konti­
nent um 28°/o niedriger. 

Veränderung in % 
Oktober 1964 

'J ankerfrachtenindices gegenüber 
auf Basis Scale/lntascale 

.Juli 

I 
Oktober 

1964 1963 

Reisecharterindices ! 
I Bundesrepublik ······················· + 46 

I 

-27 
Vereinigtes Königreich (Großbritannien und 

I 
Nordirland) ........................... + 44 -27 

Norwegen .............................. + 43 
i 
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In der Li n i e n f a h r t haben in mehreren Fahrtgebieten 
die Raten angezogen, so z. B. 1m lndonesienverkehr, in der Mit­
telamcrika- und in der N ordanwrikafahrt, in der Fahrt zum Roten 
Meer und hei Stückgutladungt•n nach der Türkei. In der West­
afrikafahrt (heimkehrend) wurden die Linienfrachtraten ermäßigt. 

Veränderung in % 
Oktober 1964 

Frachtenindices für die Linienfahrt gegenüber 
(berechnet vom BundesverkehrsmlniAterium) 

Juli I Oktober 
1964 I 1963 

Insgesamt ................................ + 0,4 + 2,3 
davon Stückgut ......................... + 0,3 + 3,5 

Massengut ........................ + 0,7 -0,5 

Innerhalb der einzelnen F.xhrgebiete haben sich die Linien­
frachten wiP folgt geändert: 

l. Europa- und 
Am l. Oktober wurden die Linienraten in der Fahrt Konti­
nent- ·west- uwd Not,dnorwcgen in Anpassung an die ver­
ändt>rte Kostenlage erhöht. Auch -amf ·der Route London/ 
Fclixtown - Göteborg/Stockholm usw. wurdt>n sie wegen 
erhöhter Kosten um 10°/o angehoben. 
Mehrere Na:host-Konferenzen haben ebenfalls Ratenerhö­
hungen bcschlosst>n. Sie wurden auf foLgenden Routen durch­
geführt: 

Hambung/Dünkirchen- Levantehäfen 
am l. Oktober um 1 $ je 1 000 kg; 
UK-Griechcnland/Türkei am 5. Oktober um 71/2°/o. 

Das Dum[Jing dur('h eine sowjetzonale Reederei hielt in der 
Levantefahrt unvermindert an. 
Auf der Route Hambtwg I Diinkirchen I Kontinent - Beirut 
akzeptieren die Reodereien dt>r Nahost-Gemeinschaft wieder 
Durchfracht-Konnossemente via Beirut nach Kuweit. Die 
Anschlußfrachten Beirut-Kuweit betragen je nach Größe 
der Ptutien SO h'is 110 $ per t/3 cbm. 
Im Verkehr UK-Häfen mit Israel wurde das Tarifsystem 
umgestellt. D<tdurch ver,größert sich der Unters('hied zwi-
5chen Kontrakt- und Nicht-Kontraktmten um 'bis zu 20°/o. 

2. A f r i k a f a h r t 

Auf rlen Routen I·Ltmbm'g I Antwerpen Range -
marokko I G1braltar bzw. Westmarokko wu11den die Fracht­
raten wegen gestiegener Kosten zum l. Oktober um 10°/o 
angehoben. Schon vorher (zum 1. September) waren die 
Tarife für die Fahrt na('h den Karrarischen Inseln revidiert 
worden. 
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,\uf dt>n Strecken Purt. Etienne/Kongoiluß Range nach UK/ 
Idand und nach Nordkontinent/Skanclinavien wurden zum 
I. Nov0mber zusätzliche Ratenaufs(·hläge für Schwerholz 
und für sperriges Holz eingeführt. Im Dienst Kontinent 
bzw. deutsche HiifPn - \Vestafrika haben die Woermann­
Lmie und der Hanse.:ltische Afrik,1-Dienst GmbH E'ine Ver­
t•inbarung über die Abstimmung Ihrer Fahrten getroffen. 
Die für den Hafen Dschiddah wurde 
am !'i. Oktober Yon 25°/o auf dt>n Satz von 15°/o reduziert, 
der \'ur dem S . .Juni gülttg war. 

3. l t e I o s t fahrt 
DiP Congestion-Snrc-hargc. die lwi der Fahrt UK/Konti­
nent nttch C:olombo für dwsE'n Hafen erhoben wird, ist am 
15. OktohE'r von zuletzt 40°/o auf 30°/o ermäßigt worden. 
Mehrere Konferenzen für die Routen UKlKontinent - In­
dien/Pa-kistan bzw. Cevlon wurden zu je einer Konferenz 
fiir den Verkehr mit c!Pm Nordkontinent bzw. mit dem Ver­
eimgtcn Königreich einschließlieh Nordirland zusammenge­
faßt. 

4. Fe r n o s t fahrt 
Fii r Tapioka,tbfälle wmxlen auf der Route Thailand-Europa 
ab Okt-ober neue Tarifraten eingeführt. Sie entsprechen den 
Raten der Japan-Thailand KonferE'nz. 
Bme westclontsehe Reederei, die den Alleindienst von den 
Hafen der Bundesrepublik nach China besorgt, hat zum 
l. November ihre Rat!'n um 6°/o erhöht. Eine bisher im 
Chinadienst arbeitende sowjetzonale Reederei hat ihren 
Linienverkehr mit den Häfen des Fernen Ostens wegen zu 
geringen Ladungs<m-gebots eingestellt. 
Auf dPr Route Neuseeland - UK/Kontinent wurden d:ie 
Frachtraten zum l. September um 5°/o angehoben. Kurz 
darauf, zum I. Oktober, hat man auf dieser Route die Raten 
für Wolle und Schaffelle um weitere 10°/o erhöht. Die Bas1s­
mten waren seit Hl60 nicht mehr verändert worden. 
Die Frac-htraten auf den Strecken UK- Fidschi-Inseln bzw. 
von l!amburg (mit Umbdung in London) narhdenF\idschi-, 
Tongtt- und Samoa-Inseln sind zum l. Oktober allgemein 
um 71h0/o gestiegen. 
Um 150/o erhöhte sich am l. September die Rate im Linien­
dienst Frankreich I :-Jordkontment/ Skandinavien/ Großbri­
tannien nach Papeete und Noumea. Gleichzeitig wurde a.ber 
ein Zeitrabatt von 10°/o eingeführt, an dessen Stelle ein 
Sofortrabatt von 9,5°/o gewährt werden kann. 

5. S ii d a m er i k a f a h r t 
Die 0Lltward Contineutal River Plate Freight Conference er­
höhte die IIafen-Smchm,ge li.ir Montevideo am l. Novem­
ber um 50°/o auf 9 S je Frarhttonne. 
Wegen ,der Einführung höherer Gebühren in den kolum­
bianischen Häfen am Karibisehen Meer und am Pazifik 
wurde vom 10. November an auf der Route Nordkontinent/ 
Skandinavien diesen Häfen ein fester Zuschlag von 
11) 1,00 je t zn den Tariffrac-htraten eingeführt. Am 11. No­
vember folg-te eine ähnliche Fests·etzung für die Fahrt von 
Jiä.fen des Vereinigten Königreiches aus. Der Zuschlwg be­
trägt hier 7 s je t. 

ß. Mi t t t' 1 a m er i k a f a h r t 
Im Linienverkehr zwischen Frankreich bzw. ·den Hafen be­
nachbarter Länder des Nordkontinents und Franz. Guayana 
bzw. den Franz. Antillen setzten die Compagnie Generale 
Transatlantique, die Compagnie des Messageries Maritimes 
sowie die Societ(, Generale des Transports Maritimes ihre 
Linientarife ·am l. Oktobt>r allgemein um 1.5°/o hemuf. 
Außerdem erhöhten ·die Mitgliedslinien der Association of 
West Indian Stcamship Lines in der F.:tlut von UK/Konti­
nnnt nach Ouracao den festen Tarifzuschlag zur Ahgeltmng 
dL•r Lande- Kaigebühren a.m l. November um rund 
12,5°/o. 

7. Norcl-amerikafahrt 
Im Dienst Kontinent- SavannahiCharleston stiegen zum 
15. September einige Fmchtmten infolge erhöhter Kosten. 
Weoen der andauernden Verstopfung des Hafens Genua 
wu;de am 1 ß. September auf der Route US-Nordatlanti·k­
häfen nach Genua eine Gongestion Surcharge von 25°/o ein­
geführt. 
Die Marsedle Atlantic US Frt>ight Conference will in 
Kürze einen Frachtenpool gründen. Die Anteile am Gesamt­
aufkomnwn wu rclen für die beteiligten Reedereien bereits 
festgelegt. 



Die Fmchtratt>n im Verkehr Griechenland/Türkei nach den 
US-N ordatlantikhäJen wurden a.m 15. September allgemein 
erhöht. 
An dor Ostküste der Vereinigten Staaten braeh am l. Ok­
toLer ein Hafenal'beiterstrt>ik aus, der aufgrund des Taft­
Hartley-Gesetzcs nach wenigen Tagen unterbro('hen wurde. 
Anlaß des Streiks war der Widerstand der Gewerkschaf­
ten gegen verschiedene Rationalisierungsmaßnahmen in den 
Häfen, die unter den ungclemten Arbeitskräften t>ine grö­
Herc Arbeitslosigkeit hervorrufen würden. 
Im Verkehr UK- US Nordatlantikhäfen dauert der Kon­
flikt wegen der Treuera:batte in der Richtung Europa - US 
Hiift>n weiter an. Der l. Dezember ist als Termin für die 
Anpassung der britischen Frachtraten an die Bestimmungen 
des amerikanischen Seeamtes genannt worden. Es wil'd mit 
Verhandlungen im Rahmen einer internationalen Konferenz 
gerechnet. ' 
Zwischen Ibmburg (evtl. auch Bremen) und New York hat 
eine a.mcrikanischc Schiffsreederei am 16. November einen 
neuen Ontsider-Liniendienst a.ufgenommen. 
Die Konferenzraten ttt!f den Strecken Bol'demn:- Kanada/ 
Große Seen und Ilamhurg Range- US/Große Seen wurden 
am l. Oktober wegen der erhöhten Betriebskosten um$ 1,­
je FraehttonnP heraufgesetzt. 

8. C r o s s T r a cl e 

lm Septl'mbel' faßte die brasilianische Kommission für die 
II<mddssdliffahrt einen Beschluß, wonach künftig bis 40°/o 
des für die US.\. bestimmten Kaffees auf brasilianischen 
Schiffen vei';chifft werden muß (gegenüber bisher HJ .. Jß/o 
der nalh der W cstküste der USA bestimmten Kaffeeexporte). 
Eine norwegische Reederei hat gegen diese Erhöhung prote­
stiert. 
Auch zwischen den Vereinigten Staaten und Uruguay ist 
Anfang Oktober ein Frachtenstreit ausgebrochen. Uruguay 
hatte für amerikanischa ·waren, die auf uruguayisehen 
Schiffen tra.nsportiert wurden, Einfuhrvorteile gewährt. Die· 
USA drohen mit einer Sondersteuer auf diese Waren. 

!J. Fährpreise 

Die Personenfahrpreise auf den deutschen und ,dänischen 
Fährschiffen clt>r Vogelfluglinie wurden ermäßigt. Ein Rück­
fahrschein I I. Klasse mit eintägiger Gültigkeitzwischen Putt­
garelen (Fehmarn) und kostet jetzt 9,50 DM. 
Die Transportpreise für Personenkraftwrngen und Motor­
räder wurden um 50°/o herabgesetzt. Auch Reisegruppen 
el'halten wieder Ermiißigungen. 
Die Autofähren zwischen dem Kontinent und Großbl•itan­
nicn wurden mn 12. Oktober billiger. Bei Benutzung von 
Tagesschiffen zwis('hen Hoek van Holland nnd Rarwich wer­
den die ermäßigten Fährpreise erst ab l. November berech­
net. 

l 0. Nord- 0 s t s e e- K an a l 

Am I. Juli wurden die tariflichen Entgelte für clw Kanal­
steurer auf dem No1>d-Ostst>e-Kanal von 55.- auf HO,- DM 
hcntufgesctzt. Darüber hinaus wird wie bisher ein Zuschhg 
Yon 0,012 Dl\'I je Bruttoregistertonne erhoben. 

Personenflugpreise nnd Luftfrachtraten 

Die zur in tcrnationalen Luftverkehrsol'gan isation (I AT A) ge­
hörenden Gesellschaften haben vom Januar bis zum September 
l auf den Nordatlantikrouten um 29°/o mehr Fluggäste he­
j ördert als in der gleichen Vorjahreszeit. Der Anstieg wird über­
wiegend den Flugpreissenkungen vom April zugerechnet. 

Die ]AT,\-Tarifkonferenz in Athen, vom 5. Oktober bis 
zum 13. Nowmber dauerte, hat beschlossen, Jaß die Flugpreise 
der ange,;ehlossenen Gcsellsl'haften in den nächsten zwei Jahren 
auch bei steigenden Kosten nicht erhöht \Ycrden sollen. Auf einzel­
nen Strerkt'n \\ urdm soga.r billigere Sondertarife E'ingeführt. Ein 
stritt.]ger Punkt war die Vorführung von Filmen und Fernsehsen­
dungen auf Pa>S,1!5ierflügen. Es wurde keine Entscheidung ge­
troffen. In Zukunft \Yerclen für den Passagier- und Fracht­
verkehr jeweils getrennte T<trif-Konferenzen abgehalten. Ferner 
wurde vereinbart. den 21-Ta,ge-Tarif für Transatlantikflüge zwi­
schen Europa und dt•n USA. Kanada, Mexiko über die diesjäh­
rige Anwenclungspcriode. also über den 5. November hin-

Zur Beachtung: 

aus, bis zum 15. Februar 1965 heizubeha.lten. Danach beträgt 
der Preis für Hin- und Rückflug innerhalb 21 Tagen ·auf der 
Stredw Frankfurt-Nrw York jdzt 1660 Dl\I und liegt damit 
um 15 ,-Jß/o unter clcm en Flugpreis des Normaltarifs. 

Am I. November d. J. 1nmlen die britischen Flugplatzgebüh­
ren (Landegebühren für Flugzeuge) um rund 40°/o erhöht. Dar­
auJ1hin beantragten eht> British Europenn Airways nnd andere 
britische Fluggesellschaften beim bri!Jsl'hen ,\.ir Transport Li­
censing Board eine Anhebung der Flugpreise für mnerbritisehe 
Flugdienste um 511/o ab .April I%5. Zum gleid1en Termin wird 
die BK\ ihre Flugpreise Yum Königreieh (einschließ­
lich Nordirlancl) naeh dem Kontinent hemnfsetzen. Damit soll 
die bi,her dem Fluggast zusiitzlieh abverlangte Flughafengebühr 
in Höhe Yon 7.6 s in den einbezogen werden. 

Im Irak werden von den Flugreisenden <tb I. April 1964 
Flughafengebühren erhoben (lwi Inland n:ist•n 150 l<'ils = 13,40 
D:\T, bei Auslandsrei;,cn 500 Fils= H,H!i Dl\I). 

Die beiden aus t r a I i s c h e n l buptflug:gesellschaften (eine 
halbstaatliche und einl' private) haben ihre Personentarife für 
Flugdienste innerhalb Aus!rahen,; zum 18 .. '\ugust 1964 um 6°/o 
erhoht. Die Fraehttarife wurden nicht Yerändert. 

Post- und Fernmeldegebühren 

Am l. Septembn ist c1ne neue Seefunkordnung der Deut­
schen Bumkspost in Kraft getreten. Darin werden die Gebühren 
für den kommerziellen Funkverkehr Yon den Küstenfunkstellen 
N orcldeieh Had10 und Kiel Haclio mit t!eutscht>n Sehiffcn auf den 
\Veltmccren 1gcrcgelt. Die Gebühren sind jetzt für hcide Funk­
stationen die glmehen_ den bisherigen Gebühren für 
Funktl'legramme iNonldcich SO Pf je Wort, Kiel GO Pf) kostet 
jrtzt jedes Wort l,li) DM. Davon gehen an lhe Bundespost 75 Pf, 
an ehe Reedereien 40 Pf. Für Schiffshrieftelegmmme wurde der 
Preis für ein Wort von 25 auf 40 Pf erhöht. Em Seefunkgespräch 
Yon 31\Iinuten Dauer kostet in der l. Seezone (Ost- und Nordsee) 
7.80 DM. D1e Gebühren für Seefunkgespräche mit der 2. Seezone 
(Nordmeer, Mittelmeer und Schwarzes J\Ieer) wurden dagegen er­
h!'blich herabgesetzt, nämlich von 32,70 auf 17,70 Dl\I. Für die 
3. Seezone (alle übrigen Weltmeere) wurde die Gesprächsgebühr 
von 40,80 anf 26,60 DM gesenkt. 

Der volla:utomatische Fernspl'eehclienst zwischen ,der Bundes­
republik und dem Ausland wurde erweitert. Vom 10. Oktober 
an kann man von den Bereichen der Knotenvermittlungsstellen 
Adelsheim, Bensheim, Büchen, Eherbach, Mannheim (einschließ­
lich Ludwigshafen) und Worms die Fernsprechteilnehmer in Bel­
gien, Frankreich (Wiihlzone Parrs), Großbritannien, in den Nie­
derlanden und der Schweiz anwählen. 

Es gelten folgende Sprechzeiten je Dl\I 0,20 (bis 30. 11. 1 \l64): 
naeh Belgien 12 Sek. 
nach ;]er Wählzone Paris 7,385 Sek. 
nach Großbritannien 5,6±7 Sek. 
nach den Niederlanden 10,667 Sek. 
nach der Schweiz 10,106 Sek. 

1\.m HJ. Oktober wurde im Tl'le\:dienst der Bundesrepublik 
Deutschland mitIrlanddie Selbstwahl eingeführt. Zeiteinheit 
tiir ehe Gebührenberechnung sind 3,75 Selmnden i 0,10 D::\1. 

In der S c h w e i z wurden die Fahrpreise im Postreisedienst 
erhoht. S'w wurden bisher für gewöhnliche Linien m der ersten 
Entfernungsstufe von 1 bis 6 km zu einem Kilometersatz von 
0,20 sfr berechnet. Dieser Satz crmc1ßlgle sieh in den höheren 
Entfernungsstufen bis zu 50°/o. :\m l. November 1964 wurde 
die erste Entfernungsstufe (l km zu 0.20 sfr) auf 10 km ttusge­
dehnt. Die Ta.rife fü1· the Bergpostlinien sowie fiir Linien dos 
.. cmhennischen Verkehrs", die untt·r Tarifannäherung vom 
l. .J.1nua1 HHi3 fallen. wurden entsprechend revidiert. 

In L u x e m b u r g wurden rliL' Tddongehühren z•um I. Sep­
tember um .'i0°/o tcurer. Die GL:bühr für Inlandsgespräche steigt 
von b1shcr 2 Fr,wcs (I (j Pf) .Je Gesprilchseinheit auf 3 Fl'ancs 
(:24 Pf). 

Die Post- nllll Telcgrammgcbu h ren in B r a s i l i e n wurden 
am l. September im Durehsdmitt um 300°/o erhöht. Da die Un­
kosten der Post aueh clannl noch mcht gedeckt werden können, 
wird mit einer \Yellen·n Gl'büh renerhöhung zum l. Januar 1965 
gerechnet. 

Zur Erklärung der Preisänderungen werden zum Teil nicht nachprüfbare Markt- und Zeitungsmeldungen verwendet. 
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Ergänzende Angaben zum Tabellenteil 

A. Allgemeine Vorbemerkungen 
Als Quellen dienen 'amtliche Veröffentlichungen, internationale Fachveröffentlichungen, die Wirtschafts­
presse des In- und Auslandes und Angaben verschiedener amtlicher und privater Stellen (siehe im ein­
zelnen das Quellenverzeichnis Seite 40). 

Die Monatspreise für Verkehrsleistungen ergeben sich aus den Tariffestsetzungen oder werden aus den im 
jeweiligen Monat bekanntgewordenen Abschlußpreisen als einfaches arithmetisches Mittel errechnet. Ab­
weichungen hiervon werden unter "Erläuterungen bzw. Anmerkungen" besonders vermerkt. Die Jahres­
preise stellen das einfache arithmetische Mittel der ausgewiesenen Monatspreise dar. 

B. Abkürzungen, Maße und Gewichte 

AFRA = Average Freight Rate Assessment 
EGKS = Europäische Gemeinschaft für Kohle und Stahl 

ETS = European Tramping Schedule 
DEGT = Deutscher Eisenbahn-Gütertarif 

RKT = Reichskrattwagentarif 
GNT =Tarif fürdenGüternahverkehrmitKraft-

fahrzeugen 
E =Eilzug 
D = Schnellzug 

Bf =Bahnhof 
Hbf = Hauptbahnhof 
Vbf = Verschiebebahnhof 
Pr. =Privat 
Hj. = Halbjahr 

MOT = Ministry of Transport 
USMC = United States Maritime Commission 
IATA = International Air Transport Association 

= United States ports north of Cape Hatteras 
(Northern Range) 

UK = United Kingdorn 
Hbg. = Harnburg 
Emd.= Emden 
Rttd. = Rotterdam 

Antw. = Antwerpen 

BRT = Bruttoregistertonne 
bzw. NRT = Nettoregistertonne 

t. d. w. 

c. c. 

= Tons deadweight 
(all told) 

= cubic capacity 

Nordd. = Norddeutsche 
Wk. = Westküste 
Ok. = Ostküste 

n = Nominell 
LSD = Landing-, Storage- and Delivery Charges 

(Kai-, Lager- und Auslieferung3gebühren) 
RM = Reichsmark 
DM = Deutsche Mark 
bfrs = Belgisehe Francs 
dkr = Dänische Kronen 
ffrs = Französische Francs (bis 31. I2. I959) 
NF = Nouveaux Francs (vom I. I. 1960 bis 

31. I2. I962) 
FF = Französische Francs (ab I. I. I963) 

lfrs = Luxemburgische Francs 
hfl = Holländische Gulden 

nkr = Norwegische Kronen 
S = Österreichische Sehilling 

skr = Schwedische Kronen 
sfr = Schweizer Franken 
f = Pfund Sterling 
s = Shilling 
$ = US-Dollar 

a. n. g. = andern Orts nicht genannt 

Maßeinheiten der bei den Klassifikationsgesellschaften 
eingetragenen Gesamtraumvermessung eines Schiffes 
einschließlich fast aller Aufbauten, Betriebs-, Lade-
und Gesellschaftsräume bzw. nach Abzug bestimmter 
Betriebsräume (= IOO Kubikfuß oder 2,83I5 cbm). 

Gesamttragfähigkeit oder Bruttotragfähigkeit eines 
Schiffes in vollbeladenem Zustand in longtons oder 
metrischen Tonnen einschließlich Betriebslasten bis 
zur sog. Ladelinie. 

Die räumliche Ladefähigkeit der sog. Bulk-, Schütt­
oder Getreideräumte, der Ballen- oder Stückguträumte 
sowie der Kühl- und der Ölladeräumte eines Schiffes, 
gemessen in Kubikfuß (cu. ft. bale) oder Kubikmeter. 

I lb = 453,59265 Gramm 
I qr = 480 lbs = 2I7,724 kg 

I t = I 000 kg 
I sh t = 2 000 lbs = 0,907 t 

Ilt = 2240 lbs = I,OI6 t 
I Fathom = I65 cu. ft. = 4,672I cbm 

I Standard (St. Petersburg) = 2I6 cu. ft. = 6,ll6 cbm 

eng!. Meile = I 609,34 m 
p = vorläufige Zahl 
r = berichtigte Zahl 
s = geschätzte Zahl 

-an Stelle einer Zahl = nichts vorhanden 
. an Stelle einer Zahl = kein Nachweis vorhanden 

... an Stelle einer Zahl = Angaben liegen zum Zeitpunkt 
des Druckes noch nicht vor 

Grundsätzliche Änderungen innerhalb einer Reihe, die den zeitlichen Vergleich beeinträchtigen, sind durch 
einen Querstrich in der Zahlenreihe angedeutet. Über die Art der Änderung geben die jeweiligen Anmer­
kungen nähere Auskunft. 
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C. Erläuterungen bzw. Anmerktmgen 
I. Eisenbahnverkehr 

A. Personenverkehr 
(Xach .b1gaLcn des Amts fur intematwnalen Perouueuverkehr) 

I. Eisenbahnfahrpreise fiir Personen im llundesgebiet 

Gebiet"stand: Bundesgebiet ohne ßerlin. Im Personenverkehr zwischen dem Bundesgebiet und Berlin (West) sowie im Berliner Stadtverkehr wml der Jo:isen• 

bahnfahrpreisfür die auf dem Gebiet der SBZ oder der Stadt Berlin liegenden Strecken oder Teilstrecken nach dem Personentarif der Deutschen Reichsbahn berechnet. 

-Vor dem 6. Juli galten im Saarland besondere Trmfe in ffrs. 

Seite 12 
1) Yor Aufhebnnl-! der fruhercu 1. \\'ngPuklassP am 3. 6. l().)ß wunle dir Jetzige 1. nnd :2. \Vagenklaf:\Se nüt 2. bzw. :3. hPzekhud.- Grundpreis je Kilo .. 

meter fm· die frühere 1 Klasse stellte si<·h ab 1. (i. 1g32 auf 8,7 Tipf, ab 1. 4. HJ46 auf 17,4 Rpf, ah 25. 7. 194R auf 13.1 Dpf und ah 15. 10. 1iJ51 auf 13,8 Dpf. - 3) Yor dem 

5. J \}54 wurden fur die Brnutr.unu: \ (Jll Eilzuqpn Zus('hl:ige m Hohe der hnlbcn Sl'hnellzugzu-,chläge erhoben Bis zum 14. 10. 1951 galten die angegebenen D- und 

F-Zuschlage der Kla'-''-'P auch rur ctw 1. 4) Fnr rliP Brnutr.ung von (TEB-ZufSen) smd ab 1. 1 U57 zuzüglich r.nm Sehnullr.ug­

folgende SondPrzuschläge zu zahlt>n bi.-, km = D.\[ +.00: Jt>Ür WPitrrcn 50 km. Dl\[ 1,00; ah 475 km= D::\1 10,00. Ein bermts 
wird nng•,rerhnet.- 'l Aufbundesdeutschen und auflcrdcutschcn Strecken. - 6) Bei <kn <lcr Einbettklasse sind ab 3. G. 1\liJß Eisenbahn­

srhlitg<' <·mhegnfl'cn: bis 300 km D}I 3,00. 301 bis GOU km D}I 1\,00. 501 his 700 km DM 0,00 und nl.Jer 700 km D}I 12,00.- 7) Ab 3. 6. 1\l5G fallt. <lie bisherige 3. Klasse 

weg. der gl'lten neue BezdchmnH.(l'll fur die Prei-;c für Sehl.lfwagcnplätzc. Ein Verglcieh nutden i::,t, nur bedingt 

mu!.;:l!ch c:rltt·n ah fi. tur Bdtknrt<·nin Xeullau-Srhlafw,1gen ("'"L,.K") D-:\1 hührre Preise in der:!. Klasse und um 3 D3IhuherePreise in den 

Dopp<'llwtt- und Emh<'ltabte1lrn d<'r 1. Klasse - 8) Einschließlich des vom 15. 3. 1il61 b1s 5. 1962 erhobenen Be<l!Cnungsgeldes (U 0/ 0 des Preises für Schlaf­

wagenpl<ltzr, wobei rler Eiscnbahnzn-.,chlng fnr die Embettklassc nicht berücksichtigt wurde). 

f'eitr 13 
2. J<:isenbahnfahrpreise für Personen im 

1) Yor Auflwhuug Llt>I fruheren 1. am :3. ö. 19Jfi wurde dtc jctztgr, 1. und 2. \VagPnkhtRsc nlit 2. 3. \\'agcukla:-:;se 2) V ur dem 1. 8. 

verstanden sil'h dir Satze bei Tlancmark !ur 1. lÜJS<r und C:!'meinsehaftskL.s<r ohne Schnc•llwgt•J<chla:.(.- 3) Vom 1. bis 31. U. Satze in NF; 1 XF = 

100 4) Fur IIm- nnll Hul'kfnhrt gPlkn doppelk Sätzr.- ;:.) AIJ 1. :i. HH':7 -.-inU zn-;atzlich r.n ÜP!l Urunllpret::;en fur Personenz1u1;r hei Bcnntznng von 

300 Dinar bzw. von EXJJreBzugen 600 Dinar zn zahh•n.- 6
) Bei Hm- und RÜ(\kfahrt an einem sonst doppelte Satze- der Preise für einfa<'he F,lltrt. 

Seite 14 
1

) Vor Aufhebung der fruheren 1. '\'agenklasse am 3. 6. 1056 wnrrlu die i<'trigc 1. und 2. Wagenklasqe mit 2. bzw. 3. "'agenklasse bezeichnet. In Portugal wurde dw 

3. Wagenklasse mn 1. 8. 1063 Fur Spanien gelten d1c .,!ten Bezeichnungen. - 2) Für Hm- und Rückfahrt gelten doppelte Sätze.- 3) Die augegebenon 

Preise flir 1. Klaosc gelten fur Personenzuge. Bis zum 3l. 12. 19fl3 !Je trugen die Fahrpreise der 1. Klasse Schnellzug das Doppelte der 2. Klasse. Für die 2. Kln,se waren 

die Preise fur Schnell- und Personenzug gleich. Ab 1. 1. 1il64 wird ein Schnellzugzuschlag von 10 s zu den Fahrpreisen in beiden Wagenklassen erhoben (fur Hin- und 

Rückfahrt doppelte Zuschlage). - 4
) In Großbritannien wurde die 2. Klasse vor dem 3. 6. 1956 mit 3. Klasse bezeichnet. 

Seile 15 
3. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Transitwrkehr 

1
) In den Fahrpreisen siwl die normalen Sehnellzui(szuschliige, ierloch nicht So!l<lerzuschläge fürFernschnell-und enthalten. Die Fahrpreise fnr die ausliin­

di::.chen Teilst1e1·ken in ii'\\'PilW:('r wnrcll'B drr EI!'rnbahnkurse fur dir Umrechnnm.:c "'al1rungen (veroffPntlieht im .. Tarif- und Ver­

kehrs-Anzeiger für den Personen-, Gepäck-, Expreß-, Güter- und Tierverkehr der Eisenbahnen deq öffentlichen Verkehrs im Gebiet der Bundesrepublik Deutschland", 

in Dl\f umgerechnet.-') Entfernung in ll,Jhn-Kilomctern.- 3 ) Vor Aufl1t<bung der fruhcren 1. Wagenklasse am 3. 6. 1056 wurde die jetzige 1. und 2. Wagenklasse 
mit 2. bzw. 3. Wa,genklaRse bezeiehnct. 

B. Güterverkehr 
(X ach Angaben der J3undesbahnhauptverwalttmg) 

1. }'rachtsiitze des Deutschen Eisenbahn-Gütertarifs fi.tr 

2. Frachtsätze de• Deutschen msenbahn-llüterturi!s für Wagenladungen 

C:ebictsstand: Bundesgebiet ohne Berlin. Für den msenbalm-Giitertransport zwischen dem Bundesgebiet und Berliu (West) sowie innerhalb von Berlin (West) gilt 

ein besonderer Interzonentarif, der von dem hier ansgewiesenen DEGT abweicht.- Vor dem 6. 7. 1959 galten im Saarland besondere Tarife in ffrs. 

fl<•itr 15 (Fortsetzung) 

J) Ab lii. 1g4;; Erholmag um 40"0.- 1) Regl'lklassen I bi" V ab 1. 2. 19.'>8: 15 t-Kla"sc I II DM 2.22, UI DM 1,75, IV DM 1, i 4, Y D)I 1,70; 

20 t-Kiasse J lßl2,12, II D)I 2.11. IU D)[ l,G7. IY DM 1,61i, Y DM 1,62; ab 1. 8. 1U64: 15 t-Klasse I D}l1.79. II DM 1,7ß, III 1,56, IV Dl\11,55, V DM 1,51; 

20 t-Kiasse 1 DM 1,70, II I![ D)I 1.4!1. n· D)[ 1,4R, Y D)[ l.H.- ')Ab 1. 2. W58 wunl" <he 20 t-Kiassr al" prci,gunstigere cingcfuhrt.- 6) Die Fracht­

satze Rlllll fur noo kill angegolH'll. da <ll'r YfJ!l knl an gilt uwl tlle dnrchqchnittli0h(' BefurllernngswPik ungpfjhr bei 500 knllicgt.- 7 ) Gültig ab 1. 4. 1937.­

von lfi t-lnw. :30 Al> 1. i. 1960 wird fm· eine Frachthilfe a.us lletn )'lineralolauikmnmcn in Hohe von 8,6% 

Frachtsatzes gewahrt (II. Bnwle,allt<'lg<,r Xr. 123 Yom 30. 6. 1060). Aml. 3. 1062 wurde der Fracht"atz des Kohlentarifs auf 1,29 Dl\I je 100 kg ermäßigt. Ab 1. 4. 1964 

die l<'raehthilfe nur nndt 7,6";, drs Frachtsatzes (lt. Bundesanzeiger Nr. 64 vum 4. 4. 1964). 

3. Eisenbabnfraehten für einige "iebtige Wan·n l'Oll tlen llauptl·ersand- nach den llant•tempiangql(ebietcn 

Bisenl,ahnfraehteu fur einige \Vichti!.!;P "'"aren von dPn Hanptversantl- nach 1lon wertlen unter B.:lrucln;ichttgung der VOJl Uer BunUcs­

bahnhauptvrrwaltnng mtt!..{utetltcn Hat.tm der Frnchtsn.tz:inÜL'rung der Je'iveils Rcgf'lklasscn (vgl. 'l'ahelle I. B. 1) bzw. Au-,n·thmetrtnfe zu .:\Ion:J.tsr.ahlen und 

als arithmL'tischcs Zwolfmonatsmittel zu Jahrcszahlt'll zusant!llengcfaßt. 

Seite 16 
1) F1.1cht"1tze der G !-Klasse Fur "unle ab 15. 7. 1UG8 fur die }Iuu.lte April bis September l'in für d!C Monate Oktober Lis 2\lnrz ein Wintertarif 

cingefuhrt. Da::; fr,l{'htpfii<"htigP (kwieht umtaßt aurh das zun1 der Ftsehe beigegebene 2) ZUlU 81. 1. 195K = KlaRse A. -- 3) Bis zun1 31. 7. 1964 = 
AT l4 H 4:<. -") B!S ZUlU :n i. l'l!ll =AT 1 n 1.-- 5) Holzzr>ll,toft mit llll'llr als Wa•sergehalt.- 6) Sonstiger IIolzzrllstof!, his Zlllll :n. 1. 1058 Klasse D.­

i) Ah 1. 2. ]O!JK wnrdr 1lt<· 20 als ])rei:-.glliH· .. tigPre Ihre FrarhtsatzP liegen um 4,76% unter denen der hi::;hcrigen15 AU 1. Ul58 siwl die 

_Frarhteu ttn diP Befor,h·rml\! 111 o1kllen ollPr gewohnliclwn 'ragPn glekh.- !!) Al) 1. B. 1962 wird fur Uetreidetransporte etne l!'raehthilfc in Hohe von 

dt>f> lj'raclül-.:ÜZt-'" :.!1'\\ahrt (Jt. Xr 141 voHt 7. 1H6:3 und Nr. vom 81 7. Die Ermäßignng wurde be1 1.kn a.m;gewicse-lH'Il Zahlen herticksich· 

tigt. - '') D 1") Hl·!.(dkl:"'''ll I b1s \- gulhg I. ln5H fur J\lontauguter. - 11 ) Vom 1. 8. his :30. 9. 10G4 Klasse A/B.- ")His zum 31. 7 1964 AT 

14 ll - 10
) Ab l. 7. 1060 wiiU fnr die Steinkohlentransvot te eine Frachtlulfe dC'Ill :\IineraJolsteneraufkounnen in Hohe von des J1'raeht::;atzes gewahrt (lt. lhm­

ÜCbanzPh..!;er :Xr vom :30. 6. 1\JtiO); seit 1. 4. 1964 betragt die Fr,tehthilte nur noch 7,6°0 <les Fra,('ltt::;atzes (lt. Bundesanzeiger Nr. 64 von1 4. 4. 1H6-!). Die Ermäßtgung 

wurde bei tlen Zahlton bentekbichtigt, 14 ) \Yann gewalztrr Rund"'t.ahl zur Herstellung von Rohren, gewalzte Stahlplatinen zun1 SehmiedPn 1n warment 

Zustand oder zum Auswalzen. __ Unbcarbeitet. - 16 ) Bb zmu :n. 7'. 19134 AT H ß 23. - 17 ) His zum 31. 1. 1958 = Klasse C.- ") B1s zum 31. 1. 1U58 = Klasse C, 

1958l1is 1\l. 10 1UGO Klasse C/D.- '")Bis znm 31. i. 1064 - .\ T 4 B ti.- '") Bis zum 31. 1. 1958 = Klasse 1<', vom 1. 2. 1u;,8 biss. 2. 19o0 = Klasse IV 
")Bis zum 31. 1. 1U58 -., Kla's" F, vom 1. 1%H bis 8 2. 1!lon Klasse III vom 9. 2. 1959 bis 31. 7. 1964 "\'r 8 B 8.- 22

) ßis zum 

31. 1. 1!!58 = Klasse ll; vum 1. "· Hlo8 hi5 8. "· 195U -- Klasse 1 (Moutangut), vom !l. 2. 195U bis 31. 7. lll\l4 =AT 8 H 8.- 23 ) Bis zum 31. 1. 1958 = Kla&He D. 

Erlautcrnng· a) Kuhlwagl'11. -- b) Oedeckte c) Offene d) Pnvatkcsselwagen. e) Privat-,Vagen. 

(;l'bietsstaml. Bnn<lcsgeuiet emschl. Berhn (West) 

II. Schiffsverkehr 
A. Binnenschiffahrt 

I. Frachtsätze 

Monatszahlen der ßinnenschiffahrtsfrachten werdc·n aus den von den einzelnen Frachtenausschusscn festgesetzten Tarifen unter Bcrucksichtigung der mit­

geteilten Daten der errechnet. Die Jahreszahlen sind das arithmetische Mittel dieser Monatszahlen. 
Die Fraeiltsätze ver::;tehrn sich ohne Transportversicherung und ohne Kleinwasserzuschlag (siehe 8eite 21). 

i:\eite 17 
1) Ab 1. 8. 1962 wird für Getreidetransporte itmerhalb des Bundesgebiets (einschl. des Verkehrs nach Berlin West) eine Frachthilfe in Höhe von 25% gewährt (lt. Bun· 

desanzeiger Nr. 141 vom 28. 7. 1962 und Nr. 1-l2 vom 31. 7. 1062). Die Ermäß1gung wurde bei den ausgewiesenen Zahlen berücksichtigt.- 2
) Loses Getreide der Güter· 

klasse IV, Mengen ab 200 t. - 3) Einschl. Schiffahrtsabgaben auf dem Neckar (vgl. Tabelle II. A. 2, S. 21).- 4) Ab 1. 6. 1956.- 6 ) Ab 1. 4. 1956. - 6) Ab 1. 1. 1957 

einschl. Erschwerniszuschlag von 0,20 D}I Je Tonne für Transporte oberhalb Heidelberg (flir Talfahrten ab 10. 7. 1958, für Bergfahrten ab 1. 3. 1960 aufgehoben). -
7 ) Ab 1. 7. 1000 wird fur Kohlentransporte innerhalb des Bundesgebiets (ohne Berlin) eine Frachthilfe m Hohe von 8,6% der Fahrtkosten gewährt (lt. Bundes 

anze1ger Nr. 123 vum 30. 6. 1060).' Ab 1. 4. 1!JG4 helragt <Iw Frachtlule nnr noch 7,6°/o des l<'racht•atzes (lt. Bundesanzeiger Nr. 64 vom 4. 4. 1964). Die Ermaßigung­

wurde bei den ausgewiesenen Zahlen l.Jerüeks]chtigt. - 8) Vom 8. 8. 1950 bis 16. 1. 1951 Ausnahmefracht. 

ErHmterung a) Verbleibt im Raum Emden; znm dortigen Verbrauch bestimmt.- b) Auf Seeschiffe umgeschlagen und zum Verbrauch im Raume Schleswig-Holstein 

und Hamburg bestimmt. - c) Auf Seeschilfe und für den Verbrauch im Ausland bestimmt.- d) Schiffskohle.- Zer.hengruppen: I = Zechenhäfen am 

Rhem-Herne-Kanal von km (Kchh'u&c Herne-Ost) b<S km 45,60 (Einmundung in den Dortmund-Ems-Kanal) und am Dortmund-Emo-Kanal von km 0 (Dortmund) 

bis km 19,51 (Abzweigung Dattcln-Hamm-Kanal).- I1 = Zechenhäfen am Rhein-Herne-Kanal von km 23,18 (Schleuse Ge!senk1rehen) bis km R7,26 (Schleuse Hc•rne· 

Ost), am Wesei-Datteln-Kanal und Datteln-Hamm-Kanal.- III = Zeehenhäfen am Rhein-Herne-Kanal von km 0,77 (Schleuse Dmsbnrg-l\Iciderich) bis km 23,18 

(Schleuse Ge!senkirchen). 

-S-
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II. Schiffsverkehr 

A. Binnenschiffahrt 

1. Frachtsätze 

') Siehe Seite 19, Anmerkung 7).- 2) Einseht. der Schiffahrtsabgaben auf dem l\Iain bzw. Neckar (vgl. Tabelle II. A. 2, S. 21).- 3
) Ab 1. 1. 1957 wurde ftir Transporte 

oberhalb Heidelberg ein Ersehwermszuschlag von 0,20 DJ\1 Je Tonne hinzugerechnet (für Talfahrten ab 10. 7.1958, flir Bergfahrten ab 1. 3.1960 aufgehoben).- 4) Volle 
gesetzliche Lade- und Löschzeiten.- 5) Errechnet aus den Frachtsätzen 2,97 Dl\1 vom 15. 2. 1950 und 2,92 Di\I je Tonne vom 15. 5. 1950 bis 31. 12. 1950.- 6) Ab 
1. 4.1955 Lade- und Löschzeit 1 / 2 + 1 / 1 und umgekehrt. - 7) Nach Beschluß des Frachtenausschusses für den Tankschiffsverkehr sind samtliehe Frachten ab Bremen­
Untcrwescrhiifen narh dem Kanal- und Rheinstrom;rebiet ab Oktober 1958 einheitli<'h zu kalkulieren; fnr die einzelnen Relationen gilt nunrn<'hr J<•weils die gleiche Fracht 
unabhängig von dem Weg, über den d1e Verkehrsleistung erfolgt ist.- Ab 1. 8. 1960 werden dw Tankerfrachten im ßinnenvcrkchr nurh 3 Tanfgruppen unterschieden: 
Gruppe I = leichte Produkte mit spez. Gewicht b1s 0,774, II = mittelschwere Produkte mit spez. Gewicht von 0.773 bis 0,899, III = schwere Produkte mit spez. Gewicht 
von 0,900 an.- 8) Ohne Scluffahrtsabgaben, Hafen- und Ufcrgelder.- 9) März bis Dezember.- 10) Ab 20. 5. 1955 leer über \Ycscr. -") D Januar/Juli. 

Seite 1n 
') Yolle ((csetzlichc La<le- und Losehzeiten.- 2) Ohne Schiffahrtsabgahen auf dem Main bzw. Neclmr (vgl. TaLelle II. A. 2, S. 21).- 3) Einseht. Schiffahrtsabgabcn auf 
dem Main bzw. Neckar (vgl. Tabelle II. A. 2, S. 21). - 4 ) Ab 1. 1. 1957 einschl. von 0,20 Di\I je Tonne für Transporte oberhalb Heidelberg (für 
Talfahrten ab 10. 7. 1958, für Bergfahrten ab 1. 3. 1960 aufgehoben). - 5) Ab 1. 4. 1963 Lade- und Löschzeit Y, + %- D 1963 wurde nach dPn bis zum 31. 3. 1963 
geltenden Umschlagsbedingungen (volle gesetzliehe Lade- und Löschzeiten) berechnet. - 6) Für Partien von 50 t stellen sich die Frachtsatze jeweils um 0,30 DM je 
Tonne höher. 

2. auf dem kanalisierten und Neckar 

Für alle Binnenschiff,;transporte auf der schiffbaren Flußstrecke des kanalisierten Mains und Neckars werden Sehiffahrtsabgahen erhoben, die je Kilometer der 
zuruckgclcgtcn Fahrtstrecke zWischen bzw. Neokarhäfen und drr Flußmundung berechnet werden. Die Abgabensatze richten sich nach •ler Art des Transportguts. 

Seite 20 
1) Am 1. 1. 1953 neu festgesetzt 

3. Kleinwasserzuschläge der Rheinschillahrt 

Durchschnittsprozentsätze, um die sich die Frachtsätze für Ma,sengüter erhöhen 

Der durch•chnittlichen Prozentberechnung liegen die für einzelne Tage festgestellten Prozentsätze- soweit in kommend- zugrunde, geteilt durch die Anzahl· 
der Kalendertage des Monats. Bei der Berechnung der Transportsätze (Frachtsätze einschl. der Kleinwa,ser- und sonstigen Zuschläge) ist der entsprechende Frachtsatz 
(ohne Schiffahrtsahgaben auf dem Main und Neckar und ohne Kanalkosten anf den westdeutschen Kanälen) anzuwenden (vgl. Anmerkungen auf Seiten 17-19). Bei den 
Jahreszahlen handelt es oich um das auf 12 Monate bezogene arithmetische ll[ittel der ausgewiesenen Durchschnittsprozentsätze in den einzelnen Jllonaten. 

Seite 20 (Fortsetzung) 
2) Tarifliche Pegelmeßslelle Kaub. - 3) Tarifliche Pegehneßstello Koln. - 4) Die bei einem Niedtig-Wasserstand von bis 81 cm Kauher Pegel normalerweise zu 
erbehenden Kleinwasserzuschlage (20 bzw. 40°{,) sind fur Stemkollle ab 25. 1. 1951, fur Braunkohlenbriketts ab 1. 4. 1954 in die jewells festgesetzten Frachtsätze 
bereits pauschal einbezogen.- 5 ) Die Durchschnittsprozentsätze beziehen sich auf die Tage ohne Yerkehrsbehinderung. Yom 1. b" zum 20. 1963 12 Uhr mittags 
war der Rhrinschiffahrtsvcrkehr wegen Eissehwieriqkeitcn unterbrochen. 

B. Seeschiffahrt 

1\Ionatsznhlenllcr Trampfra.rhtra trn wrnlPn nlH 1\Iit.tel ans drnnn :\Ionat hckanntgcwordr-nPn Ahsrhlu:;:;:-;rn herrrhnet. Dir .Tahn's­
zahlen sowie d!C Yicrtcljahrcszahlcn (<Irr Fra.-hhat.-n <lcr nordeuropäisl'hcn Kustenfahrt) siwl das arithmrti"·hc <1<'1 

I. ••rachtrateu der nordeuropäischen Küstenschiiiahrt (in Reisecharter) 
Seite 21 

1 ) Weizen, l\Iais, 1\Iiloeorn. Roggen. fic'"tc (ohne Hafer und Heis).- 2) Ölkuchen und andere Ruckstande von der Gewinnung pflanzlicher Öle.- 3 ) Dancmark einsrhl· 
Inseln, ohne Isefjord (Rccland) tuHl Bornholm.- 4 ) Einsrhl. \Yormervecr, Zamulam und ZWiJ!Hlrerht.- 5 ) Fre<lericia nwl südl. davon.- 6 ) Ostkusf.e Jütland cinsrhl. 
Isefjorrl (Serland) und Rornholm.- 7) Emschl. PapiPrholz.- ') Antwerprn, Gent, Ost.eiule und 9 ) .\mster<lam. Delfzijl, Dordreeht. Haarlingen. Rof.ter­
dtun unct. Zaandmn. - 10 ) H.heinhafr-n von Koh1-Porz bis Emmench.- 11 ) Chinaclay. - 12

) Eimwhl. )lal:u:-;rr.- 13 ) D1e tilwr Uie 
vrrzogert skh wegen orgam:-:.atorbrher iJn Brriehtsdieust. 

Seite 2:J 
1 ) Eisensehlaeke. - 2 ) Eisen- und Stahlsehroft.. - 3 ) Frederiria und slidl. cli>von. - 4 ) Dänemark einschl. Inseln, ohne Isefjurd und Bornhohn. - 5 ) Ein:;chl. 
Terneuzen und Ymuiden. - 6 ) Einseht. 3Ialarsee. - 7 ) R.heinh:ifen von Koln-Porz bis Emmerirh. - 'I Kok' aus 8teinkohlc. - 9 ) Einschl. Bornhohn, ohne Isefjord 
(Seelan<l). - 11') Ohne Limfjorclhafen und Eshjerg. - 11) Einsrhl. Isefjord (Seehnd) und Bornholm. - 12) Braunkohlcnhriketts. - 13) Die Berichterstattung ubcr dte 
Kustenfrarhten wrzogcrt sich wegen urgamsatorischer Umstellungen im Berichtsclienst. 

2. Frachtraten der tlberseeschifiahrt (in Reisecharter) 
Seite 23 

1 ) Außerdem großer Küstenverkehr und Tankerfahrt.- 2) Einschl. Brit. Kolumbien.- 3) Einschl. Sojabohnen.- 4 ) Ab 1961$ je 2240 1bs.- 5) Einschl. Abschlüsse zu 
Berth Terms. Verladung flußaufwärts (bis San Lorenzo)- flußabwärts, Komplettieruug in Buenos Aires.- 6) Frei ein und aus, ohne kuhanisehe Exporttaxe, einschl. 
umgerechnete Abschlusse in US-$. Lose und/oder gesackte Ladungen.- 7) Einschl. Rotterdam löschen.- 8) Ab 1957 mechanische Bulkverladungen in Mac Kay oder 
Townsville.- 9) Einschl. Abschlüsse auf Basis frei ein und aus.- 10) Bis 1956 auf Basis Handverladung- gesackt oder lose ex Säcke. 

Seite 2± 
1 ) Außerdem großer Küstenverkehr und Tankerfahrt. - 2 ) Portug. Angola • ....,. 3) Einschl. Rotterdam löschen. - 4) 1950 bis 1955 nach UK/Kont., berechnet nach 
MOT. - 6) Kali.- 6) Ab 1955 große Ladungen (über 900 Fathoms bzw. Standards).- 7) Umgerechnet von US-$-Pauschalfrachten. 

C. Schiffahrtsindices 

l. Indices der Seefrachtraten 

Drn Tr<tmfrnrht.l'nindires liegen fur Urn FrachtnhsrhlnRRC in engliR<'hr-n f, rH-$ und D3.I. ffii Iien JwnlPnrolJaJ-..t•hrn Küstentrnn:-;port nuch 
in :-;kr, dkr und Der Frachtenindex ürr ÜPR lll\1V, Abt. Hee, Jlambnrg, umfala nnflPr TnufJnh•n mHl oflenPn natPn in PH-$ und 
Dl\I auch Raten tn anderen Wallrungen (z. B. dKr. nkr. skr, hfl. bfrs, Can.-$). 

Monatszahlen der Trampfrachtenindices stellen die Meßziffern der- zumeist gewogenen- mittleren Raten im Berichtsmonat dar, bezogen auf die Mittel­
raten des Basiszeitraums. Bei den wöchentlich berechneten Trampfrachtenindices der l<'trma W. G. We•ton, London und der Firma Maritime Research Inc., New York, 
sowie beim britischen Tankerfrachtenindex der Firma Harley Mullion, J,ondon, sind die ausgewiesenen Monatszahlen das arit-hmetische .1\iittel der Im entsprechenden 
Monat anfallenden Wochenmeßziffern. Die Jahreszahlen sind alsdann das arithmetische 1\Ilttel der Monatszahlen des jeweiligen Jahres. Die Jllonats- und Jahreszahlen 
des niederli111dischen Trampfrachtenindex (Den Braber) werden unter Berücksichtigung der aktuellen Transportmengen gemittelt. 

Die Tanker-Indices werden aus Frachtabschlüssen nach den Zu- bzw. Abschlägen der nachstehenden Tankerfrachten-Grundtarne berechnet: 

MOT = "Schedule of maximum freight rates applying to voyages performed by British tankers" des British 1\Iinistry of War Transport, London, vom 1. 1. 1946. -
Scale = London 1\Iarket Tanker Nominal Freight Scale als Scale Nr. 1 vom 1. 11. 1952, revidiert am 1. 7. 1954 als Scale Nr. 2, am 15. 12. 1958 als Scale Nr. 3.­
Iotaseale = International Tanker Nominal Freight Scale, gültig ab 15. 5. 1962.- = United States Commission Tanker Rate Schedule von 1938, ver­
öffentlicht seit Beginn des Jahres 1946.- ATRS = American Tanker Rate Schedule der Association of Ship Brokersand Agents, Inc., New York, entwickelt in den 
Jahren 1953 bis 1956, in Anwendung etwa seit Juli 1958. 

Seite 25 
1) Frachtraten flir Einzel- und auch Km>öekut.n-reisen hci 6 lilassengutem in 17 weltweiten Relationen im einfachen Durch,rhnitt. c1 r 1\Ießziffer, berechnet von Heinz 
Peters, Hamburg, im Auftrage der Tageszeitung "Die Welt"', Hamburg.- 2) Vor dem 1. 7. 1957 berechnet aut Ba' s MOT/Seale.- 3) 2. Hj. 1954.- ')Im Januar 1960 
wurden die Zahlen des deutschen Linienfrachtenindex auf Basis 1958 (vorher 1954) über die Monatszahl für Dezember 1959 (120,6) mit den Indexzahlen auf Basis 1954 
verkettet.- Ab Dezember 1959 werden zusätzhch zum Index für die Linienfahrt gesonderte Gruppenindexzahlen für Stück- und Massengut veröffentlicht, die nacb dem 
Verhaltnis der in ihrem Bereich beförderten Gütermenge (2,33:1) zum Gesamtindex zusammengezogen werden.- 5) Im Januar 1961 wurden die Zahlen des deutschen 
Trampfrachtenindex auf Basis 1960 (vorher 1954) über die Monatszahl für Dezember 1960 (80,7) mit den Zahlen auf Basis 1954 verkettet.- 6) Wegen des früher be­
rechneten Index, vgl. PLW 7 "Preise für Verkehrsleistungen", Heft 4 1960.- 7) .Jahreszahlen Hl54/5llumbasiert von des Trampfrachtenindex der brtti· 
sehen Chamber of Shipping auf Basis 1952 = 100. 
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II. Schiffsverkehr 

C. Schiffahrtsindices 

I. Indices der Seefrachtraten 

Seite 26 
1) Berechnet WPrckn mit riner ßpschitftigungsdnurr zu .:\Ionakn für )fotor:-.ehifle von 0000 tclw und nlPhr.- 2) Fr:u·htraten für J.adungen 
lnR zu lKOOO t. AuLh-'nlPm Wl'fÜL'Il ah 15 196+ grsonUPrk Indices fur großere Ladungrn hercehnet.- 3) In dPr Inde .. xhrrrrhnnng :-:;md tnit einer 
Laufzeit bis zu 2 .JalnPn enthaltt'll. Jlir Ml'Bziflnn wer<lm 1111< uem gleitPll<h•n 4-\Vol'hrn-Mittel der Zeitch,;rtrrraten gebildet - ') Ohnr Tankrr:tb<ehlüssc.- 5 ) Öl­
hrenw•r(Dampfn) Ynn I>IH 12000 t<lw. (l+<·<r.hwiiHilgkrit: 10 hi< 12 1, Knot.<'llJ<' :·Hunde, Ülwrbmnch · 20 bis 30 lt. taglieh).- 6 ) Motorschiflr von8000 bis 13000 hlw. 
(UPs(·hwiwlu.{kPit. 10 hi:-. lf> Kttotl'll Jt' StmulP, Ölvrrhranch. 10 hiK lt. t<iglwh).- i) An-.tauschvrrhaltnis: C+PsamttndPx 1lrr Zritcharterraten drs Ge:mmtinUex 
drr HPi:-.t'('h:utrrratt>u - ll) znm YrrglPieh von HPi:·mrhartPrratPn, dit> fur HPtrl'idetransportr in Tankern wcr<kn.- 9 ) Vgl Anmerkung 
H 25, Nr 7).- lll) 'on PIÜ"'JlfP('lH'ndPn .J ahrt>szahlPll der frutwr auf .Juli-Rrptcmbcr 1!):)4 = 100 berPrlnwtrn 11) Ilj. 1954. - 12) Ülhrenner 
(Dampft•r) UIHI Yon !1000 hb 11000 !<Iw Al"rhlii,se !lir Hundreisen uncl Zeitbe"chaftigung his zu :\Ionatrn.- 13 ) Vor 1057 auf Rasi" MOT) 
Yom 1. 1. 1!157 b1' lo o. 1!Hi:! auf B:'"ls i-kalt•.- 11

) Yor 1%0 auf Ba,is - ") l'mhasirrte Jahreszahl drs fruhrr wroffentlirhtrn Illllex auf Basis 1!J!9 100. 

Seite 27 

1) Wegen des fruher berechneten Index, vgl. PLW 7 "Preise für Verkehrsleistungen", Jg. 1959, Heft 2.- 1) Ab Northern Range. St. Lawrence und Albany. - 3) Getreide 
ab US-Golf, Zucker ab Kub» und San Domingo.- 4 ) Getreide ab La Plata/B»hia Blanca nach UR/Kontinent/Polen und Westitalien. Erz ab Vitoria nach UK/Nord­
europa.- 5) Mais ab Kapstadt/Durban, Erz ab BeiratLoureneo Marques.- 6) Ab Huelva/Morphou/Vassiliko-Bay,- 7) Ab Abu Zenima (Suez) und Marmagoa/Goa.-
8) Ab J,a Goulette, Bona, Melilla und Almeria.- 9) Ab Sfax und Casablanca_ - 10) Zugleich: Gesamtindex für die Afrikafahrt.- 11) Ab Monrovia, Casablanca und ab 
türkischen Hafen.- 12

) Getreide ab US-Golf, Zucker ab Kuba und Kohle ab Northern Range.- 13) Phosphat ab Kosser (Rotes Meer), Salz ab Torrevieja (b. Sardinien), 
Port Said, Alexandria und Aden. - 14) Ab l\Iarmagoa und Dungun. 

I. Average Freight Rate Assessment für die Tankerfahrt; Sonstige Schillahrtslndlees (Großbritannien) 

Seite 28 

1) DM Average Freight Rate Assessment für T,;nker (AFRA-Rate) wird jeweils am Quartalsbeginn als mittlere Rate aller Scale- (ab 1. 7. 1962 allerJntascale-)Werte für 
Tages-, mittel- und langfristige Tanker-Abschlüsse im abgelaufenen Quart,;! sowie der entsprechenden Selbstkostensätze für die Tanker-Hausflotten der großen Ölgesell­
schaften veröffentlicht, einbezogen sind Tanker aller Größen über 9 999 tdw. Gesamttragfahigkeit; ab 1. 7. 1959 werden stattdes•en gesonderte Meßzifferreihen für kleinere 
Tanker mit einem von 13500 bis 24999 tdw. (GP=General Purpose) und für Großtanker ab 25000 tdw. (LV= Large Vessels) geführt; ab 1. 7. 1964 
werden Meßzi<ferreihen nur noch halbjahrlieh jedoch für 3 Größenklassen berechnet: 15 000 bis 24999 td>v General Purpose), 25000 bis 44 999 tdw. 
Range) und 45 000 bis 69 999 tdw ( LR= Large Range). Berücksichtigt sind Transporte u. a. ab Karibischer See, US-Golf und Persischem Golf. Die Jahreszahlen sind das 
arithmetische Mittel dieser Quartalszahlen und werden ebenso wie die unter Verwendung der entsprechenden Grundrateu-Positionen des Scale-Tarifs in Shilling je t um­
gerechneten Monats- und .T ahrcsz,;hlen vom Statistischen Bundesamt errechnet (vgl. zu D. Index der Seefrachten). - 2) Grundtarif Scale Nr. 1 (vom 
1. 11. 1952) kam fur die AFRA-Raten nicht zur Anwendung.- 3) SuezRoute: Zuzüglich s 6.3 je 2240 lbs. Suezkanal-Gebühren (konstant).- 4 ) Kap-Route.- 5 ) Vom 
.'{ovrm!Jer 1ii56 bl< }lai 1!).)7 ulwr Kap-Route (Sul'z-Krisr). - ') Der ZPitchart.er-Yolume-Index winl fur den l:mfang der mindestens H Monatem Zeitcharter be­
findliclwn Tonnagr lwrrchnet. - 7

) .Erarhcttt't a!Lf Hrnnd von Statbtikf'n a1nerikanisrhen Hnrean of :MineR und der OrganHmtion for Econmnir CoOllerntion anU 
Development. (OECD), zu dem Zweck, den Trend der für Nord-West-Europ.t geltenden Bunkerölpreise verfolgen zu können. Dieses Gebiet wurde für die Indexberech­
nung in sechs Landergruppen eingeteilt: Norwegen, Schweden und Dänemark; Bundesrepublik Deutschland; Belgien und Niederlande; Frankreich; Vereinigtes König­
reich und Irland; Portugal. - ') Gesamtindex auf fester Index-Basis: Verhältnis Heizöl zu Diesel- und Gasöl = 70:30. - ') Gesamtindex auf wechselnder Basis, um den 
steigenden Anteil des Heizolbedarfs ab 1959 sichtbar r.u machen.- 111

) Es sind folgende Heizöle enthalten: Marine fuel oil, bunker C; mittlere oder .,dünnflüssige" Heiz­
oie (,.l\e<lwooll Xo. 1 at 100- !<'" bt "'" gehr,llll'ill'hsk).- ll) DiesPloluud Hasul ist im \'erhalt.nis 80·20 enthalten.- 12) Jahrrsmh!Pn 1!156/50 mubasiert von .Tahres­
zahlrn auf Januar·.Juni l\l:J4 __:__:: 100.- 11 ) I.argP Hangr (:3f>OOO biH fHl9Sl9 tdw.). 

111. Luftverkehr 

Flugpreise und Luftfrachtraten werden an Hand der in Frachtlisten und Kursbüchern emzelner Fluggesellschaften veröffentlichten IATA-Tarife zusammen­
gestellt und, soweit es sich nicht um Stichmonatsangaben handelt, als arithmetisches Mittel der llfonatszahlen in den betreffenden Jahren berechnet. 

A. Personenverkehr 

Flogpreise von Franklori (Main) nach wichtigen internallonalen Finghäfen 

Die dargestellten Durchschnitte werden nach den veröffentlichten Flugpreisen der IATA (International Air Transport Association) ohne Flughafen-, Passagier- oder 
Landegebühren bzw. -steuern berechnet. - Saisonwechsel im allgemeinen jeweils zum 1. April und 1. Oktober. 

Seite 29 

a) Hin- und Rücktlug innerhalb 23 Tagen.- b) Nachtflüge.- c) Hin- und Rückflug innerhalb 8 (Ausftuwmtte). - d) Wochenen<tflüge. (Nur von Freitag 
00.01 Uhr bis Montag de• gleichen Wochenendes Uhr zugel»esen_)- e) Airbusdienst ab 1. 4. 1963 (3 X Pendelverkehr ohne Vorausbuchung).- 1) Nur 
vom 1. 4. bis 31. 10. zugelassen.- 2 ) April bis Dezember.- 3 ) Laut Mitteilung der Lufthansa wird die Touri,tenklasse ab November 196! ftir die Flugrouten innerhalb 
Europas mit "Sparklasse" bezeichnet. 

Seite 30 
a) Hin- und Ruckflug innerhalb 17 Tagen, ,;b 1. 4. 196+ innerhalb 21 T,;gen. 

1
) Touristenklasse. - ') Die Tourist.enkla'"e wurde auf den Südafrika-, Mittel- und Fernostrouten sowie im Verkehr von und nach Mittel,;merik,; am 1. 10. 1960, auf 

den Nordatlantikrouten am 1. 7. 1960, auf den Sudatlantikrouten am 1. 3. 1961 durch die Sparklasse ersetzt.- 3) }'ur 1959/1960 werden Flugpreise für die .Benutzung 
von Propl'ilrrftugr.pugen. ab 1 !J61 (auf der Route Fmnkfurt-N ew York 1960) fur die Benutzung von Dü"en!lngzeugen dargestellt.- 4 ) Soweit. in der Winter­
tlugpf'rwde nteflrH!l'H' fur Hinfiuu;c hzw. Hin- und Rnrkfiuge nut PropellPrflngzcngen der Atlantikdienste galtL•n, wur1len in die Jahreszahlen 
l'inbrzogcn. 

B. Güterverkehr 

1. Allgemeine Luftfrachten von Franklori (Maln) nach wlchtlren lnternatlooalen Floghilfen 

Seite 31/32 

Durchschnitte berechnet nach den Luftfrachttarifen der IATA (International Air Transport Association). Für die Berechnung drr Luftfracht wird das Bruttogewicht 
einer Sendung zugrunde gelegt, wobei Bruchteile von 1 kg auf das nächste 1/ 2 kg aufgerundet werden. Ausnahmen bilden perrige Güter, für welche im innereuropäischen 
Verkehr 7 dm3 und im außereuropäischen Verkehr 9 dm3 als1 kg berechnet werden.- Für hochwertige Güter, deren Wert mindestens$ 16,50 per kg beträgt, werden Wert­
zuschläl!e erhoben, und zwar in Anlehnung an die Frachtrate für Mengen unter 45 kg. Saisonwechsel im allgemeinen jeweils 1. April und 1. Oktober. - 1) Umgerechnet 
von U8 $ (1 $ DM 4.20 ab 6. 3. 1961 1 $ DM 4,00).- 2) Ostroute (uber Indien). 

2. Spezialluftlrachtraten für ausgewählte Waren von Franktori (Maln) nach wiehtigen Internationalen Flughäfen 

3. Spezialluftfraehtraten für ausgewählte Waren von wichtigen internationalen Floghilfen naeh Frankfurl (Maln) 
Seiten 33/34 

Umgerechnet von US Dollar (1 $ Dl\I 4,20 ab 6. 3. 1961 1 $ DM 4,00).- a) Zollwert nicht über US-$ 11,- per Brutto-Kilo.- b) Zollwert nicht über US-$ 22,­
per Brutto-Kilo.- c) Zollwert nicht ührr US-$ 55,- per Brutto-Kilo.- d) Zollwert nicht uber US-$ 110,- per Brutto-Kilo.- e) Der Verlader kann jeden Beförde­
rungswert erklären. Wenn der erklärte Beförderungswert US-$ 16,50 überschreitet, so wird ein Wertzuschlag von 0.1% des erklärten Transportwertes extra berechnet 
(Ab Juli 1957). Die Zoliwertbeschrankungen kamen im Laufe der Jahre 1955/56 in Fortfall. 
1 ) Vor 19591\lindestgewicht 250 kg.- 2 ) Mindestgewicht 100 kg.- 3 ) Vor 1959 J\Iindestgewicht 200 kg.- 4 ) Kombinierte Raten (Umladung nach bzw. von anderen deut­
schen Flughäfen). - 5 ) Jliindestgewicht 100 lbs. Frachtrate umgerechnet von US-$ je lbs. - 6) l\Imdestgewicht 550 Jbs. Frachtrate umgerechnet von US-$ je lbs. -
') Reptilhäute, bis Dezember 1957 Mindcstgcwicht 30 kg. - 8) Lamm-, Ziegen-, Schaf- und Zickelhäute.- 9 ) Fuchspelze.- 10) Einschl. Pelzbekleidung a. n. g,-
11 ) Lamm-, Schaf- und Zickelbaute und -Pelze, ohne Bekleidung. - 12 ) 1\Iindestgewicht 45 kg.- 13) Einschl. TextilfertJgwaren. 
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IV. Post- und Fernmeldeverkehr 

Gebietsstand: Bundesgebiet einschl. Berlin (West) 
Vor dem 1. Juli 1959 galten Im Saarland besondere Tarife in ffrs. 

Seite 35 

A. Postverkehr 

1. Gebühren für Brlefsendnngen im Inlands· und Anslandsverkehr 

2. Gebühren für Paketsendnngen im Inlandsverkehr (150 km) 

3. Gebühren für den Postzeitungsdienst im Inland 

a) Monatliche Gebühren je Zeitungsstück im Postzeitungsvertrieb 

1) Ab 1. 3. 1963 wurden in der untersten Gehuhrenstufe für Briefsendungen im Inlandsverkehr b1s 20 g (Briefe, Drucksachen, Massendrucksachen, Briefdrucksachen 
und Warensendungen die Zusatzbezeichnung "Standard-" sowie einschränkende Größengrenzen eingeführt (Lange 14 bis 23,5 cm, Breite 9 bis 12 cm, Höhe bis 0,5 cm). 
Sendungen, die die angegebenen )1aße oder das Gewicht von 20 g überschreiten. sollen ab 1. 1. 1966 nach der jeweils nächst höheren Ge buhrenstufe freigemacht werden. 
In der Übergangszeit (vom 1. 3.63 bis zum 31. 12. 65) gelten die für St,andardbriefsendungen aufgeführten Gehuhren auch fur Briefsendungen bis 20 g, deren Abmessungen 
die vorl>(esehrwbenen Standardmaße unter· bzw. überschrmten.- 2 ) Xach emer Ausnahmeregelung fur den Ortsverkehr in Berlin werden die Briefe und Postkarten 
innerhalb deR Berliner Stadtgebiets weiterhin zu den am 1. 9. 1948 bzw. 1. 7. 1954 allgernein festgesetzten crmäßigten Ortgebilhrens:itzen befördert.- 3) Für die Be· 
förderungvon Briefen bis 20 g und Postkarten nach Frankreich und Belgien werden ab 1. 1. 1963. nach Luxemburg ab 1. 4. 1963, nach lllonaco ab 26. 7. 1963, nach 
Andorra ab 1. 9. 1963, nach den Niederlanden ab 1. S. 1964. die fur den Inlandsverkehr geltenden Gehuhrensatze erhoben.- 4 ) Die Sendung,,ut .,Gesch:iftspapiere" 
ist im Inlandsdienst weggefallen. Diese Sendungen unterhegen ab 1. 3. 1963 den Briefgebühren. - 5 ) Paketgehuhren der Entfernungszone 2 (bis 150 km). Daneben 
gelten noch weitrre gestaffelte Ge buhrensatze für die Entfernungszone 1 (bis 75 km). 3 (bis 300 km), 4 (uber 300 km).- 6 ) Ab 1. 3. 11163 ist in den angegebenen Ge· 
buhrensätzen die Gehuhr fur ein unversiegeltes Wertpaket bzw. >Ycrtpostgut mit einer Wertangabe von 500 DM enthalten. Bis zum 28. 2. 1963 wurden für unver· 
siegelte Wertpakete und Wertpostguter mit einer Wertangabc von 500 DM zusatzliehe Gehuhren in Höhe von :lü Pf berechnet.- 7 ) In der Zeit vom 15. 8. 1944 bis 
31. 3. 1950 waren Postguter im Postverkehr nicht zugelassen. - 8) Zeitungsstück = die Folge der Zeitungsnummernstücke in der Bezugszeit; Zeitungsnummernstück 
= das einzelne Exemplar einer Zeitungsnummer.- 9 ) Ab 1. 1. 1964 ist an die Stelle der Zeitungsgebühr und der Zeitun!!szustellungsgebuhr eine einheitliche Vertriebs­
gebühr getreten. Zusätzlich werden ab 1. 1.1964 vom Verleger eine vierteljährliche von 10 DM für jede zum Postzeitung;dienst zugelassene Zeitung 
sowie eine Einweisungsgebühr von 10 Pf für die Einweisung eines Verlagsstückes, eine Vermittlungsgehuhr von 20 Pffilr die Bestellung und für jede erneute Be· 
stellung eines Zeitungsstucks erhoben. Ein Vergleich mit den vorausgegangenen Zahlen ist nur bedingt möglich. - 10) Bei Drncksachen im Auslandsverkehr, die 
schwerer als 50 g sind," ird fur jede von 50 g (auch für die er,te Stufe) ein Gt•bühreneatz von 10 Pf erhoben.- 11) Die Sendungart "Warenproben" wir.! 
1m Inlandsverkehr vom 1. 8. 1964 an1mt im Anslandsverkehr weiterhinuni .. Warenproben" hezen·hnet. 

b) Gebühren für Zeitungspostsendungen 
Seite 36 

1) Für die Beförderung von größeren l\1engen an Zeitungen. Die Beförderungsgebühr besteht aus einer Gewichtsgebühr je kg und einer Entfernungsgebuhr, die für <lie 
Gesamtentfernung der Beförderungsstrecken für alle gleichzeitig aufgegebenen Postzeitungsgutsendungen berechnet wird. - 2) Ab 1. 1. 1964 wird flir 
eine einheitliche Beförderungsgehuhr berechnet, die mit den vorausgegangenen Gebühren nur bedingt vergleichbar ist.- 3) Vor 1939 sowie vom 1. 3. 1946 bis 31. S. 1948 
wurden für Zeitungsdrucksachen die normalen Drucksachengebühren erhoben. Das Höchstgewicht dieser Sendungen war auf 500 g beRchränkt. Vom 1. 7. 1954 bis 31. 12. 
1963 galten für Zeitungsdrucksachen die Gehuhrensätze für ermäßigte Drucksachen. 

Seite 36 (Fortsetzung) 

4. Gebühren im Postzahlungsverkehr (Inland) 

B. Fernsprechverkehr 
l. Monatliehe Grnndgebllhren für Fernsprechanschlüsse 

Ortsgespräehsgebßhren 

3. Gesprächsgebühren im handvermittelten Ferndienst (lnlandsverkehr) 

4 ) Für handvermittelte Ferngespräche wird mindestens die Gebühr für eine Dauer von 3 Minuten berechnet. Für jede weitere Minute beträgt die Gebühr ein Drittel der 
angegebenen Sätze. Augefangene Minuten werden wie volle Minuten gezählt. - 6) Über 600 km: Je 100 km mehr DC\l 0,30 Zuschlag für ein gewöhnliches Gespräch.-
1) Über 600 km: Je 100 km mehr DM 0,20 Zuschlag. 
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4. Gesprächsgebühren Im Selbstwählferndienst (lnlandsverkehr) 

C. Telegrafen- und Telexverkehr 

l. Telegrammgebühren im Inlandsverkehr 

Telegrammgebühren im Anslandsverkehr 

1) und 2): Wegen Erläuterung der Gebührenberechnung des Selbstwählferndienstes, vgl. die entsprechenden Anmerkungen auf Seite 12 vom PLW, Reihe 7, Jg. 1961, 
Folgen 1 bis 4 und Fachserie M, Reihe 7. Jg. 1962, Folgen 1 bis 4 und Jg. 1963, 1 bis 3.- 8) Die Nachtgebühr wird auch an Samstagen von 14 bis 19 Uhr (ab 1. 7. 1963 
bis 21 Uhr; ab 1. R. 64 bis 18. Uhr) sowie an Sonntagen und an Tagen, die im Bundesgebiet und im Land Berlin übereinotimmend gesetzliche Feiertage sind, von 7 bis 
19 Uhr (ab 1. 7.1963 bis 21 Uhr; ab 1. 8. 64 bis 18. Uhr) berechnet. - 4 ) Die am 1. 6.1950 im handvermittelten Ferndienst wiedereingeführte Gebühreuermäßigung während 
der Abendstunden findet im Selbstwähldienst keine Anwendung. - 6) Mindestgebühr für ein Telegramm (außer Brieftelegmmm) = 10fache Wortgebuhr. - 6) Mindestge­
bühr für ein Brieftelegramm: vom 1. 4. 1929 bis 2S. 2. 193110fache. vom 1. 3. 1931 bis 31. 12. 1938 20fache, vom 1. 1. 1939 bis 31. 3. 1946 10fache Wortgcbühr, vom 
1. 4. 1946 bis 31. 7. 1948 nicht zugelassen, vom 1. 8. 1948 bis 31. 12. 1962 20fache Wortgebühr, ab 1. 1. 1963 1 DM Mindestgebühr für ein Brieft,e!egramm bis 
22 Wörter. - 7) Brieftelegramme waren vom 1. 4. 1946 bis 31. 7. 1948 nicht zugelassen. - 8) Nach einer Ausnahmeregelung fur den Ortsverkehr in Berlin werden ge· 
wöhnliche und dringende Ortstelegramme innerhalbdes Berliner Stadtgebiets weiterhin zu den am 1. 8. 1948 allgemein festgesetzten ermäßigten Ortsgebührensätzen 
befördert. - 9) Gesamtgebühren. - 10) Ab 1. 7. 1950 wurde die Gebühr für 5 Wörter, ab 1. 1. 1960 die Gebühr flir 7 Worter als Mindestsatz berechnet.- 11) Als 
Mindestsatz für Brieftelegramme wurde bis zum 30. 6. 1950 die Gehuhr fur 25, ab 1. 7. 1950 die Gebühr fur 2:l Wörter berechnet.- 12) Großbritannien und Norrlir· 
land (Vereinigtes Königreich). 
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3. Monatliehe Gebühren lür Telexanschlüsse 

.f. Telexgebühren Im Inlandsverkehr 

5. Telexgebühren im Auslandsdienst (bandvermittelter Telexdienst ab Düsseldorl) 

1) und'): Wegen Erlauteruug der Gehuhrenberechnung des TelexdielJHtes vgl. die entsprechenden Anmerkungen auf Seite von Ji'achserie M, Reihe 7, Jg. 1U62, Folgen 
1 bis 4 und Jg. 1963, Folgen 1 bis 3.- 3 ) In \'crkehrsbez!Chungen, in denen die GcbuhrenerhtsKungsgeräte noch uicht auf d1e volle Zeltimpulszahlung umgestellt smd, 

je'\ve1ls bis zur Bcefl(ligung der Unu;tellungsarbelten die Yor d01n 1 2 ln56 erhohen. - 4) infolgc YornUerge­
henden Wegfalls der - 5 ) Für andere Orte der Bundesrepublik weichen die Gehuhren von den hier aufgefuhrten ab - 6) Fur jede volle oder angefangene 
weitere l\linuk wird 1

/ 3 der angegebenen Drei-Minuten-Gebuhr berechnet. Die Gebühr wird für jede Telexwrbindung auf volle 0,10 gerundet.- 7) Dw fur d1e ein· 
zeinen Jahre angegebenen Gebtihrensatze sind Zlllll Teil erst 1111 Verlauf drs jeweils genannten Jahres in Kraft getreten. - 8) Großbritannien und Nurdirland (Vereimgtes 
Königreich).- 9

) Der Selbstwahlverkehr wurde cingefuhrt: 1956 nach den Niederlanden, Belgien, der ilchweiz, Schweden und Dänemark, 195ilnach Finnland, Xorwegen 
und Luxemburg, 1960 nach Österreich, 19lil naeh Großbritannien und Frankreich, 1962 nach Ungarn, 1963 nach der Tschecho>lowakc1 und Italien. 
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D. Kraftpostverkehr 
Postreisegebühren im lnlandsl·erkehr 

1) Ohne Berücksichtigung von örtlichen Sonderverhältnissen. - ') Richtpreise. - 3) Für Rt\ckfahrRcheine mit beschränkter Geltungsdauer (z. B. Sonn· und ]'eier· 
tags-Rückfahrscheine) gelten besondere Bestimmungen. Die Ermäßigung gegenüber den normalen Beförderungsgebühren beträgt im allgemeinen etwa 15%. -
')Rückfahrscheine werden nur in bestimmten Verkehrsbeziehungen und in der Regel nur für Fahrten ausgegeben, deren einfache Streckengebühr Dlll 1,10 und 
mehr beträgt. - 6

) Schillerzehnerkarten werden wie Schülerzeitkarten nur auf Antrag ausgegeben. Bezugsberechtigung wie bei den Schülerzeitkarten (vgl. Anm. 7). 
Bis 31. 12. 1962 waren außerdem auch Personen bis zu einem Alter von 21 Jahren als Teiinehmer an Lehrgängen und Kursen mit allgerr.einen und hauswirtschaft· 
Iichen Bildungszielen bezugsberechtigt. Ab 1. 1. 1963 erstreckt sich die Bezugsberechtigung außer auf 8chüler gem. Anm. 7 unter bestimmten Voraussetzungen 
auch auf Schüler von Pnvatschulen. - 6) Bis 1951 wurden Arbeiterzeitkarten nur an Arheiter, Angestellte und Beamte mit einem monatlichen Bruttoein­
kommen unter RM/DM 200, ab 1952 unter DM 300, ab 1957 unter D:llf 750, ab 1958 unter DM 1250 ausgegeben. Ab 1. 1. 1961 entfiel flir die Zeitkartenansgabe jede 
Beschränkung hinsichtlich Personenkreis und Einkommenshöhe; ab 1. 1. 1963 werden besondere Arbeiter-Zeitkarten nicht mehr ausgegeben. - 7 ) Schülerzeitkarten 
wurden ab 1928 an Schüler unter 20 Jahren von Volk!<-, Mittel· und hbheren Schulen ausgegeben. Ab 1939 wurde die Ansgabe auf Schüler bis unter 21 Jahren (auch 
auf Schüler von staatlichen, städtischen und staatlich genehmigten privaten Fachschulen) erweitert, soweit die Schiller in keinem Lehrverhältnis standen. All 1939 
wurden Studenten und Lehrlinge, deren Studium bzw. Ausbildung sich knegsbedingt verzögerte, bis zum Alter von 20 Jahren, ab 1950 im Alter von 21 Jahren und 
älter, ab 1. 4. 1961 Schiller, Studenten und Lehrlinge bis zum Alter von 24 Jahren in den Kreis der Bezugsberechtigten einbezogen. Ab 1. 1. 1963 Lehrlinge nur noch 
bei einem Bruttoarbeitsentgelt bis zu 150 DM monatlich. 
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Stichtag 

der Neufestsetzung 

1. 6. 1932 ..... 
1. 4.1946 ......... 

25. 7.1948 ......... 
15. 10. 1951 .. ...... 
1. 2.1958 ......... 
1. 1. 1963 ' ' ,,. 

1. 6, 1932 ' . ' ' ' ... ' 
1. 4. 1946 ' ' ... ' ... 

25. 7. 1948 ....... '. 
15. 10. 1951 ......... 
1. 2 1958 .. ' ...... 
1. 1. 1963 

1. 6. 1932 ' .... ' .. ' 
1. 1. 1945 ... ' .. ' .. 
1. 4. 1946 ......... 

25. 7.1948 ... ' ..... 
15. 10. 1951. ' ... ' ' .. 
23. 5. 1954' ...... '. 

19. 10. 1936 
1. 4. 1946 ......... 

25. 7.1948.,. .. '.,. 
15. 10. 1951 ......... 
23. 5. 1954 ' . ,. ,. ' ,. 

3. 6. 1956 ........ 

2. 6. 1957. ' .... ' ' ., 
l. 12. 1957.. . ... .. 

L 5. 1955 ''' ... 
1. 4. 1958 '' 
1. 5. 1961 ... '' 

26. 5. 1963 ... .... 

Lis 14. 2. 1951 ... .. 
15. 2. 1951 .. ,. .. 

12. 2. 1953. .... 

1. 3. 1955. ' ' .. ' . 

3. 6. 19567) ..... 
1. 3. 1958 ..... 

15. 3. 19tl1 3) ..... 
27. 5. 

1. 11. l!'tH 

fiO km 

1. Eisenbahnverkehr 
A. Personenverkehr 

1. msenbahnfahrpreise für Pt-rsonen im Rundesgebiet 

ln 

100km 
I I 

1000 km 

l.Kla8Se1) 12.Klasse1) 1. Klnssc1
) 12.K!asse1) 

200 km I 350 km I 500 km 

l.Klassc1) 12. Klasse') 1. Klasse') 12. Klasse1) l.Klasse1) 12. Khsse1) 1. Klasse') 12. Klasse') 

a) Sätze in allen Zügen2) 3) 

Einfache Fahrt 

2,90 2,00 5,80 4,00 11,60 8,00 20,40 14,00 29,00 
5,80 4.00 11,60 8,00 23,20 16,00 40,80 28,00 58,00 
4,40 3,00 R.70 6,00 17,40 12,00 30,60 21,00 44,00 
5,10 3,40 10,20 6,fl0 21,00 14,00 36,00 24,00 51,00 
5,70 3 80 11.10 7,40 24,00 16,00 40,50 27,00 55,50 
6,00 4,00 U,60 8,40 23.40 15,60 42,00 28,00 60,00 

Hin- und Rückfahrt 

5,80 4,00 11,60 8.00 23,20 16,00 40,RO 28,00 58,00 
11,60 8,00 23,20 16,00 46,40 32.00 81,60 56,00 116,00 
8,80 6,00 17,40 12,00 34,80 21,00 61,20 42,00 88,00 
9,00 6,00 18,30 12,20 37,50 25.00 63 00 42,00 84,00 

10,20 6,80 21,00 14,00 42,00 28,00 67,50 45,00 91,50 
10,50 7,00 22,50 15,00 42,00 28,00 73,50 4n,oo 100,50 

b) Sehnellzug-(D· )Zuschlage') 

1,00 0,50 2,00 1,00 3,00 1,50 5,00 2,50 5,00 
3,00 1,50 3,00 ],50 3,00 1,50 5,00 5,00 
6,00 3,00 6,00 3,00 6,00 3,00 10,!10 &,00 10,00 
1,50 1,00 1,50 1,00 3,00 2,00 6,00 4,00 6,00 
1,00 1,00 1,00 1,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 
2,00 2,00 2.00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 

c) Fernschnellzug-(F-)ZusehHtge (zuzügl. zum Schnellzugzuschlag,)') 

2,00 1,00 2,00 1,00 2,00 1,00 3,00 1,50 3,00 
4,00 2,00 4,00 2,00 4,00 2,00 6,00 3,00 6,00 
3,00 2,00 3,00 2,00 3,00 2,00 3,00 2,00 3,00 
2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 
4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 
4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 

d) Trano-Europ-Express-Zug-(TEE-)Zuschläge (Zllzügl. zum Schnellzugzuschlag)4 ) 

6,00 
4,00 

iln 
Binnenverkehr 

5,00 
6,50 
6,50 
7,00 

6,00 
4,00 

6,00 
4,00 

7,00 
7,00 

e) Zuschläge für dte Benutzung eines Liegeplatzes in der 2. 

10,00 
10,00 

im grenzüberschreitenden Gemeinschaftsverkehr der Deutschen Bundesbahn 

und der 

Deutschen Reichsbahn I Österreich. Bundesbahn I Dänischen Staatsbahn 

7,00 I 8,00 8,00 
6,50 

I 

6,50 . 6,50 
6,50 6,50 6,50 
7,00 9,00 9,00 

f) Preise für Schttfwagenplätzc der Deutschen Schlafwagengesellschaft 

20,00 
40,00 
30,00 
34,00 
37,00 
40,00 

10,00 
80,00 
60,00 
56,00 
61,00 
67,00 

2,50 
2,50 
5,00 
4,00 
2,00 
2,00 

1,50 
3,00 
2,00 
2,00 
4,00 
4,00 

bis 600 km I über 600 km bis 600 km I ii!Jer 600 km bis 600 km I uber 600 km 

1. Kl. 
2.Kl. 

Einbettabteil I Zweibettabteil 

25,00 I 29,00 15,00 17,50 12,50 14,50 

30,00 17,50 20,00 15,00 17,00 

35,00 21,00 24,00 18,00 20,00 

bis I 501 I uber I UIS I 501 I über I bis I 501 I uber 
500 km bis 700 km 700 km 500 km bis 700 km 700 km 500 km bis 700 km 700 km 

26,00 
I 

29,00 
I 

32,00 I 17,00 
I 

19,00 
I 

21,00 I 16,00 I 17,00 
I 

18,00 

1. Klasse 

Einbettklasse 8) I Spezialklasse I Doppelbettklasse 

I 

! 

I 
36,00 42,00 

I 

48,00 17,00 19,00 21,00 16,00 17,00 18,00 
:38,50 45,00 51.00 18,50 21,00 23,00 17,50 18,50 20,00 

4nAO 55.70 20,80 23,60 25,80 19,60 20,80 22,40 
46,00 

I 
5:J,OO :>9.0() 23,00 26,00 22,00 2.1.00 

51,00 I 59,00 64,00 26,00 29.00 31,00 2-±,00 26,00 :28,00 

5R.OO 
116,00 

87,00 
105,00 
115,50 
123,00 

116,00 
232,00 
174,00 
147,00 
159,00 
171,0 

5,00 
5,00 

10,00 
6,00 
2,00 
2,00 

3,00 
6,00 
3,00 
2,00 
4,00 
4,00 

10,00 
10,00 

40,00 
80,00 
60,00 
70,00 
77,00 
82,00 

160,00 
120,00 

98,00 
106 00 
114,00 

2,50 
2,50 
5,00 
4,00 
2,00 
2,00 

1,50 
3,00 
2,00 
2,00 
4,00 
4,00 

im grenzüberschrei­
tenden Verkehr 

anderer europäischer 
Eisenbahnen') 

8,00 
8,00 
9,00 
9,00 

alle 
Entfernungen 

3. Kl. 

10,00 

10,00 

12,00 

I bis 1501 bisl uber 
500 km 700 km 700 km 

11o.oo jn.oo jn.oo 

I 
2. Klasse 

Touristenklasse 

1o.oo ] n,oo ln.oo 
11,00 112,00 112,00 
12,40 13,50 13,50 
14,00 15,00 16,00 
1!i,:\0 1 1f,.50 : 17,00 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 8, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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Jahr bzw. Stichtag 
der Neufestsetzung 

bis 30. 11. 1949 ..... . 
1. 12. 1949 ....... . 
1. 7. 1952 ....... . 
1. 8.1956 ...... .. 

15. 3. 1959 ......•. 
1. 4.1964 ........ 

bis 30. 11. 1949 ..... . 
1. 12. 1949 ....... . 
1. 7. 1952 ....... . 
1. 8. 1956 ....... . 

15. 3. 1959 ...... . 
1. 4.1964 ....... . 

1. 8. 1946 ...... .. 
1. 6. 1950 ....... . 
1. 6. 1951 ....... . 
1. 5.1953 ...... .. 
1. 10. 1954 ....... . 
1. 8. 19592) ••••••• 

15. 1. 1962 ....... . 
1. 5. 1963 ....... . 

1. 8. 1946 ....... . 
1. 6. 1950 ...... .. 
1. 6. Hl51 ...... .. 
1. 5. 1953 •....... 
1. 10. 1954 ...... . 
1. 8. 19592) ••••••• 

15. 1. 1962 ....... . 
1. 5. 1963 . . 

1950 ............. . 
1951 .............. . 
1952 .............. . 

15. 5. 1953 ...... .. 
3. 6. 1956 ....... . 
6. 1.1958 ...... .. 
1. 1. 1959 ....... . 
1. 1. 1960 ....... . 

23. 10. 1961 ....... . 
20. 5. 1963 ....... . 

1951) .............. . 
1. 8. 1952 ....... . 

10. 12. 1953 ....... . 
1. 8.1956 ...... .. 
1. 7. 1961 •••••... 
1. 1. 1963 ....... . 
1. 1964 ....... . 

1950 ........... .. 
1. 8. 1952 ....... . 

10. 12. 1953 ....... . 
1. 8. 1956 ....... . 
1. 7. 1961 ....... . 
1. 1. 1963 ....... . 
1. 2. 1964 ....... . 

1950 ............. .. 
1951 .............. . 
1952 ............. .. 
1953 .............. . 
1954 .............. . 
1955 .............. . 

1. 2. 1956 ......... . 
1. 3. 1957 6) •••••••• 

1.1.1959 ·········· 
1. 4. 1961 ......... . 

1950 .............. . 
1951 .............. . 
1952 .............. . 
1953 .............. . 
1954 ..............• 
6. 6. 1957 ......... . 

1950 .............. . 
1951 .............. . 
1952 .............. . 
1953 .............. . 
1954 .............. . 
6. 6. 1957 ......... . 

bis 31. 1. 1950 ...... . 
1. 2. 1950 ....... . 
1. 2. 1952 ....... . 
1. 9. 1955 ....... . 
1. 4. 1957 ....... . 
1. 6. 1963 ....... . 

15. 3.1964 ....... . 

bis 31. 1. 1950 . . ... . 
1. 2. 1950 ....... . 
1. 2.1952 ...... .. 
1. 9. 1955 .....•.. 
1. 4. 1957 ....... . 
1. 6. 1963 ....... . 

15. 3. 1964 ....... . 

2. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Ausland 

50 km 200km 500km 

1. Klasse') 2. Klasse') 1. Klasse') 2. Klasse') 1. Klasse') 2. Klasse') 

Belgien, Sätze in bfrs Einfache Fahrt 
64,00 37,00 252,00 145,00 
70,00 41,00 277,00 159,00 
70,00 41,00 277,00 159,00 
70,00 43,00 278,00 169,00 
73,00 45,00 288,00 179,00 
75,00 50,00 297,00 198,00 

Hin- und Rückfahrt 
102,00 59,00 403,00 232,00 
119,00 69,00 471,00 271,00 
119,00 76,00 383,00 259,00 
119,00 79,00 386,00 274,00 
124,00 84,00 398,00 290,00 
135,00 90,00 535,00 357,00 

Dänemark, Sätze in dkr Einfache Fahrt 
5,70 3,80 22,50 15,00 39,00 26,00 
5,70 3,80 22,50 15,00 39,00 26,00 
6,00 4,00 24,00 16,00 42,60 28,40 
6,80 4,50 27,00 18,00 48,00 32,00 
7,40 4,90 29,40 19,60 52,20 34,80 
9,00 6,00 36,00 24,00 63,00 42,00 
9 90 6,60 39,60 26,40 69,00 46,00 

10,80 7,20 43,20 28,80 75,00 50,00 

Hin- und Rückfahrt 
8,60 5,70 33,80 22,50 58,50 39,00 

10,30 6,90 40,50 27,00 70,20 46,80 
10,80 7,20 43,20 28,80 76,20 50,80 
11,60 7,70 46,00 30,60 81,60 54,40 
12,60 8,40 50,00 33,40 88,80 59,20 
13,60 9,00 54,00 36,00 94,00 63,00 
15,00 9,90 59,40 39,60 104,00 69,00 
16,20 10,80 64,80 43,20 113,00 75,00 

Frankreich, Sätze In tfrs (Ab 1. 1.1963 in FF) 3) Einfache Fahrt •) 
273 208 1074 818 2 649 2 018 
273 208 1074 818 2 649 2 018 
325 260 1 278 1023 3153 2 523 
406 325 1 595 1278 3 935 3 153 
460 330 1 790 1280 4 410 3 150 
550 350 2150 1 390 5 300 3 430 
620 420 2 450 1 640 6 050 4 040 

6,20 4,20 24,50 16,40 60,50 40,40 
6,60 4,40 26,10 17,40 64,30 42,90 
7,40 4,90 29,10 19,40 71,90 47,90 

Italien, Sätze in Lire Einfache Fahrt 
380 225 1520 900 3 710 2180 
400 235 1 600 940 3 900 2 290 
500 295 2 000 1180 4 870 2 870 
580 330 2 320 1 290 5 800 3 250 
670 370 2 700 1480 6 700 3 700 
770 430 3 100 1 700 7 700 4 250 
800 450 3 100 1 700 7 700 4 250 

Hin- und :Rückfahrt 
760 450 3 040 1 800 7 420 4 360 
640 380 2 560 1 500 7 800 4 580 
800 470 3 200 1 880 9 740 5 740 

1 000 560 3 940 2 200 11600 6 500 
1140 640 4 540 2 520 13400 7400 
1 860 6 200 3 400 15 400 8 500 
1 600 900 6 200 3 400 15 400 8 500 

Jugoslawien, Sätze in Dinar für Personenzüge Einfache Fahrt 4) 

102 68 402 268 1008 672 
306 204 1206 804 3 024 2 016 
270 180 l 080 720 2 700 1800 
234 156 882 588 1620 1080 
23t 156 882 588 1620 1080 
234 156 882 588 1620 1080 
318 212 1026 684 1800 1200 
312 208 1026 684 2208 1472 
360 240 1182 788 2544 1696 
390 260 1380 920 3 000 2 000 

Luxemburg, Sätze in lfrs Einfache Fahrt 
60,00 42,00 
60,00 42,00 
60,00 42,00 
60,00 42,00 
60,00 42,00 
72,00 50,00 

Hin- und Rückfahrt 
102,00 71,00 
102,00 71,00 
102,00 71,00 
102,00 71,00 
102,00 71,00 
123,00 85,00 

Niederlande, Sätze in hll Einfache Fahrt 
2,35 1,65 7,90 5,50 
2,50 1,75 8,35 5,80 
2,75 1,90 9,60 6,60 
2.90 2,00 10,70 7,40 
3,15 2,20 11,50 8,00 
3,45 2,35 12.15 8,15 :..... 
3,70 2,55 13,30 8,90 

Hin- und Rückfahrt 
3,70 2,60 14,75 10,25 
4,30 3,00 15,55 10,80 
4,65 3,20 16,60 11,50 
4,90 3,40 18,40 12,80 
5.40 3,75 20,20 14,00 
5,806 ) 3,906 ) 21,156) 14,156) 

6,oo•> 4,056) 22,306) 14,906) 

Erliuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 8, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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1000km 

1. Klasse') 2. Klasse1) 

5 274 4 018 
5 274 4 018 
6 278 5 023 
7 835 6 278 
8 790 6 280 

10 550 6 830 
12 050 8 040 
120,50 80,40 
128,10 85,40 
143,10 95,40 

6 900 4 060 
7 250 4 270 
8 770 5170 

10 500 5 800 
12 000 6 700 
13 800 7 700 
13 800 7 700 

13 800 8120 
14 800 8 540 
17 540 10 340 
21000 11 600 
24000 13 400 
27 600 15 400 
27 600 15 400 

2 014 1 342 
6 042 4 026 
5 400 3 600 
3 240 2160 
3 240 2160 
3 240 2160 
3 564 2 376 
4 380 2920 
5 040 3 360 
6 000 4 000 

4 



Jahr bzw. Stichtag 
der Neufestsetzung 

1950 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 5. 1952 0 0 0 0 0 

1 10. 1954 0 

1. 11.1955 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1. 9. 1960 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 9. 1962 0 0 0 0 0 0 0 0 

1950 .............. 

1 

........ . 
1. 1. 1954 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. ]. 1961 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1950 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 5. 1951 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 4. 1952 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1. 6. 1955 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

]. 1. 1957 0 0 0 0 

1. 2. 1958 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 9. 1959 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 9. 1962 .. 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 10. 196± 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1950 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 5. 1951 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 4. 1952 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 6. 1955 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 1. 1957 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 2. 1958 0 0 0 0 0 0 

1. 9. 1959 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 9. 1962 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 10. 1964 0 0 0 0 0 0 0 

1950 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 5. 1951 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 4. 1952 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 6. 1953 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 1. 1957 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 9. 1962 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1950 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 'I 
1. 4. 1952 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 10. 1959 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 11. 1964 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

1950 .......... "I 1. 4. 1952 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 10. 1959 0 0 0 0 0 0. 0 0 

1. 11. 1964 0 0 0 0 0 0 0 0 

2. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Ausland 

50 km 

1. Klasse1) I 2. Klasse') 

8,50 
9,00 

12,00 
8,70 
9.90 

11,40 

12,00 
15,00 
18,90 
28,00 

5,85 
6,00 
6,60 
7,80 
8,70 
9,30 
9,00 
9.90 

10,50 

8,85 
9,90 

10,80 
12,00 
13,20 
14,10 
14,10 
15.60 
16,80 

4,50 
ö,OO 
6,00 
4,50 
4,50 
4,00 

7,00 
7,40 
8,00 
9,40 

10,50 
11,10 
12,00 
14,20 

4,80 
5,00 
8,00 
5,80 
6,60 
7,60 

8,00 
10,00 
12,60 
16,40 

3,90 
4,00 
4,40 
5,20 
5,80 
6,20 
6,00 
6,60 
7,00 

5,90 
6,60 
7,20 
8,00 
8,80 
9,40 
9,40 

10,40 
11,20 

3,00 
4,00 
4,00 
3,00 
3,00 
4,00 

5,00 
5,30 
5,80 
6,60 

7,50 
7,90 
8,60 
9,80 

200 km 500km 

1. Klasse1) I 2. Klasse1) 1. Klasse1) I 2. Klasse1) 

Sätze in nkr Einfache Fahrt•) 

34,00 19,00 85,00 
36,00 20,00 90,00 
34.50 23,00 79,50 
34,50 23,00 86,30 
39,60 26.40 99,00 
45.60 30,40 114,00 

ilslerreirb3 ), Sätze in S Einfache Fahrt•) 

48.00 I 32.00 I 99.00 
60,00 40,00 139,50 
75,00 50,00 174,60 

110,00 64,40 261.00 

Schweden, Sätze in skr Fahrt 

22,50 15,00 42,30 
24,00 16,00 50,25 
26,40 17,60 55,50 
30,00 20,00 61,50 
33,00 22,00 69,00 
34,80 23,20 72,00 
32,00 22,60 76,50 

,fiO 25,00 82,50 
1 27,00 8/,00 

Hin- und Ri\ckfahrt 

33,75 ! 22,50 
39,00 20,00 
43,50 I 29.00 
16,50 31,00 
fi2,50 35,00 
54,00 36,00 
54,00 ° 36,00 
60.00 I 40.00 
63,00 42,00 

1. Klasse1) 

4,50 
6,00 
6,00 
4,50 
4,50 
4,00 

Schnellzugzuschlag 

4,50 
6,00 
6,00 
4,50 
4,50 
4,00 

84,60 
93,00 

103,50 
103.50 
114,00 
121,50 
121,50 
1:3() 50 
138,00 

3,00 
4,00 
4,00 
3,00 
3,00 
4,00 

Seh weiz, Sätze in sfrs Einfache Fahrt 

25.20 18.00 I 42.00 
26,30 

1

, 18.80 43,90 
28,40 20,20 47,20 
30,40 21,00 53,40 

Hin- und Rückfahrt 

37.80 I 27.00 
39,50 28,20 
42,40 30,40 
45,40 31,40 I 

63.00 
65,80 
70,60 
79,80 

47,50 
50,00 
53,00 
57,50 
66,00 
76,00 

66,00 
93,00 

116,40 
153,00 

28,20 
33,50 
37,00 
41,00 
46,00 
48,00 
50,00 
55.00 
58,00 

56,40 
62,00 
69,00 
69.00 
76,00 
81,00 
81,00 
87,00 
92,00 

2. Klasse') 

3,00 
4,00 
4,00 
3,00 
3,00 
4,00 

30,00 
31,40 
33,60 
36,80 

45,00 
47,00 
.10,40 
55,20 

1000 km 

1. Klasse') I 2. Klasse1 ) 

127,50 
135,00 
11 i,OO 
129,50 
148,50 
171,00 

135,00 
220,50 
276,00 
449,00 

65,70 
76,50 
84,00 
90,00 
99,00 

105,00 
111,00 
120,00 
126,00 

131,40 
135,00 
148,50 
151,50 
168,00 
177,00 
177,00 
190,50 
201,00 

4,50 
6,00 
6,00 
4,50 
4,50 
4,00 

73,30 

109,90 

71,50 
75,00 
78,00 
86,30 
99,00 

114,00 

90,00 
147,00 
184,00 
264,00 

43,80 
51,00 
56,00 
60,00 
116,00 
70,00 
74,00 
80,00 
84,00 

87,60 
90,00 
99,00 

101,00 
112,00 
118,00 
118,00 
127,00 
134,00 

3,00 
4,00 
4,00 
3,00 
3,00 
4,00 

52,40 

78,50 

11. Klasse 12. Klasse I 3. Klasse l1. Klasse I 2. Klasse I 3. Klasse 11. Klasse 12. Klasse I 3. Klasse \1. Klasse ]2. Klasse I 3. Klasse 

1. 4. 19·19 
1. 9. 1955 1. 7. 1961 
1. 8. 1963 

1. 4. 1949 
1. 9. 1955 
1. 7. 1961 
1. 8. 1963 

......... 1 ......... 

········· 
......... , 

1950--1953 0 0 0 0 0. 0. 

21. 5. 1954 . 0. 0 0 0 .. 

1. 10. 1956 . 0 0 0 0 0 0 0 

1. 4. 1957 0 0 0 0 0 0 0 0 

1.11.1958 ........ 
10. 10. 1959 0 0 0 0 0 0 0 0 

20,00 I 

20.00 I 
23,00 
2±,00 

40.00 I 40,00 
46,00 
48,00 

24,60 
24,70 
33,35 
34,00 
48,00 

17,50 1 

19,00 I 
20,00 
16,00 

35.00 I 38,00 
40,00 
32,00 

16,30 
17,90 
18,00 
24,40 
25,00 
35,00 

Porlngal,1) Sätze in Escudos 

12,50 I 80,00 I 70,00 I 
14,00 80,00 I 76.00 
15,00 02,00 80,00 

- !16,00 6-!,00 

Einfache Fahrt 

50.00 I 200.00 I 
56,00 200,00 
50,00 230,00 

- 240,00 

25.00 I 28,00 
30,00 

Hin-und Rückfahrt 

160,00 1140,00 1100,00 
160,00 152,00 112,00 
184,00 160,00 120,00 
192,00 12H,OO - I 

400,00 I 
400,00 
460,00 
480,00 

10,20 
11,20 
11,25 
15,20 
16,00 
22,00 

Spanien,') Sät,ze in Pesetas Einfache Fahrt 

0 0 0 65,00 40,65 '0 0 

98,35 71,50 44,70 245,75 
08,80 71,90 

133,35 97 ,oo I 
44,90 246,90 
60,65 333,35 

134,00 98,00 61,00 334,00 
188,00 138,00 86,00 470,00 

Hin- und Ri\ckfahrt 

175,00 
190,00 
200,00 
160,00 

350 00 
380,00 
400,00 
320.00 

162,50 
178,75 
179,55 
242,45 
243,00 
344,00 

1

125.00 I 
140.00 
150 00 

-

I 
250.00 I 
280,00 
300,00 

-

101,55 
111,70 
112,25 
151,50 
152,00 
213,00 

491,50 
493,80 
666,60 
667,00 
939,00 

324,95 
357,45 
359,10 
484,80 
485,00 
688,00 

203,10 
223,40 
224,45 
303,00 
304,00 
426,00 

1950-1953 ........ 0 .. 0 I 32,60 20,40 I 130,00 81,30 '0 0 325,00 203,10 0, 0 649,90 406,20 

21. 5. 19&4 0 0 0 0 0 0 0 0 49,20 35,80 22,40 196,70 143,00 89,40 491,50 357,50 223,40 983,00 714,90 446.80 

1. 10. 1956........ 49.40 I 36.00 22.50 107.60 143.80 89.80 493.80 359.10 224.50 987.60 718.20 448:90 

1. 4.1957........ 66 10 48,7o 3o,4o 266,7o 194,oo I 121.8o 666,7o 484.90 3o3,oo 1 333,1o 9ß9,6o 606,oo 

l. 11. 1958........ 68.00 50,00 32,00 268,00 196,00 I 122,00 668,00 486,00 304,00 1 334,00 970,00 608,00 

10. 10.J959 ........• __ __ 

1. 1. 1950 0 0 0 0 0 0 0 0 

1. 5. 1952 0 0 0 0. 0 0 0 

15. 9.1957 0 0 0 0 0 0 0 

1.11.1959 ....... . 
12. 6. 1960 0 0 0 , 0 0 0 0 

1. 9. 1961 0 0 , 0 0 0 0 0 

3. 6. 1962 0 0. 0. 0 0 0 

15. 9. 1962 0 0 0 0 0 0 0 0 

Großbritannien, Sätze in Pence je Meile von 1,609 km Einfache Fahrt') 

1. Klasse 

4,07 
2,63 
3,00 

2. Klasse•) 

2,44 
1,75 
2,00 

1-200 I 201-230 I 231-255 1256-275 I 276-300 I über 300 I 1-200 201-230 I 231-255 1256-2751276-300 I über 300 

Meilen 

3,373 
3,75 
415 
4,50 
4,50 

3,00 I 
3,00 
3,00 

3,15 

1.65 I 1,65 
1,65 

3,00 

1,50 I 
1,50 
1,50 

3,15 
3,15 
3.15 

3,00 
3,00 
3,00 
3,00 
2,63 

2,25 I 2.10 1 

2.50 2.00 I 1.10 I 1.00 I 2.10 
2.75 I 2.00 1,10 1.00 2,10 I 
3,00 2,00 1,10 1,00 2,10 
3,00 2,00 

2,00 
2,00 
2,00 
2,00 
1,75 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 8, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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l<'ahrtstrecke0) 

von nach 

3. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Transitverkl'hr in DM1) 

Einfache Fahrt Hin-und 
Stichtag Einfache Fahl t Rückfahrt 

________ Fahrtstrccke') im letzten _____________ _ 

Hin-und 
Rückfahrt Stichtag 

im letzten 
Yierteljahr 

I I 
von nach I I 1. 1. 2. Yierteljahr 1 ., 1 " 

Klasse3) Klas"e3) Klasse3 )
1 
Klasse3) Kla;se3) Kla;se3) Kl;;se3) 

London-Wien (West) 
(1560 km) 
über Harwich-Hoek van 
Holland-Venlo (Grenze) 
-Pas:-3an 

London-Wien (West) 
(1571 km) 
über Dover-Ostende­
Aachen Süd (Grenze)­
Passau 

Paris-Salzburg (1073 km) 
über Kehl (Grenze) 

Paris-Kopenhagen 
(1503 km) 
uber Jeumont (Grenze)­
Aachcn Süd (Grenze)­
Flensburg (Grenze) 

Paris-rrag (1249 km) 
über Kehl (Grenze)­
Cheb (Grenze) 

Amsterdam-Bern (907 km) 
über Venlo (Grenze)­
Basel Bad. Bf. 

1. 11. 1956 
1. 12. 1957 
1. 11. 1958 
1. 12. 1959 
1. 11. 1960 
1. 11. 1061 
1. 11. 1962 
1. 11. 1063 
1. 11. 1964 

1. 11. 1956 
1. 12. 1957 
1. 11. 1958 
1. 12. 1959 
1. 11. 1960 
1. 11. 1061 
1. 11. 1962 
1. 11. 191)3 
1. 11. 1964 

1. 11. 1956 
1. 12. 1957 
1. 11. 1958 
1. 12. 1959 
1. 11. 1960 
1. 11. 1961 
1. 11. 1962 
1. 11. 1963 
1. 11. 1964 

1. 11. 1056 
1. 12. 1957 
1. 11. 1958 
1. 12. 1959 
1. 11. 1960 
1. 11. 1961 
1. 11. 1962 
1. 11. 1963 
1. 11. 1964 

1. 11. 1956 
1. 12. 1957 
1. 11. 1il58 
1. 12. 1959 
1. 11. 1060 
1. 11. 1961 
1. 11. liJ62 
1. 11. 101)3 
1. 11. 1064 

1. 11. 1956 
1. 12. 1957 
1. 11. 1958 
1. 12. 1959 
1. 11. 1960 
1. 11. 1961 
1. 11. 1962 
1. 11. 1963 
1. 11. 1964 

170,01 1

1

126,67 320,14 I 210,44 
186,49 132,12 335,0-l 238 93 
191,74 135.59 341,49 243,17 
193,28 136,69 344,56 245,38 
195,55 349,10 248,16 
193,99 138,59 345.98 249,18 
197,2± 140,05 352,48 253,00 
204,25 145,62 366.50 263,24 
208,29 149,31 374,58 270.62 

181,81 
183,93 
189,16 
190,88 
192,24 
Hl0,26 
190,37 
197,91) 
199,63 

112,84 
114,86 
119,02 
118,06 
117,75 
118,66 
118,92 
127,81 
127,81 

153.42 
155,54 
160,95 
165,72 
165,61) 
163,78 
166,76 
177,10 
176.99 

152,17 
154,19 
158,53 
158,03 
157.72 
156,58 
156,84 
165,73 
165,73 

02,30 
95,48 

100,21 
103,71 
103,83 
102,97 
103,05 
109,14 
112,81 

117,17 
120,40 
124,15 
125,78 
126,94 
127,51 
127,51) 
133,06 
135,72 

77,89 
79,92 
70,00 
70,43 
79,23 
79,75 
70,92 
85,90 
85,90 

101.99 
104,79 
106,59 
110,33 
110,29 
109,01 
111,39 
118,29 
118,83 

104,11 
106,14 
105,34 
106,08 
105,88 
105.03 
105,20 
111,18 
111,18 

63,09 
65,94 
69,05 
71,54 
71,63 
71,01 
71,06 
75,21 
77,20 

315,71 
319,05 
321),49 
329,93 
332,65 
329,08 
329,28 
343,74 
350,66 

208,51 
212,54 
210,62 
210,00 
211,82 
212,34 
231,62 
231,62 

257,39 
261,58 
268,35 
269,19 
269,02 
266,25 
271,08 
290,16 
291,75 

284,67 
288,72 
293,05 
292,06 
291,H 
289,16 
289,68 
310,46 
310,46 

150,29 
156,55 
163,44 
168,86 
169,05 
167,76 
167,91 
181,63 
187,69 

206,68 
212,56 
217,47 
219,95 
222.27 
223,55 
223,69 
234,67 
239,10 

H1.61 
145,66 
141,00 
141,86 
141,46 
142.49 
142,84 
155,80 
155,80 

173,76 
179,06 
179,93 
181,94 
181,84 
179,82 
182,86 
195,56 
195,64 

195,07 
lil9,11 
194,68 
196,16 
195,76 
194,06 
104,40 
208,36 
208,36 

102,86 
108,50 
113,00 
116,73 
116,87 
115,96 
116,04 
125,37 
128,62 

ßrüssel-Rom (1796 km) 
uber Aachen Süd (Grenze) 
-Basel Bad. Bf.-Chiasso 

Kopenltagen-lnnsbruck 
(1446 km) 
uber Puttgarden 
Mitte Sec-Kufotein 

Kopenhagen-llelgra•l 
(2370 km) 
nber Flcnslmrg (Grenze)­
Salzburg-J esemce 
(Grenze) 

Oslo-llailand (2252 km) 
über Kornsjö (Grenzc)­
Travemimde Hafcn­
Ba'<el Bad. ßf.-Chiasso 

Stoekltolm-Paris (2054 km) 
über H:ilsingborgfMalmo 
(Grcnze)-Puttgardcn 
Mitte See-Anehen Sud 
(Grenzc)-Jeumont 
(Grenze) 

B. Güterverkehr 

1. 11. 105!\ 
1. 12. 1957 
1. 11. 1958 
1. 12. 1059 
1. 11. 1960 
1. 11. 1961 
1. 11. 1962 
1. 11. 1963 
1. 11. 1964 

1. 11. 1956 
1. 12. 1957 
1. 11. 1958 
1. 12. 1950 
1. 11. 1960 
1. 11. 1961 
1. 11. 1962 
1. 11. 1963 
1. 11. 1964 

1. 11. 1956 
1. 12. 1957 
1. 11. 1958 
1. 12. 1!)59 
1. 11. 1960 
1. 11. 191)1 
1. 11. 1962 
1. 11. 1963 
1. 11. 

1. 11. 1956 
1. 12. 1057 
1. 11. 1958 
1. 12. 1 iJ59 
1. 11. 1960 
1. 11. 1961 
1. 11. 1962 
1. 11. 11'63 
1. 11. 1964 

1. 11. 1956 
1. 12. 1957 
1. 11. 1958 
1. 12. 1959 
1. 11. 1960 
1. 11. 1961 
1. 11. 1962 
1. 11 1963 
1. 11. 1964 

174,44 
176,56 
178,78 
183,84 

186,97 
187,09 
201,76 
204.24 

149,85 
151,88 
160,75 
164,61 
164,62 
163,75 
166,44 
175,37 
176,81 

221,33 
218,15 
214,68 
224,54 
224,48 
208,38 
211,18 
221,85 

238,11 
240,53 
256,43 
265,12 
268,03 
261,79 
270,64 
279,93 
288,13 

223,07 
231,07 
232,40 
242,50 
242,53 
237,56 
246,57 
255,76 
259,75 

1. Frachtsätze des Deutsehen Eisenbahn-Gütertarifs für Stückgut (Entfernung 1/iO km) 
in Rl\I/DM je 100 kg 

110,0t 
112,69 
114,42 
118,17 
118,36 
119,84 
119,93 
128,68 
120,95 

08,95 
100,98 
107,00 
100,49 
109,50 
100,40 
111,20 
117,17 
118.65 

145,81 
145,47 
142,73 
148,93 
148,01 
138,03 
141,18 
148,31 
149.77 

169,86 
179,21 
183,54 
189.76 
191,75 
187,01 
19·!,79 
200.49 
205,18 

148,84 
155,59 
154,33 
161,88 
161,90 
158,56 
165,52 
171,71 
175,00 

300,19 
304,29 
:)06,44 
315,06 
315,4-! 
322,25 
322,45 
352,65 
357,95 

213,86 
217,91 
229,07 
229,17 
229,16 
228,03 
232,1-l 
247,75 
250,69 

352,63 
346,27 
332,66 
343,54 
343,38 
311,92 
316,40 
334,60 
337.50 

372,30 
391,19 
400,6-! 
408,67 
414,32 
404,23 
418,55 
435,17 
448,04 

374,22 
389,31 
388,77 
3!l0,07 
390,95 
383,21 
397,11 
415,09 
423,48 

189,09 
194,15 
195,97 
202,30 
202,58 
206,22 
206,35 
224,13 
225,41 

144,84 
152,41 
152,23 
152,24 
152,45 
155,27 
165,6!) 
168,68 

231,70 
231,07 
221,04 
227,90 
227,84 
208,34 
211,14 
223,2!l 
226,::!6 

264.81 
280,28 
286.21 I 
295,91 
288,32 
299,78 
311,35 
318,50 

252,33 
26-!,81 
260,33 
263,36 
263,35 
258,01 
269.33 
281,39 
286.01 

Gewichtsstufen I 
Stichtag der Tarifänderung 

1. 10. 19363 )-,1-1-.-1-. 1_9_5_0---;-1-1-. _1._1_9_5_1---;-11-5-. -10-.-1-9-51-,--5-. 8-.-1-95-2-,---1.-8-.-1-95-3-,---1-. -2._1_9_5_8 ---;-1-1-. -2-. 

a) Stückgutsätze 
1- 100 kg ...................... 1 } 2,80 } 3,92 } 4,90 

I 

} 6,36 

I 

} 6,36 I } 6,36 } 6,98 7,69 8,74 
101- 500 kg ······················· 7,38 8,26 
501-1000 kg ....................... 2,52 3,53 4,32 5,40 5,40 5,40 5,90 6,22 6,87 
über 1000 kg ....................... 2,26 3,16 3,79 4,55 4,55 I 4,55 4,96 5,25 5,77 

b) Stückgutzuschläge (je Sendung) 
1- 500 kg :::::::::::::::::::::::I 0,36 0,504 

I 
0,63 

I 
0,819 

I 
0,819 0,819 0,92 1,40 1,70 

501-1000 kg 0,36 0,504 0,617 0,771 0,771 0,771 0,92 1,40 1,70 

2. Frachtsätze des Deutschen Eisenbahn-Gütertarifs für Wagenladungen 4) (von mindestens 1/i t bzw. 20 t 6), Entfernung 150 km) 
in RM/DM je 100 kg 

Regelklassen 

11. 10. 1936 '> 1 

Stichtag der Tarifänderung 
bzw. Ausnahmetarife 

I I 15. 10. 1951 1 I I I 1. 1. 1950 1. 1. 1951 5. 8. 1952 1. 8. 1953 1. 2. 1958 1. 8. 1964 

15 t I 15 t I 20 t•) I 15 t I 20 t5 ) 

Regelklasse A ... ··············· 1,59 1,80 2,11 2,64 2,82 

I 
2,25 

2,35 2,24 } 1,89 1,80 B ··················· 1,43 1,69 1,98 2,44 2,61 2,19 
c ................... 1,22 1,60 1,87 2,26 2,42 2,10 2,24 2,13 

) 
1,70 D ··················· 1,03 1,49 1,74 2,07 2,21 1,99 f 1,79 

E ................... 0,86 1,30 1,52 1,78 1,90 1,90 2,07 1,97 1,69 1,61 
F ················ .. 0,70 1,10 1,29 1,50 1,61 1,61 1,75 1,67 1,56 1,49 
G ··················· 0,56 0,91 1,06 1,22 1,31 1,31 1,46 1,39 1,45 1,38 

-

Ausnahmetarif 6B 1 Kohlen .......... 0,57 0,89 1,06 1,23 1,32 1,32 1,468) 1,468) 1.298) 1 298) 
1 B 34 Grubenholz6 ) •••• 1,307) 1,53 1,73 1,99 2,13 2,13 2,49 2,37 2,49 2,3i 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 8, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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3. Eisenbahnfrachten für einige wichtige Waren von den Hauptversand- nach den Hauptempfangsgebieten 
Bis 31. 1. 1958 für Wagenladungen von mm<lestens 15 t, ab 1. 2. 195R für Wagenladungen von mindestens 20 t in RM/DM je 1000 hg 

Ware · 

I I Ölt· und ]'ettc :I 
-- ---> Weizen Kar- Fische') Kaffee I Tabak i'pllzl. u. her. Gruhcn-

toffeln I , tier. Öle Oele u. Fette llolr, 
j import,. (ausyenom. i 

__ _ _ _ ____ _ ______ _ _ ____ __ _ , Spmefl'lte)< 

J<'aser-. 
Papierholz 

i:itamm-

Wolle holz ubcr Schnitt-
1,5 m holz Holzr,ellstoff 

lang 

H I Brrmerh. --- -- ---,Hegeus-r . --- -- --_- --
von----> bnrg Fischerei- Hamhnrg I burg (8ch\\art.-

1 Sandholen Bremen 
Strecke ____ __ (Weser) hafcn _ ___ _ ____ ____ - __ _ _ _!!_!Jf. ___ eil_ __ _ _ _ __ 

Augs- I Essen J<'frantk- : Hau- 'I J)BJS'<',u- II 1. 11 Essen I Alb- I Kel- I Back-
n·tch--> b Hbf " am 111' I • h . au , R k rn c- o.en er on Ilbf I k h . 

' urg i · Huf. Oiain) no\er eim ltothenf.] tem ·e Rheinbr.ZelM.-Fahr. · >ruc· · eun nang 

___ _ _____ (739 km) (229 km)l (493 kmy507km) (162km) (588 km) km) (680 km),(311 km)l (2fi4 km) (217 km),(/10 km\ (.318 km) (395 km),(619 km) 

17 s B 34 c) 11 B 21 c) I 

1z?5 n .. _ .... 137.00 114.00 50,40 31.9:\ 
1
1 24,80 ! 31.1:1 1

1 

23,40 I' 21,90 117,50 1 14,90 120,90 145,20 1 28,20 142,10 138,50 
10n6 D . . . . . . 37,00 

1

, 14,00 50,40 31.99 I :31,07 23,40 21,90 17,50 14,90 20,90 45,20 28,20 42,10 39,10 
1957 D 37,00 14,00 50,40 33,68 24,80 32,88 23,40 21.!!0 17,50 14,00 20,90 45,20 28,20 42,10 39,75 

1958 F<•b.-Dez. D7
) 37,60 14,30 58,129) 33,!1:3 24,10 ' :12.23 I, 25,30 24,00 19,40 16,20 I 22,00 49,10 I 28,70 43,60 40,25 

1959 D . . . . . 37,60 14,30 46,il0 33,60 24,10 I. 32,90 25,30 24,00 19,40 16,20 •)•) 00 49,10 28,70 43,60 39,80 
1960 n . . . . . . 37.60 14,70 47,32 33,60 21.10 32,90 

1 
25,30 24,oo 19.40 16,20 49,10 28,70 43,60 39,80 

1961 D . . . . . 37,60 16.70 50,30 33,60 24,10 32,90 · 25,30 24,oo 10,10 16,20 22:oo 49,10 28,70 43,Go 39,80 
1962 D 33,688

) 16,70 50,60 33,60 24,10 I 32,00 I 25,30 24,00 19,40 16,20 22,00 49,10 28,70 43,60 39.80 
1963 D . . . 28.20 16,70 52,20 33,60 24.10 :32,90 25,30 24.00 16,20 22,00 49,10 28,70 43,60 39,80 

1964 Jan ... . 
Febr .... . 
J\Iäl'7, .. . 
April 
Jiai ..... . 
Juni .. . 

Juli 
Aug .... 
Sept. 
Okt ..... 
Nov . .. 

'>Q 

21:!,20 
28,20 
''8 ·>o 

28,20 
28,20 
28,20 
28,20 
28.20 

16,70 
16,70 
16,70 
16,70 
16,70 
16,70 

:J.).OO 
55.00 
5G,OO 
4H,40 
49,40 
49,40 

33,60 
33,60 
33,60 
33,60 
33,60 
33,60 

I I 
32,!l0 

24,10 
24,10 
24,10 i 
24.10 
24,10 I 
24,10 ' 

32,90 
32,90 ' 
32,90 I 

25,30 
25,30 
25,30 
25,30 
25,30 
25,30 

24,00 
2!.00 
24,00 
24,00 
24,00 
24,00 

1\1,40 
19,40 
1\1,40 
19,40 
19,40 
Hl,40 

16,20 
16,20 
16,20 
16,20 
16,20 
16,20 

22,00 
22.00 
22,00 
22,00 
22,00 
22,00 

16,70 49,40 3:3,60 21.10 : 32,90 I 25,30 24,oo 19,40 16,20 22,oo 
16,70 49,40 33,60 19,30 I 32,90 I 22,40 24,00 19,40 Hi,20 1il,30 
16,70 49,40 33,60 19,30 32,90 1 .,., 40 21.00 19,40 16 ·>o 19,30 
16,70 55,00 33,60 19,30 1' 32,90 22:40 24,00 1D,40 16:2o 19,30 
16,7o 55,oo 33,6o 19,3o 32.9o I 22,4o 19,40 16.2o 19,so 

49,10 
49,10 
411,10 
4ll,10 
49,10 
4\1,10 

49,10 
42,00 
42,00 
42,00 
42,00 

28,i0 
28,70 
2B,70 

28,70 
28,70 

28,70 
24,70 
24,70 
24,70 
24,70 

43,60 
43,60 
43,60 
43,60 
43,60 
43,60 

43,60 
33,00 
33,30 
33,00 
33,00 

39,80 
39,80 
39,80 
39,80 

39.80 I 
39,80 

39,80 
39,80 
39,80 
39,80 
39,80 

Baum- I Häute I Ton, Schwc- I Stcin-n.l Schwefel- Eisen- I 1-lt 1 1 Steinkohlen, Roh-
Ware - ------+ wolle ! 11 • Felle 

1 
roh fPlkies ' Siede- kies- u. Man- -briketts hraun-

1 : salz abbrände gauerz uwl -koks kohle 

Braunkohlen­
briketts 

Jtohes 
Erdul Benzin 

strcck:on ----> Bremen I [ [ I Hameln I Pcinc [ [ [ Frechen [ 

. I Wc_in- I Ober- ILc,erkuscn[ Ham- i:ialzgitter I . ! Ramm ! Hmn- I G<·lsenk.-1 Got-
uach--+ Rhrme I hetm hm;sen ßavcrw rk IJurg Har- Hntte hausen fhegcn , b darf- (West,f.) 1 hur, H 1 N rd t'ngen 

(Brgstr.l
1 

West 1 • e korten Su<l Hbf. I u Hmshulz 1 g ors 0 1 

(163 km)' (569 km), (HiO km) (122 km) (209 km)i (69 km) (33 km) (77 km) (139 km) (346 km) (52 km) (H5 km), (439 km), (157 km)1 (272 km) 

RcgelklailSCJ>zw. 21 s 1 b) 123 s 3-;;-) I B "1 c) / 6 114131 d)l A/:ßil) 
Ammalnuetartf---+ '- 1 ..... .... c ro) ) c c u) 12) 

::: :::I I u:&& : : ! ; I I u& I I I I I I I 
1958 Frb.-D<'z. ll7) 

1959 ]) 
1960 J) 
1961 D 
1962 ]) ..... 
1963 D 

1964 Jan. 
Febr ... . 
1\Ian .. . 
April .. . 
Mai .. 
Juni .... 

Juli ..... 
Aug. 
8ept. 
Okt. 
Nov ... 

17,83 
16,18 
15,70 
15,70 
15,70 
15,70 

35,00 
35,00 
31,60 
31,60 
:ll,60 
31,60 

Li,90 
15,UO 
15,90 
15,90 
15,90 
15,90 

8,00 i 
I 
1 

R,OO 

I 21,30 I 8,10 8.30 10,60 13,DO 
21,30 :\,30 10,60 13,90 
21.30 i ;{,30 10,60 13,3013 )1 
21,30 H,10 a,30 10,60 12,70 

I I 

19,20 I 
19,20 
18,4013 ) 

17,60 
16,98 
16,10 

6,70 
ü,70 
6,70 
ü,70 
6,20 
6,10 

14,30 
14,30 
14,30 
H,:lO 
12,88 
12,60 

22,10 
22,10 
22,10 
O)O) 10 
2i;68 
21,10 

16,20 
16,20 
16,20 
16,20 
16,20 
16,20 

30,40 
30,40 
30,40 
30,40 
30,40 
30,40 

I I I 1G,70 31,60 1:i,90 8,00 I 21,30 8,10 3,30 10,60 11,20 I 1610 6,10 12,60 21,10 16,20 30,40 
15.7o 31,60 15.90 s.oo I' 21,30 I 1:!,10 3,30 10,60 11,2o , lfJ,1o 6,10 12,00 21,10 16,20 30,40 
15,70 a1,6o 15,90 8,oo 21,30 8.10 3,3o 10,60 11,2o i 16,10 6 10 12,60 21.10 16,20 30,40 
15,70 31.60 15,90 H,oo 21,:lo s,1o 3,30 1o,6o n.4o 1 16,30 6'1o 12,60 21,1o 16,20 30,40 
15,70 31,60 15,90 8,00 21,30 I H,10 3,30 10,60 11,40 I' Hi,30 6:10 12.60 21,10 16,20 30,40 
15,70 31,60 15,90 8,00 21,30 8,10 3,30 10,60 11,40 16,:30 6,10 12,60 21,10 16,20 30,40 

15,7o :n,6o 15,90 s,oo 21,30 I 8.10 3.30 1o,6o 11,10 16,30 6,10 12,60 21.10 16,20 30,40 
15,70 31.60 15,60 I 8,00 18,70 I 8,10 3,30 9,60 11,40 I 16,30 6,10 12,60 21,10 16,1011

) 23,60 
15,70 :n.öo 15,60 , 8.oo 18.70 I H,1o 3,30 9,60 11,40 16,30 6,10 12,60 21,1o 16,1011 ) 23,60 
15,7o :n.6o 15,60 8,oo I 1s,1o 8_1o 3,ao 9,6o 11,10 I, 16,30 6,1o 12,60 21,10 15,80 23,6o 
15,7o 3L6o 15,eo 8,oo 1 8,1o 3,:;o 9,öo n,4o 16,3o 6,1o 12,6o 21.10 15,8o 2s,6o 

Dieecl- i lleizol, I Hcizul, I '1 Rehwc- ' Tho- : Roh- I Halb- I Walz- :-ltab-, ]Bleche u.l Rohren 

I 
\Vare -- -----+- 1 letehtf's , schweres Bf'nzol frlsaute 1

1 

n1as- dunyP- Jnittel Zentent I eisen in zeuaH) draht Form- Platten aus 

1 
________ 

1
etoff lllK): (HL) 1 (HK) I 1 mehl mittl'l I11Iassl'ln o ans Stahl stahP5) ans ::ltahl f>tahl 

Ham- I Regens-r Dort- I Duis- I Dtlis- I Ober- I 
'un --"--+ burg Langen- Hochfeld hafrn burg Hwbnch nutnd burg hausen 8rhwrtg G at be•·n 

Strecke SU<i 1 dreer i'iil<l Hgbl. (Hh.) BASF1 Hbf. lndnstriebL Hbf. Hbf. Hbf. Hbt. Jlghf. r en r, 

nach---> I Wurzburg [ I i I I I j Hagen Hbf. I I 
(272 km) I (:331 km) I (42 ki;l) (64 km) :1284 km) (267 km) (13fi l;;u) (75 km)- I (30 km) I (62 km) (85 km) (134 krn)1(182 k;n) (180 km) 

-Re-gclklassebzw. 11 ,B
4
-

1
)fC/DC)I I C/Dc) 

Ausnahmetarif-> l6) ' 1 ") ") 1 
10) 2") 21 ) "J ' 0 ) 23) 

1055 D 
1g55 D 
1g57 D 

.. I :: ··: 
1958 Feb.-Dez. ll7) 

1958 D .... . 
1960 D .... . 
1961 D ... . 
1962 D ...... . 
1963 D .. . 

1964 Jan. . . 
l!'ebr. .. 
1\I:irz 
April 
:Mai. 
Juni .... 

Juli 
Aug. . .. 
i:iept .. . 
Okt ..... . 
.Nov . . . 

22,30 
22,30 
22,30 
•)") 30 

22:30 
22,30 
19,20 
19,20 
19,20 
19,20 

25.30 
25,30 
25,30 
25,30 
25,30 
25,30 

25,30 
25,30 
25,30 
25,30 
25,30 
25,30 

25,30 
21,80 
21,80 
21,80 
21,80 

25,30 
25,30 
25,30 
25,30 
25,30 

25,30 
25.30 

25,30 
25,30 
25,30 

25,30 

I
' 25,30 

I
' 25,30 

25,30 

8,60 
8,60 
8,60 
8,60 
1!,60 
1:!,60 

8,60 
8,60 
8,60 
8,60 
i',60 

I 

7,40 i 

I 

7,40 I 
7,40 I 
7,40 

ll,60 
\1.60 
9,25 
7,90 
7,90 
7,90 

7,90 
7,90 
7,00 
7,90 
7,90 
7,90 

7,90 
7,90 
7,90 
7,90 
7,90 

16,10 
16,10 
Hi.26 
1K,00 
1H,OO 
18,00 

1R,OO 
18,00 
11:!,00 
18,00 

18,00 

18,00 
18,00 
18,00 
18,00 
18,00 

17,40 
17,40 
17,43 
17,70 
17,70 
17,70 

17,70 
17,70 
17,70 
17,70 
17,70 
17,70 

17,70 
17,70 
17,70 
17,70 
17,70 

Erlauterungen hzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Sette 8, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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6,10 
6,10 
6,26 
8,00 
8,00 
8,011 

8,00 

8,00 
8,00 
8,00 

8,00 
8,00 
8,00 
8,00 
8,00 

1!,80 
\l,80 
0,80 
9,80 

9,80 

u,so 
9,80 
n,8o 
g,8o 
9,80 
9,80 

U,50 
9,50 
9,50 
9,50 

ü 10 
5:56 i 
5,5o I 
5,50 
5,50 
5,5o I 

fi,50 
5.5o 1 

5,50 I 
5,50 
5,50 
5,50 

5 GO 
n:5o 
5,50 
5,50 
5,50 

IJ,20 
8,93 
8,90 
8,90 
8,90 
i'<,\10 

8,90 
8,90 
8,90 
8,90 
8,72 
R.70 

8,70 
8,40 
8,40 
8,40 
8,40 

13,70 
1:3,33 
13,30 
18,30 
13,30 
13,:30 

13,30 
13,30 
13,30 
13 30 
13:10 
1:3,10 

13,10 
11,20 
11,20 
11,20 
11,20 

19,50 
19,50 
19,50 
19,50 
19,50 
19,50 

1\l,50 
19 50 
19:50 
19,50 
1!l,50 
19,50 

19,50 
15,70 
15,70 
15,70 
15,70 

25,10 
25,10 
25.10 
25,10 
25,10 
25,10 

25,10 
25,10 
25,10 
25,10 
25,10 
25,10 

25,10 
19,90 
19,90 
19,90 
19,90 

24,50 
2+,50 
24,50 
24,50 
24,50 
24,50 

24,50 
24,50 
24,50 
24 50 
züo 
24,50 

24,50 
19,50 
19,50 
19,50 
19,50 



ll. Schiffsverkehr 
A. Binnensehitlahrt 

1. Frachtsätze 
in DM je 1000 kg 

Getreidel) 

Roggen und I Uebr. Getreide I Roggen und Brot- I Futter- I Brot- I Futter- I Brot- I Futter- Roggenundl Futter-
Weizen') d. Güterk!.IV•) Weizen') getreide Weizen getreide 

Ware-----_,. 

von_______.. Harnburg Bremen Emden 

Düsseldorf I Braunschweig Köln I Mannheim I Heilbronn8) Köln 
Strecke 

nach---+ 

9,54 8,94 13,72 13,12 15,35 

I 
14,75 9,04 8,44 

14:904 ) 9:65°) 
9,54 8,94 13,72 13,12 15,35 14,75 9,04 8,44 

15,614 ) 9,54 8,94 13,72 13,12 15,35 14,75 9,04 8,44 
15,61 14,90 9,65 9,54 8,94 13,72 13,12 15,63°) 

I 

15,036) 9,04 8,44 
16,24 15,34 9,79 10,78 10,08 15,22 14,52 17,28 16,58 10,28 9,58 
15,28 14,35 9,81 10,88 10,17 15,35 14,64 17,42 16,71 10,38 9,67 
15,00 14,07 9,81 10,88 10,17 15,35 14,64 17,25 

I 

16,54 10,38 9,67 
15,00 14,07 9,81 10,88 10,17 15,35 14,64 17,22 16,51 10,38 9,67 
13,44 12,61 8,79 9,74 9,11 13,75 

I 
13,12 15,43 14,79 9,30 8,67 

11,25 10,56 7,36 H,1ü 7,63 11,52 10,98 13,04 1251 7,79 7,26 

1954 D ........ .. 
1955 D ......... . 
1956 D ........ .. 
1957 D ........ .. 
1958 D . 
1959 D ........ .. 
1960 D ......... . 
1961 D ......... . 
1962 D . 
1963 D ......... . 

1964 Jnn ........ . 11,25 10,56 7,36 8,16 7,63 11,52 10,98 H,04 i 12,51 7,79 7,26 
Febr ....... . 11,25 10,56 7,36 8,16 7,63 11,52 10,98 13,04 12,51 7,79 7,26 
März ...... . 11,25 10,56 7,36 8,16 7,63 11,52 10,98 13,04 12,51 7,79 7,26 
April ...... . 11,25 10,56 7,36 8,16 7,63 11,52 10,98 13,04 12,51 7,79 7,26 
Mai. ....•. 11,25 10,56 7,36 8,16 7,63 11,52 10,98 13,04 12,51 7,79 7,26 
Junt ...... . 11,25 10,56 7,36 8,16 7,63 11,52 10,98 13,04 12,51 7,79 7,26 

Juli ...... .. 11,25 10,56 7,36 8,16 7,63 11,52 10,98 13,04 12,51 7,79 7,26 
Aug ....... . 11,25 10,56 7,36 8,16 7,63 11,52 10,98 13,04 12,51 7,79 7,26 
Sept ....... . 11,25 10,56 7,36 8,16 7,63 11,52 10,98 13,04 12,51 7,79 7,26 
Okt. 11,25 10,56 7,36 8,16 7,63 11,52 10,98 13,04 12,51 7,79 7,26 

11,25 10,56 7,36 8,16 7,63 11,52 10,98 13,04 12,51 7,79 7,26 

I I 

Nov ....... . 

Getreide') Getreide und Mehl1) Steinkohle 
Roggen 

I Futter- I Roggen I Futter- ab 50 t I ab 100 t in kompl. OrtskohJe1) a) 
und Weizen getreide uudWeizen getreide Ladungen7) 

Ware ____ ...,. 

Emden Harnburg 
Zechengruppen des Ruhrgebiets 
I I II I III von ---i--

Strecke ___ _ 
nach ____...,. Mannheim I Heilbronn8) Berlin Emden 

1954 D ......... . 13,22 12,62 
1955 D ......... . 13,22 12,62 
1956 D ........ .. 13,22 12,62 
1957 D ......... . 13,22 12,62 
1958 D ......... . 14,72 14,02 
1959 D ......... . 14,85 14,14 
1960 D ........ .. 14,85 14,14 
1961 D ......... . 14,85 14,14 
1962 D ... . 13,30 12,67 
1963 D ........ .. 11,14 10,61 

1964 Jan ........ . 11,14 10,61 I 
Febr ....... . 11,14 10,61 
März ..... .. 11,14 10,61 
April ..•.... 11,14 10,61 
Mai ........ . 11,14 10,61 
Juni ..... .. 11,14 10,61 

I 

Juli ....... . 11,14 10,61 
Aug ....... . 11,14 10,61 
Sept ....... . 11,14 10,61 
Okt •....... 11,14 10,61 
Nov ........ 11,14 10,61 

Ware Küstenkohle7) b) 

von----+-
Strecke ___ _I ___ I II 

nach ____...,. 

1954 D ......... 4,58 5,02 
1955 D .......... 4,31 4,75 
1956 D .......... 4,63 5,07 
1957 D .......... 4,64 5,08 
1958 D .......... 5,36 5,86 
1959 D .......... 4,93 5,44 
1960 D .......... 4,57 5,06 
1961 D .......... 4.36 4,83 
1962 D .......... 4,36 4,83 
1963 D .......... 4,36 4,83 

1964 Jau ......... 4,36 4,83 
Febr ........ 4,36 4,83 
März ....... 4,36 4,83 
April ....... 4,41 4,88 
Mai ......... 4,41 4,88 
Juni ....... 4,41 4,88 

Juli ........ 4,41 4,88 
Aug. ······· 4,41 4,88 
Sept. ...... 4,41 4,88 
Okt. ....... 4,41 4,88 
Nov. ....... 4,41 4,88 

14,85 
14,85 
14,85 
15,136) 

16,78 
16,92 
16,75 
16,72 
14.98 
12,66 

12,66 
12,66 
12,66 
12,66 
12,66 
12,66 

12,66 
12,66 
12,66 
12,66 
12,66 

I 

III 

5,52 
5,25 
5,57 
5,5R 
6,45 
6,03 
5,62 
5,37 
5,37 
5,37 

5,37 
5,37 
5,37 
5,43 
5,43 
5,43 

5,43 
5,43 
5,43 
5,43 
5,43 

14,25 
14,25 
14,25 
14,536) 

16,08 
16,21 
16.04 
16,01 
14,34 
12,13 

12,13 
12,13 
12,13 
12,13 
12,13 
12,13 

12,13 
12,13 
12,13 
12,13 
12,13 

12,00 
12,00 
12,00 
13,32 
13,86 
13,86 
13,86 
13,86 
12.42 
10,40 

10,40 
11,10 
11,10 
11,10 
11,10 
11,10 

11,10 
11,10 
11,10 
11,10 
11,10 

11,70 
11,70 
11,70 
13,02 
13,56 
13,56 
13,56 
13,56 
12,15 
10,17 

10,17 
10.88 
10,88 
10.88 
10,88 
10,88 

10,88 
10,88 
10,88 
10,88 
10,88 

ExportkoWe7) c) 

Zechengruppen des Ruhrgebiets 

8,60 
8,60 
8,60 
8,60 
9,47 
9,90 
9,35 
8,96 
9,05 
9,05 

9,05 
9,05 
9,05 
9,70 
9,70 
9,70 

9,70 
9,70 
9,70 
9,70 
9,70 

6,10 
6,10 
6,10 
6,11 
7,20 
6,68 
6,21 
5,93 
5,93 
5,93 

5,93 
5,93 
5,93 
5,99 
5,99 
5,99 

5,99 
5,99 
5,99 
5,99 
5,99 

6,66 
6,66 
6,66 
6,67 
7,87 
7,36 
6,86 
6,55 
6,55 
6,55 

6,55 
6,55 
6,55 
6,62 
6,62 
6,62 

6,62 
6,62 
6,62 
6,62 
6,62 

BunkerkoWe7) d) 

7,30 
7,80 
7,30 
7,31 
8,62 
8,12 
7,58 
7,24 
7,24 
7,24 

7,24 
7,24 
7,24 
7,32 
7,32 
7,32 

7,32 
7,32 
7,32 
7,32 
7,32 

I I II I III ___ I _____ __ II __ ___ I_II __ 

Emden 

3,65 
I 

4,44 5,61 6,12 6,70 

I 

4,03 
3,71 4,09 4,50 5,61 6,12 6,70 
4,12 4,50 4,91 5,61 6,12 6,70 
4,55 4,94 5,35 5,62 6,13 6,71 
4,66 

I 

5,08 5,50 6,63 7,22 7,90 
3,94 4,36 4,78 6,21 6,81 7,50 
3,65 4,05 4,45 5,79 6,37 7,03 
3,49 3,87 4,25 5,53 6,08 6,71 
3,49 3,87 4,25 5,53 6,08 6,71 
3,49 

! 
3,87 4,25 5,53 6,08 6,71 

3,49 I 3,87 4,25 5,53 6,08 6,71 
3,49 3,87 4,25 5,58 6,08 6,71 
3,49 3,87 4,25 5,53 6,08 6,71 
3,52 I 3,91 4,30 5,59 6,15 6,79 
3,52 

I 
3,91 4,30 5,59 6,15 6,79 

3,52 3,91 4,30 5,59 6,15 6,79 
I 

3,52 3,91 4,30 5,59 6,15 6,79 
3,52 3,91 4,30 5,59 6,15 6,79 
3,52 3,91 4,30 5,59 6,15 6,79 
3,52 3,91 4,30 5,59 6,15 6,79 
3,52 3,}1 

I 

4,30 5,59 6,15 6,79 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 8, Quellenverzelchnts s. Seite 40. 
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Ware 

Strecke 

nach---+ 

1954 D .......... 
1955 D .......... 
1956 D .......... 
1957 D .......... 
1958 D .•........ 
1959 D .......... 
1960 D .......... 
1961 D .......... 
1962 D ......... 
1963 D .......... 

1964 Jan ......... 
Febr .•...... 
März ....... 
April ....... 
Mai. ........ 
Juni ······· 
Juli .•...... 
Aug . ....... 
Sept . .... .. 
Okt. ······· Nov . ....... 

Ware 
-

von----+-
Strecke 

nach---+ 

1954 D .......... 
1955 D .......... 
1956 D .......... 
1957 D .......... 
1958 D .......... 
1959 D .......... 
1960 D .......... 

1963 Okt. ....... 
Nov. ....... 
Dez. ...... 

1964 Jan ......... 
Febr ........ 
März ....... 
April ....... 
Mai. ........ 
Juni ······ 
Juli ........ 
Aug. 
SPpt ........ 
Okt ......... 
Nov .....•.. 

Ware ..... 
Strecke 

nach---.. 

1954 D ........... 
1955 D .......... 
1956 D ...... , ... 
1957 D .......... 
1958 D .......... 
1959 D .......... 
1960 D .......... 

1963 Okt. ....... 
Nov. ······· Dez. .,,,,, 

1964 Jan •........ 
Febr ........ 
März ........ 
April ..•..... 
Mai. ........ 
Juni ...... 
Juli ....... 
Aug. 
Sept ........ 
Okt ......... 
Nov ........ 

Bunker- I Ortskollle1) kohle1) 

Ruhrgebiet 

A. Binnenschiffahrt 
1. Frachtsätze 

in DM je 1000 kg 

Steinkohle') 

I Rhein-Ruhrhäfen 

I I 

Berlin I Frankfurt I I I I Bremen Hannover Abladung 
I 

(:\Ialn)2) Würzhurg2) Mannheim Heilbronn2) 

1,75 m Osthafen 

6,66 8,44 7,43 
1. 

15,86 7,52 10,40 7,55 ! 
9,73 

6_66 8,44 7,43 15,51 7,52 10,40 7,55 

I 

9,73 
6,66 8,44 7,43 15,51 7,52 10,40 7,55 9,73 
6,66 8,44 7,43 15,51 7,96 10,86 7,95 10,55 
7,80 9,91 8,73 17,33 8,56 11,50 8,50 11,353) 
7,88 10,02 8,83 

I 

17,87 8,56 11,50 8,50 

I 

11,35 
7,55 9,59 8,46 17,32 8,20 11,01 8,H 10,71 
7,21 9,16 8,08 16,34 7,83 10,52 7,77 10,20 
7,21 8,66 8,08 16,11 7,26 9,61 7,20 9,54 
7,21 8,25 7,61 

I 
16,11 7,10 9,59 7,04 9,35 

7,21 8,25 7,61 16,11 7,10 9,59 7,04 9,35 
7,21 8,25 7,61 16,11 7,10 9,59 7,04 9.35 
7,21 8,2S 7,61 

I 

16,11 7,10 9,59 7,04 9,35 
7,28 8,34 7,69 16,26 7,17 9,69 7,12 9,46 
7,28 8,34 7,69 ! 16,26 7,17 9,69 7,12 9,46 
7,28 8,34 7,6\J 16,26 7,17 9,69 7,12 9,46 

7,28 8,34 7,69 16,26 7,17 9,69 7,12 9,46 
7,28 8,34 7,69 16,26 7,17 9,69 7,12 9,46 
7,28 8.34 7,ß!J 16,26 7,17 9,69 7,12 9,46 
7,28 8.34 7,69 16,26 7,17 9,69 7,12 9,46 
7,28 8,34 7,69 16,26 7,17 9,69 7,12 9,46 

I 
Braunkohlenbriketts Erze 

Wesseling/Rhein Emden I Bremen Mannheim 1Heilbronn4
) I Kehl 

l\Iannheim IHeilbronn2
) I Karlsruhe Dortmund Duisburg-Ruhrort3) 

6,14 8,32 7,56 3,52 3,38 2,75 

I 
3,66 3,12 

6,21 8,39 . 7,63 3,60 3,90 2,75 3,66 2,918) 
6,21 8,39 7,63 4,17 4,48 2,75 3,66 2,85 
6,34 8,943) 7,80 4,73 5,04 2,75 3,993) 2,85 
6,51 9,36 8,03 5,14 5,45 3,04 4,46 2,85 
6,51 9,36 8,03 4,58 5,11 3,07 4,40 2,85 
6,51 9,19 8,03 4,52 4,84 3,07 4,40 2,85 

I 

6,51 9,16 8,03 4,52 4,84 3,07 4,45 2,85 
6,51 9,16 8,03 4,52 4,84 3,07 4,45 2,85 
6,51 9,16 8,03 4,52 4,84 3,07 4,45 2,85 

6,51 9,16 8,03 4,52 4,84 3,07 4,45 2,85 
6,51 9,16 8,03 4,52 4,84 3,07 4,45 2,85 
6,51 9,16 8,03 4,52 4,84 3,07 4,45 2,85 
6,51 9,16 8,03 4,52 4,84 3,07 4,45 2,85 
6,51 9,16 8,03 4,52 4,8-i 3,07 4,45 2,85 
6,51 9,16 8,03 4,52 4,84 3.07 4,45 2,85 

6,51 I 
9,16 8,03 4,52 4,84 3,07 4,45 2,85 

6,51 ! 9,16 8,03 4,52 4,84 3,07 4,45 2,85 
6,51 9,16 8,03 4,52 4,84 3,07 4,45 2,85 
6,51 9,16 8,03 4,52 

I 

4,84 3,07 4,45 2,85 
6,51 9,16 8,03 4,52 4,84 3,07 4,45 2,85 

I 
! 
I 
I 

Mineralöl (in Tankschiffen) Kies 

Bremen') Emmerich/Rh. 

Heilbronn8
) I 1\Iannhelm 

Dortmund I Hannover I Brann· über über schweig Kusten-Kan. u. Wes.Dat.-Kan. Rh.-Herne-Kan. 1 Wes.-Datt.-Kan. 

24,95 20,55 21,55 2,54 
I 

5,73 6,41 
25,29 20,1210) 20,9010) 2,46 5,60 6,28 
26,20 19,85 20,50 2,46 

I 
5,60 6,28 

27,30 19,85 20,50 2,48 5,60 6,28 
27,71 21,31 21,83 3,05 5,82 6,54 
27,75 21,95 3,05 5,82 6,54 
27,75") 21,9511) 3,05 5,82 6,54 

I II III I II III 

I 

28,75 25,90 24,45 24,30 
I, 

21,85 20,65 3,17 5,82 6,54 
28,75 25,90 24,45 24,30 21,85 20,65 3,17 5,82 6,54 
28,75 25,90 24,45 24,30 21,85 20,65 3,17 5,82 6,54 

28,75 25,90 24,45 24,30 21,85 20,65 3,17 5,82 6,54 
28,7.) 25,90 24,45 24,30 21,85 

I 
20,65 3,17 5,82 6,54 

2R,75 25,90 24,45 24,30 i 21,85 20,65 3,17 5,82 6,54 I 
28,75 25,90 24,45 24,30 21,85 20,65 3,17 5,82 6,54 
28,7!) 25,90 24,45 24,30 21,85 20,65 3,17 5,82 6,54 
28,75 25,90 24,45 24,30 21,85 i 20,65 3,17 5,82 6,54 

28,75 25,90 24,45 24,30 21,85 20,65 3,17 5,82 6,54 
28,75 25,90 24,45 24,30 21,85 20,65 3,17 5,82 6,54 
28,75 25,90 24,45 24,30 21,85 20,65 3,17 5,82 6,54 
28,75 25,90 24,45 24,30 21,85 

I 
20,65 3,17 5,82 6,54 

28,75 25,90 24,45 24,30 ! 21,85 20,65 3,17 5,82 6,54 

I I 

Erll.utemngen bzw. zu den Tabellen s. Seite 8, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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Braunkohlenbriketts 
--- --

Wesseling/Rh. 

1Würzburg3
) Karlsruhe Frankfurt 

8,97 6,11 8,99 
8,97 6,18 9,06 
8,97 6,18 9,06 
9,41 6,35 9,25 

10,02 6,57 9,51 
10,02 6,57 9,51 

9,59 6,57 9,51 
9,16 6,57 9,51 
8,53 6,57 9,51 
8,36 6,57 9,77 

8,36 6,57 9,77 
8,36 6,57 9,77 
8,36 6,57 9,77 
8,45 6,57 9,77 
8,45 6,57 9,77 
8,45 6,57 9,77 

8,45 6,57 9,77 
8,45 6,57 9,77 
8,45 6,57 9,77 
8,45 6,57 9,77 
8,45 6,57 9,77 

Mineralöl (in Tankschiffen) 
Bremen') 

Duisburg-Ruhrort 
beladen über Küsten-Kanal und 
Wesel-Datt.· I Rhein-Herne· 

Kanal 
leer über (Weser) 

14,20 13,65 
14,20 13,65 
15,12 14,67 

15,20 
15,2011) 

I i 
11 III 

16,90 15,20 14,35 
16,90 15,20 14,35 
16,90 15,20 14,35 

16,90 15,20 14,35 
16,90 15,20 14,35 
16,90 15,20 14,35 
16,90 15,20 14.35 
16,90 15,20 14,35 
16,90 15.20 14,35 

16,90 15,20 14,35 
16,90 15,20 14,35 
16,90 15,20 14,35 
16,90 15,20 

I 

14,35 
16,90 15,20 14,35 

I 
Blmskies4) 

Ladestellen V allendar bis Brohl/Rh. 

Dortmund I Hannover j Braun-
schweig 

4,54 7,78 8,60 
3,85 6,55 7,17 
4,00 6,70 7,32 
4,00 6,70 7,32 
4,47 7,66 8,37 
4,51 7,75 8,47 
4,51 7,75 8,47 

4,51 7,75 8,47 
4,51 7,75 8,47 
4,51 7,75 8,47 

4,51 7,75 8,47 
4,51 7,75 8,47 
4,51 7,75 8,47 
4,51 7,75 8,47 
4,51 7,75 I. 8,47 
4,51 7,75 8,47 

4,51 7,75 8,47 
4,51 7,75 8,47 
4,51 7,75 8,47 
4,51 7,75 8,47 
4,51 7,75 8,47 



Ware Bimskies1) 

Strecke 
von---+ Ladest. V allendar b. Brohl/Rh. 

I nach---> Frankfurt/M.') Heilbronn3 ) 
- Oberhafen 

1954 D ............ 4,89 

I 
6,83 

1955 D ............ 4,23 5,88 
1956 D ............ 4,43 6,12 
1957 D ............ 4,42 6,394) 

1958 D ............ 4,91 7,21 
1959 D ............ 4,95 7,28 
1960 D ............ 4,95 7,11 
1961 D ............ 4,47 6,50 
1962 D ....... .. 4,31 6,31 
1963 D .... ....... 4,34 6,34 

1964 Jan .......... 4,34 6,34 
Febr ......... 4,34 6,34 
März . 4.34 6,34 
April ....... 4,34 6,34 
Mai 4,34 6,34 
Juni ..... ... 4,34 6,34 

Juli ......... 4,34 6,34 
Auq. ........ 4,34 6,34 
Sept. ........ 4,34 6,34-
Okt. ........ 4,34 6,34 
Nov. ········ 4,34 6,34 

I 

Ware 
unter 50 t I 50 t und mehr I 

Strecke 
von--_,. 

Mannheim I 

I 

1954 D ............ 7,54 6,94 
1955 D ............ 8,00 7,00 
1956 D ............ 8,00 7,00 
1957 D ............ 8,00 7,00 
1958 D ............ 9,47 8,28 
1959 D ............ 9,60 8,40 
1960 D ............ 9,60 8,40 
1961 D ............ 9,60 8,40 
1962 D ........... 9,60 8,40 
1963 D ......• , .. ,, 9,60 8,40 

1964 Jan .......... 9,60 8,40 
Febr ......... 9,60 8,40 
März ........ 9,60 8,40 
April ........ 9,60 8,40 
Mai 9,60 8,40 
Juni ......... 9,60 8,40 

Juli ......... 9,60 8,40 
Aug. ........ 9,60 8,40 
Sept. ....... 9,60 8,40 
Okt. ........ 9,60 8,40 
Nov. ........ 9,60 8,40 

I 
Ware 

I I II 

Strecke 
nach--+ 

1954 D ............ 12,80 12,50 
1955 D ............ 12,80 12.50 
1956 D ............ 12,80 12,50 
1957 D ............ 13,89 13,70 
1958 D ............ 14,33 14,18 
1959 D ............ 14,33 14,18 
1960 D ...•........ 14,33 14,18 
1961 D ............ 14,33 14,18 
1962 D ........... 14,33 14,18 
1963 D ............ 14,33 14,18 

1964 Jan •......... 14,33 14,18 
l!'ebr ......... 15,27 15,12 
März ........ 15,27 15,12 
April .......• 15,27 15,12 
Mai 15,27 15,12 
Juni ......... 15,27 15,12 

Juli ......... 15,27 15,12 
Aug. ........ 15,27 15.12 
Hept. ........ 15,27 15,12 
Okt. ........ 15.27 15,12 
Nov. ........ 15,27 15,12 

A. Binnenschiffahrt 
1. Frachtsätze 
in DM je 1000 kg 

Salz1) 

Heilbronn2 ) 

I 

Köln 
I 

Leverkosen oder 
Duisburg-Ruhr 

3,63 I 3,83 
3,63 i 3,83 
3,63 3,83 
3,834) 4,034

) 

4,26 4,46 
4,20 4,40 
4,11 4,40 
4,00 4,40 
4.00 4,40 
4,335) 4,785) 

3,75 4,20 
3,75 4,20 
3,75 4,20 
3,75 4,20 
3,75 4,20 
3,75 4,20 

3,75 4,20 
3,75 4,20 
3,75 4,20 
3,75 4,20 
3,75 4,20 

I Borth/Rh. Heilbronn3) 

I Leverkusen Duisburg-
Ruhrort 

! 3,65 5,35 
3,65 5,35 
3,65 5,35 
3,65 5,624

) 

4,17 6,23 
4,11 6,19 
3,95 6,19 
3,95 6,19 
3,83 6,19 
3,80 6,31 

3,80 6,31 
3,80 6,31 
3,80 6,31 
3,80 6,31 
3,80 6,31 
3,80 6,31 

3,80 6,31 
3,80 6,31 
3,80 6,31 
3,80 6,31 
3,80 6,31 

Erzeugnisse der eisenschaffenden lndustrie1)- Partien 

I 

I 
I 

I 

I 

I 

unter 50 t I 50 t und mehr I unter 50 t I 50 t und mehr I 
Rhein-Ruhr-Häfen 

Würzburg I Heilbronn I 
I 

I 
10,81 10,20 

11,50 10,50 11,00 10,00 
11,50 10,50 11,00 10,00 
11,50 10,50 11,204) 10,204) 

13,02 11,92 12,67 11,53 
13,20 12,10 12,85 11,70 
13,20 12,10 12,68 11,53 
13,20 12,10 12,65 11,50 
13,20 12,10 12,65 11,50 
13,20 12,10 12,65 11,50 

13,20 12,10 12,65 11,50 
13,20 12,10 12,65 11,50 
13,20 12,10 12,65 11,50 I 

13,20 12,10 12,65 11,50 
13,20 12,10 12,65 11,50 
13,20 

I 
12,10 12,65 11,50 

13,20 12,10 12,65 11,50 
13,20 12,10 12,65 11,50 
13,20 12,1.0 12,65 11,50 
13,20 12,10 12,65 11,50 
13,20 12,10 12,65 11,50 

' 
I I 

Normalgüter in Partien von 100 t6 ) 

I 111 I IV I V 
Harnburg (Bugsierge!Jict A) 

Berlin (unterhalb) 

12,30 12,00 11,80 
12,30 12,00 11,80 
12,30 12,00 11,80 
13,53 13,33 13,20 
14,03 13,87 13,77 
14,03 13,87 13,77 
14,03 13,87 13,77 
14,03 13,87 13,77 
14,03 13,87 13,77 
14,03 13,87 13,77 

14,03 13,87 13,77 
14,96 14.81 14,71 
14,96 14,81 14,71 
14,96 14,81 14,71 
14,96 14,81 14,71 
14,96 14,81 14,71 

14,96 

I 

14,81 14,71 
14,96 14,81 14,71 
14,96 14,81 14,71 
14,96 14,81 14,71 
14,96 14,81 14,71 

I 
.. Erlauterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 10, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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Schnittholz 

Bremen 

Köln I Mannheim 

13,06 17,55 
13,06 17,55 
13,06 17 55 
13,06 17,55 
15,03 19,82 
15,19 20,01 
15,19 20,01 
15,19 20,01 
15,19 20,01 
15,19 20,01 

15.19 20,01 
15.19 20,01 
15,1\J 20,01 
15,19 20,01 
15,19 20,01 
15,19 20,01 

15,19 20,01 
15,19 I 20,01 
15,19 20,01 
15,19 20,01 
15,19 20,01 

I 

i 

unter 50 t I 50 t und mehr 

Karlsruhe 

I 9,73 9,13 
10,10 

I 

9,10 
10,10 9,10 
10,10 9,10 
11,43 10,30 
11,60 I 10,45 
11,60 

I 

10,45 
11,60 10,45 
11,60 10,45 
11,60 10,4-5 

I 
I 

11,60 10,45 
11,60 10,45 
11,60 10,45 
11,60 10,45 
11,60 10 45 
11,60 10,45 

11,60 10,45 
11,60 10,45 
11,60 10,45 
11,60 10,45 
11,60 10,43 

I VI 

11,60 
11,60 
11,60 
13,09 
13,70 
13,70 
13,70 
13,70 
13,70 
13,70 

13,70 
14,63 
14,63 
14,63 
14,63 
14,63 

14,6:l 
14,63 
14 (j3 
14 (j;J 

1 4: 

5* 



Ware bzw. Güterklasse 

Getreide ........ . . . . . . . . . . 

Steinkohle u. Braunkohlen-
briketts ...... .......... 

Erz ............. ········· 
Salz ....................... 

Guterklasse V 
VI 

Ausnahmesatz 

Schnittholz ....... ·····. 
Bimskies .. . . . . . . . . . . . . . . 

Erzeugnisse der eisensehaffen-
den Industrie ············ 

Guterklasse I 
II 

III 
IV 

Guter klasse I 
II 

III 
IV 

Ware 

St.recke 

1954 D 
1955 D 
1956 D 
1957 D 
1958 D 
1959 D 
1960 D 
1961 D 
1962 D 
1963 D 

von-----+ 

nach--· 

1958 Januar ................ . 

1959 September ............. . 
Oktober ............. . 
November ............ . 
Dezember ............. . 

1960 Mai ..•................. 

1961 Oktober ............... . 
November .............. . 
Dezember ............. . 

1962 September ............. . 
Oktober ............... . 
November .............. . 
Dezember .............. . 

1963 Januar') .............. .. 
Februar') .............. . 
März ................. .. 

November .............. . 
Dezember .............. . 

1964 Januar . . . . . . . . ...... . 
Februar ................ . 
März .................. .. 

Juli .•.................. 
August ................ . 
September ......... . 
Oktober ........... . 
November ............ . 

A. Binnenschiffahrt 

2. Schitlahrtsabgaben auf dem kanalisierten Main und Neckar 
Satze in Pf je 1000 kg 

Strecke Stichtag der Neufestsetzung 

von nach 1. 7. 1D48 115. 2. 1951 115. 12. 195111. 11. 1052115. 5. 19571 1. 1. 1963 

Bremen - Heilbronn 56,00 56,00 
I 

56,00 56,00 67,20 84,00 
Emden - Heilbronn 56,00 56 00 56,00 56,00 67,20 84,00 

Rhein-Ruhrhafen -J<'rankfurt (M) Osthafen 7,00 7,00 8,70 8,70 12,20 12,25 
- Würzburg 18,80 10,00 12,50 17,00 17,00 42,14 

Heilbronn - 11,20 22,40 28,001) 39,20 39,20 

Heilbronn -Duisburg-Ruhrort 2,24 2,24 2,24 2,24 22,40 28,00 

Heilbronn -Kbln, Leverkusen, 
Duisburg-Ruhrort 

i 80,44 44,80 44,80 44,80 56,00 33,60 
33,60 33,60 33,60 

I 
33,60 39,20 33,60 

22,40 22,40 22,40 22,40 33,60 33,60 

Hellbronn - Duisburg-ltuhrort 44,80 44,80 44,80 44,80 56,00 67,20 

Ladestationen 
Vallendar-Brohl/Rh.-Frankfurt (M) Oberhafen 5,20 ' 5,20 5,20 7,80 7,00 9,20 

- Heilbronn 11,20 i 11,20 11,20 11,20 22,40 25,76 

I Rhein-Ruhrhafen -\Yilrzbttrg 
94,20 50,00 50.00 83,33 83,30 108,36 
84,78 45,00 45,00 75,00 75,00 108,36 
66,94 35,00 35,00 58,33 58,30 90,30 
47,10 25,00 25,00 41,66 50,00 90,30 

Rhein-Ruhrhafen - Heilbronn 
89,60 89,60 89,60 89,60 120,00 100,80 
78,40 78,40 78,40 78,40 100,80 100,80 
67,20 67,20 67,20 67,20 78,40 84,00 
56,00 56,00 56,00 56,00 67,20 84,00 

' i 

3. Kleinwasserzuschläge der Rheinschitlahrt 
Durchschnlltaprozentslitze, nm die sieh die Frachtsätze für Massengüter erhöhen 

Massengüter (ohne Steinkohle, Koks und Braunkohlenbrlketts) Steinkohle und Koks Braunkohlenbriketts 

Rhein-Ruhr-Häfen NiederrheinstaUonen Rhein-Ruhr- Stationen 

Oberrhein-, Main-, 
Braubach3 ) Lülsdorf3) N eckarstationen2 ) 

Rhein-, Main-, Neckarstationen2) 4) 

(und umgekehrt) 

4,23 4,29 4,82 3,01 4,32 
3,41 5,65 4,11 

1,63 1,73 0,97 
0,38 0,05 

15,61 23,66 20,96 7,53 7,53 
0,05 0,27 0,11 
2,72 1,83 0,97 

15,93 15,55 14,12 12,85 12,85 
12,63 10,72 8,80 0,01 9,01 

4,52 0,65 

33,33 60,00 48,00 
72,90 96,13 96,13 72,90 72,90 
34,00 66,67 50,67 
47,10 61,13 56,77 17,42 17,42 

0,65 3,23 1,29 

18,71 21,94 11,61 
12,67 

1,29 

7,33 11,33 5,33 
57,42 71,61 63,23 36,77 36,77 
80,00 80,00 80,00 80,00 80,00 
46,45 23,64 20,91 37,42 37,42 

45,00 37,00 26,00 10,00 10,00 
80,00 76,00 70,67 80,00 80,00 
19,35 6,40 5,60 18,06 18,06 

2,00 5,33 2,00 
5,16 3,87 1,29 

50,32 56,77 43,23 21,29 21,29 
19,31 4,14 2,76 2,07 2,07 

6,45 1,29 

14,84 34,84 25,16 
31,61 61,29 44,52 
20,67 50,67 35,33 
13,55 26,45 20,65 
14,67 18,00 12,67 

Erläuterun11en bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 9, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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B. Seeschift'ahrt 
Frachtraten der nordeuropilisehen Küstenschilfuhrt (in Reiser harter) 

Ware --------> Gctreide1) 

von----+ ·-·----Eibe- -----. 

a e , Aarhus3 ) I 
ltottcr- I 
dam4) 

Ölkuchen2) 

Eibe 

1 St nol-diich !Helsingt)Ürgf[nördl.Ystu(fj Dänisehel nordlieh 

nach---+ Eibe 1
] 'n? ,1 I Eibe ]Hafen im Fredericia/ Ystad 1 Oskarshnmn "'eser/ Jläfrn im I Frcdcricia/ Aarhus/ 

________ -----'--"_
11

_"
1 
__ ,-___ _ KL Belt5

) 1 (Schweden) _ Belt5
) 

ltoute Helsing-­
borg/Ystad 
(Sclnwden) 

Währung I 
ßlengcneinheit--+ 8 je 1000 kg 

1956 D , ....... . 
1957 J) .... " ..... . 
1958 D ....... . 
1959 D ........ . 
1960 D . . . . . .. . 
1961 D ... . 
1962 D ......... . 
1963 D ........ . 

1961 I. Vj .. 
II. Vj 
111. Vj. 
IV. Vj. 

1962 I. Vj ........ . 
II. Vj ....... . 
111. Yj. .... . 
IV. Vj ...... . 

1963 I. Vj ....... .. 
II. Yj ...... . 
111. Vj .... .. 
IV. Vj ...... . 

1964 I. Vj. 13). . . 

17.3 
18.6 
18.11 
18.10 
18.1 
19.10 

19.0 
17.0 
19 1 
19.4 

18..! 
17.3 
17.7 
19.0 

18.5 I 

' 
22.11 

21.7 

Ware·-----+ Ölkuchen') 

von----+ Eibe 

ltoutc 

Hl.tl 
11l 0 
22.4 

H1.3 

10.0 

21.7 

18.9 
26.8 

23 6 

814 ' 
7:10 
6,02 
5,75 
6,17 
6.38 ' 
6,03 
6.5:2 

5,38 

i 7,32 I 

5,74 
5,18 

6.40 I 
6,7fi 
5,sl 1 

6,72 

5,17 1 

Grubenholz 

10,75 
7,88 
6,36 
7.15 
7.66 
7,10 
7,31 
7,39 

7,01 
7,fi1 
6,90 

7.99 
7,35 
7,08 
6,;1:1 

7,35 
6,55 
6,31 
9,31 I 

I 8,oo I 

Haminaf I südl. Vester­
Bjorneborg vik/Ystad7

) 

(Finnland) (Schweden) 

DM je 1000 kg 

11,:37 

7,5() 
8,10 
7,55 I 

7, 77 
8,74 

7,65 
7.62 
7,27 
7.ü6 ' 

8.29 
7,7:l 
7.42 1 

7,64 1 

i 11,77 
6,92 
7,32 
9.98 

1

, 

7,67 

18,67 
7,7G 
7,74 
8,22 
8,95 
8,08 
8,01 
9.09 

7,96 
7,99 
7,89 
8,46 

8,35 
7,92 
7,96 
7.80 

8,19 
7,70 
8,21 

11,38 

8,00 

13,32 
10.26 

7.5± 
8.86 
U,77 
8,66 
8,89 
9.38 

H,50 
8,28 
8,45 
8,71 

\1,32 

8,42 
n.s.t 

8.45 
8,31 

11,40 

10,00 

U.I:3 I 
\1,91 

10,01 
10.83 
1:z.:n 
10,96 
11.45 
12,38 

10.44 
11,13 

' 
i 

I 
11.29 I 
11,22 
11,5ß 
11,72 

1:3,05 II 12,60 
11,011 
13,24 

11,38 

H.Gn I 
n,flO 
7.44 
G,OH 
0.68 

8,27 
8,77 

I 
8,27 I 
8.1:3 
8,0:3 

8,70 
R,Oll 
8.24 

7.97 I 
10,50 

7,54 
7,24 

10,3!1 

8,19 

Rchuitt.lwlz 

llamina/Jljdnwhorg (Finnland) 

Dl\1 je 1000 kg 

8 35 
s:s1 

10,17 
8,72 
8,83 
9,83 

8,68 
8,20 
8,51 
9,31 

9,27 
8,84 
8,65 
8,55 

11,46 
8.42 
8,15 

11,84 

0,15 

14,09 
8.75 
0,81 

10,66 
11,50 
10,R1 
10.7'3 
11.19 

8.1:'6 
11,45 
10,30 
11,37 

10,80 
11,12 
10,34 
10,77 

13,H 
n,n4 
\1,H 

13,53 

1l,f>9 

15.00 
11,25 

9,78 
11,03 
11,19 

9,96 
11,39 
11.38 

9.17 
9,63 
9,88 

11,06 

11,40 

10,37 
11,91 

11,75 
0,88 

10,25 
1!),89 

U,98 

--

.1 Tlmhest.ad/1 
1
, Tornia VenPrsep 
: (Finnland) (RchmldC_JJ) 

nördl.Ystad/ Groß- I :EJJ)e)- --b I ') 1- -I Elhc,/ II i.ub:Ck-/ I-
nach---> Oskarshamn britannien, WPser/ "g.. mec er· hafen10 ) , 

(Schweden) Ostküste Ems Rhcmcndhafen l!uhrhiif. 1 };ms , Weser : Fknshurg 

Großbritannien, 
Ostkilste I 

nieder!. 
Rheinrnd-

1 häfen9
) 

-=c-.------- -"-----'-1-'-'. ... _:.:.c_-'.___ ---------·--- ---· ---· 

Wahrung ----+ Dllf/1000 kg s/Fathom I DM/ .. Fathom I hfi/Stand.1
1 

DM J'r Standard ,I 

J\Icngeneinheit 
s Je Standard ] hfi/Sland. 

1956 11 .. . .. .. . 16.15 
1957 ]) . . . . . . . . . . 9.00 
1958 D . . . . \1,16 
1959 D . . . . . . . . 10,79 
1960 D .. .. .. .. . .. 11,01 
1961 D . . . . . . . . . . . 10,27 
1962 D .. .. . .. . .. 11,85 
1963 D .. .. .. .. .. . 11,39 

1961 I. Vj. .. . .. .. . 10,63 
ll. Vj. . . . . . . . 10,02 
lll. Vj. 10,26 
IV. Vj........ 10,21 

1962 I. Vj. . . . . . . . . 11,92 
II. Yj. . . . . . . 11,34 
lll. Yj. . . . . 11,54 
IY. Yj. . . . . 12,44 

1963 I. Yj ........ . 
11. Vj. ...... . 
111. Vj. 
IV. Vj ...... . 

1964 I. Vj. 13 ) ..•.. 

10,17 
10,36 
13,28 

11,01 

217.1 
183.6 
127 1 
146.6 
170.2 
1J8.0 
156.4 
182.1 

152.6 
160.0 
161.3 

153.:3 
156.4 

158 3 

180.0 
185.0 
189.4 

175.4 

84,00 
74.1'10 
H,5G 

78,50 
73,21 
74,02 

75,01 
75,26 
74,67 

240.0 
205.fi 
169.2 
171.7 
209.2 
212.2 
200 6 
227.6 

208.4 
209.1 

120,19 
102,86 

' 78.94 
i 80,93 
1 113,25 

I 

\!0,74 
85,20 

102,55 

83,13 
88,50 

207 2 
223.11 I 

89,54 
95,96 

201.11 
207.4 
196.8 
196.1 

202.11 
230.7 
229.11 
248.11 

217.10 

82,45 
88,54 
85.45 
84,38 

105,11 
100,24 
100,74 
104,11 

98,20 

1

144,10 

I 
140,60 
104,31 
112,22 

1 128,52 

I 11-t,Oti 
98.6!1 
80.\lfi 
80.00 

I 
12\),41 

1,: 

126.62 
125.\14 

129,GO 
124.89 
129.98 

1

. 

131,82 

128,38 ' 
126,87 I 

125,01 1,

1 

126,23 

126,08 
126,47 
1°6 ')•) 

131,67 

100.86 
98,83 
94,02 

105,7:3 

93,63 
100,00 
104,87 

91,27 
93,75 
93,28 
97,80 

94,30 
107,60 
107,08 
113,95 

I 104,38 
I \14.67 

80,83 

98,50 I 
U5 71 
oo:oo i 
ll9,81 

105,58 
89,09 
97,33 
02,29 

93,88 
88,90 
90.15 ' 
s1,o6 I 

I 

\16,37 ' 
97.\17 I 

103,68 

os,n 1 

\JD,1S 

81,\19 
82,(il 
\11,70 
!11.24 
!l2,84 
!l8.7:i 

97,!14 
87,3\l 
05,2:1 
86,61 

!13,GG 
00,22 
83,8:3 

103,75 

l 216 0 

I 

180.fi 
187.4 
230.2 

210.ß 

220.8 

I

' 218.0 
22:3.5 
227 6 

! 205 3 
215.0 
207.9 
214.3 

99,01 221 2 
97,81 247 2 
96,50 247 2 

2 71.6 

109,3:3 1 231:\.3 

2i7.11 
245.9 
202.2 
190.10 
248.10 
240 

25:3.9 

245.10 
237.3 
2:31.4 
25:2.2 

228.3 
2:10.6 
214.11 
229.5 

2:341 
261.6 
2J5.ü 

H 

2G0.10 

\12,42 
86,98 
71,13 
75,08 
86,91 
78,81 
75,38 
94,54 

75,50 

82,13 

72,31\ 
74,92 

77,U2 

86,29 
96,15 
\17,26 
99,!37 

Ware-----+ Schnittholz KaoJinii) Naturwerksteine 

------------ wcsti.Yst;d/1 

von---+ Yarberg 
_____ (Schweden) ; Route 

Eibe/ I 
Weser 

Yestrrvik/ I nürdl. -UruD_--
H" d'") bntannien, häfen 

Ystad (Schweden) I 1 Danzig _K_an_alln_1s_t_e __ <D_ancmark) (Dancmark) 

.. uiellcrlandische Eibe· 
häfen'•) RhC'inendhäfen9) Ostkilstc ". escr 

1 
Flensburg 

ltuhrhäfen , 
"'älirUllg ____ _ 
J\Iengeneinheit--+ DM je tltandard I hfi Je Standard I s je Standard DM je 1000 kg 

1956 D .. 
1957 D 
1958 D ......... . 
1959 D ......... . 
1960 D .•......... 
1961 D .......... . 
1962 D ......... . 
1963 D . . . . . . . . 

1961 I. Vj. . . . . . . . 
II. Vj ....... . 
III. Vj. 
IV. Vj ....... . 

1962 I. Vj ....... .. 
II. Vj ....... . 
111. Vj ...... . 
IV. Vj ...... . 

1963 I. Vj ........ . 
II. Vj ....... . 
III. Vi. 
IV. Vj ....... . 

1964 I. Vj. 13) .•.•. 

79,29 
71,00 
65,10 
67,70 
72,94 
73,68 
73,81 
76,84 

72.00 

75,00 
77,50 

73,78 
75,00 
74,54 

77,05 
73,00 
79,88 

I 107,63 
101.92 

92,18 
99,61 

103,68 
93,98 
94,24 

109,91 
102,63 

99,57 
104.68 

96,13 
92,04 
93,41 
95,05 

93,81 
93,91 
94,86 
94,38 

99,67 

64,1\l 
60,00 

7U,60 
82,80 
79,47 
86,99 

100,00 
77,72 
78,50 
77,50 

80,33 
83,46 

76,33 

78,83 
83,89 
90,88 
94,36 

82,40 

91,08 
90,10 
70,64 
70,83 
98,10 
86,50 
80,46 

100,69 

88,67 
82,48 
87,42 
86,10 

79,56 
77,81 
83,03 
81,43 

95,17 
\l8,42 

100,16 
10(),01 

1 87,91 

251.7 

181.6 
8 

229.2 
223 2 
202 11 
243.0 

219.5 
214.3 
223.5 
235.8 

196.7 
205.3 
2010 
208.9 

242.3 
243.1 
272.11 

236.8 

168.7 
131.4 
127.1 

8 
156.6 
146.7 
145.9 
180.fi 

109.4 
135.9 
164.5 
176.11 

125.4 
146 0 
149 6 
162.4 

157.8 
17±.5 
182.2 
207.10 

135.4 

Erlauterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 9, Quellenverzerchms s. t-\erte 40. 
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20,91 
15,1\l 
13,45 
14,69 
16 26 
15:31 
14,23 
16,10 

17,13 
14,63 
14,86 
15,00 

14,35 
14,19 
14.01 
14,44 

1(1,21 
15,64 
15,68 
16,86 

15,02 

9 •'>0 

9:oo 
7,67 
7,68 
8,47 
9,02 
8,60 
9,68 1 

8,71 
8,50 
9,44 
9,50 

7,96 
8,33 
8,93 

I 

I 

U,17 I' 

\1,00 
8,62 

10,44 
10,21 

s.•" 1 

n.75 I 

0,90 
7,41 
O,H 

7,73 

7,55 I 
6,44 
7 33 

8:02 I 

5,90 I 
6,64 
7,00 

7,00 
6,21 
6,50 
5,25 
6,08 
6,25 

6,07 
6,00 
6,15 

6,29 
6,2;) 

6,25 

Lvsekil 
(tlchweden) 

10.19 I 
9,04 
8,65 
9,10 I 
9,42 I 
8.93 I 
9,26 

' 9,54 : 
9,89 

8,42 

1

. 

8,83 
9,43 
8,89 

8,06 
8,93 

10,22 
(),83 

Llibeckf 
Flcnsburl'( 

9,35 
9.00 
841 
8:42 
9,49 
7.82 
8.03 
7,23 

8,10 

7,63 
7,53 

7,38 
8.47 

7,07 

ü,!l4 

I 



Ware----+ 

Houte---­

--
Wahrung --+ 
l\IengeneinlL 

1956 D ....... . 
1957 D ....... . 
1958 D ....... . 
1959 D ....... . 
1960 D ....... . 
1961 D ....... . 
1962 D ....... . 
1963 D ....... . 

1961 I. Yj. 
I I. Yj .... . 
III. Vj ... . 
IV. VJ ... . 

1962 I. Yj. 
II. Vj .... . 
III. Yi ... . 
IV. Vj ... . 

1963 I. Vj. 
Il.Yj .... . 
lll. Vj ... . 
IV. VJ ... . 

1964 I. Yj,l') .. 

--------

von---+ 
Route----

nach---+ 

----- -----

' \' ahrnng ----+ 
Meng ueinh. 

1956 D .... 
1957 D . 
1958 D ....... . 
1959 D ....... . 
1960 D ... . 
1961 D ....... . 
1962 D ..... . 
1963 D ....... . 

1961!. Yj ..... . 
II. V.i .... . 
III. Vj ... . 
IV ....... . 

1962 I. YJ ..... . 
II. Yj .... . 
III. Vj ... . 
IV. Vj .... . 

1963 I. Yj ..... . 
II. Y,i •.... 
III. Yj ... . 
IY. Yj .... . 

1964 I. Yj}3) • 

Ware -------+ 
-------

von -------+ 

Houte----

Wahrung 
lllengeneinh.---+ 

1956 D ....... . 
1957 D ....... . 
1958 D ....... . 
1959 D ....... . 
1960 D ....... . 
1961 D ....... . 
1962 D ...... . 
1963 D ..... .. 

1961 I. Yj ..... . 
II. Vi .... . 
Ill. Vi ... . 
IV. VJ ... . 

1902 I. Vj ..... . 
!I. Yj .... . 
III. Vj ... . 
IV. VJ .. .. 

1963 I. Vj ..... . 
ll. Vj •.... 
111. Yi ... . 
1Y. Yj .... . 

1964 I. Vj.") .. . 

B. Seeschiffahrt 
1. J<'rachtraten der nordcuropäisch<·n Kustenschiffahrt (in Reiseeharter) 

Kiesel, Schotter, Splitt Sand Salz Schlacke') 

(D em) Hafen 1m J<'redencm/ hafen 
Belt3

) Aarhlle') __ (Däncm.) 1 

YarJ,erg/ 
Karishanm (Sehwccl.) .Antwerpcn Llibcck 

-------

Hotter- I 
dam5) 

____ L 
Aarbus uml Stcttin/ 

davon4) Danzig 

J,übeek/ I Blbe 
__ __ 

u JU BJbrncborg Stockholm Eibe 
1 

L 1 , •k/ Haminaf nimlhrh 

__ _____ _ 

- Eibe-

Ruhrhafen 

I 
6,67 I 

5,96 
6,18 
6,01 
5,58 
(i,57 

5,33 

(i,61l 
6,01 

I 

i 5,70 
5,20 
5,70 
5,73 

6,83 
6,54 
6,61 

5,41 
5,19 
5,40 
5,66 
5,48 
5,U7 

5,28 
5,50 
5,85 
5,U9 

5,57 
4,96 
5,28 
tl,10 

5 90 
5:30 
6,19 
6,46 

lll\I je 1000 kg 

G,GO 
4,911 
5,64 
5,78 
5,61 
5,90 

5,41 

fi,96 
6,07 

"" I 4:80 1 

II' 
7,19 

5,:28 
5,79 

7,88 
7,81 
7,81 
7,21 
7,37 
7,91 
7,62 
8,51 

7,63 
7,ß4 
7,91 
8,37 

6,14 
7,37 
7,76 
8,23 

7,50 

7,22 
6,15 
6,26 
6,42 
6,36 
6.91 

6,13 

6,84 
6,97 

6,20 
6,43 
6,30 
f\,49 

s/1 000 kg skr/1 000 kg hfl/1 000 kgl 

15.2 
16 4 
17.0 
14() 
16.1 

17.0 

14.5 
14.2 
14.11 

17,H:l 
16,06 
13,4:?. 
12,75 
12,00 
14,23 
13,24 
13,21 

12,50 
15,75 
16,68 
12,50 

13,37 
12,99 
13,35 

7,00 
7,11 
7,1t> 

7,00 
7,oo I 

7.11 
7,14 
7,10 

I 

5,37 
5,95 
6,37 7,39 8,94 7,34 18.il 14,51 7,27 

5,98 
5,49 
5,83 

6,24 
ß,04 

5 47 
4:n6 
5,30 
6,21 

5,63 
5,18 
5,94 
ü,50 

Dl\I je 1000 kg 

18,05 
16,53 

13,-12 
14,26 
13,95 
14,28 
15,54 

13,75 

13,63 
15,12 

13,62 
13,83 

15,94 

13,48 
15,51 
17,98 

9,30 
9,27 

10,68 
10,25 
10,26 
12,19 

9,93 
9,51 

10,79 
10,76 

10,04 
9,98 

10,57 
10,47 

11,99 
11,65 
11,79 
13,35 6,42 I 

5,48 5,61 

6,95 H,01 I 6,62 15.2 12,5-! 6,92 
7,53 .

1 

8,77 7,2ü 14.11 12.58 7,12 

5,92 ____ 

StPmkohle Koks') 

Stettin/Danzig 
ÜrolfhrltänlliCli- · - ---- ---- -- -Eibe - -

Ostküste 1 \\'nies , Hamburg 
-;:beck/ I Aarbus u.l Ht:li,i!;,l{ I .Aarhus -I nordlieh fHitmina/-1 -A:Irhtis I nordlieh 
Flesnburg sudl. dav. \ aasn \\ eser/ A 

0 d und sudlirh l:skarshamnl i'itockhohn6
); Yaasa : u. sudlieh Aarhus/ (Dan.)9) (Fmnl.) Ems mar ms er · rl:wou 4 ) 1 (Finnland) , davon') .Aalborg11 ) 

__ - s je 1000 kg -------T,/2240 lbs - Je 1000 kg- s je 1000 kg 

8,43 
8.72 

10,15 
9,50 
8,99 

10,94 

21.92 I, 26.6 

1

- 21.6 

1 

24.7 21.5 26 7 r 

17,72 21.2 17.2 19.4 15.6 18.8 
14,17 15.2 12.11 14.11 12.6 HU 
16,05 14.11 14.<1 16.7 12.11 21.0 

9,18 

9,75 
10,35 

8,74 
8,83 
9,0G 
9,35 

10,48 
10,68 
10,91 
11,54 I 

I 

11,16 i 

18,82 16.6 16 8 18.5 16.0 22.5 
16,70 15.0 11i.3 17.0 15.0 21.7 
16,08 14.5 14.7 15.11 15.11 21.5 
21,14 HU 18.0 21.10 20.6 24.3 

14,89 
14,64 
18,69 
19,25 

14,90 
12,95 
17,06 
17,32 

21,99 
20,40 
19,50 

Koh8) 

14.11 
13.7 
14.3 
17.2 

14.7 
13.7 
1:3.11 
15.7 

18.4 
16.6 
16.9 
20.8 

18.6 

---

15.10 
15.0 
16.2 
18.2 

15.0 
14.2 
H.O 
15.3 I 
17.8 I 
16,10 I 

16.6 I 

21.2 I 
17.5 

Briketts") 

16.5 
15.9 
15.6 
19.11 

Hi.10 
15.5 
14.9 
l!i.7 

24.4 
19.6 
18.8 
24.9 

19 + 

14.11 
13.7 
15.5 
16.9 

14.1 
16.11 
15.0 
18.8 

17.9 
20.0 
19.10 
24.5 

15.4 

Kahllungenlittcl 

19.8 
20.3 
23.6 
22.9 

21.1 
21.0 
21.9 
21.9 

25.8 

22.0 
27.10 

21.10 

19,42 
14,1!1 
13,23 
14,0\J 
10,G4 
15,06 
14,91 
17,56 

14,53 
13,81 
15,77 
16,13 

13,95 
14,46 
15,56 
15,68 

19,25 
16,36 
16,50 
18,70 

18,02 

19,5(l 
14,77 
13,04 

15,93 
15,61 
15 73 
17:54 

]4·'8 
lü:3s 
1ti,17 

15,34 
15,25 
16,30 
1:i,89 

15,61 
17,41 
19,60 

31.11 
24.2 
30'10 
22.1 
20.3 
22.4 
21.4 
22.3 

11:\.2 
19.11 
25.0 

23.2 
1n.G 
20.0 
22.10 

25.3 
20.7 
20.8 
23.11 

Eibe 
1 

Lubcek I \Yismarf 
0 ,tkustc StmiRund 

Elbe/lrrser/Ems Antwerpeu/Geut/Hottcrdam hafcn7)/ 

l

llhein-

Jluhrhäfen 

23.9 
16.!1 
14.8 
16.11 

19.5 
19.1 
21.7 

18.6 
18.0 
20.9 

19.ti 

19.fi 
19.0 

23.9 
19.6 
19.7 
24.1 

20.1 

:23.1 
20.1 
16.!1 
18.7 
20.6 
21.7 
20.4 
21.11 

20.6 
20.6 
23.2 
21.6 

20.11 
20.8 
20.7 
18.9 

24.2 
21.5 
20.8 
22.3 

22.3 

I 
(i:ichweden) <Ia von') 1 111ark10

) sudhr·h tl:tvon') 

-1. ,;;-,-rb-e-rg_/_ -Aaiinis-1' I ITrelleborgj:-- -- .Aarhus -- Stromst;tdt/ 
Karlshaum u. sudhell lllalmu I Stockholm I' l\Ialmo 
(:-lehweclen) davon') (Schwcuen) sudbeb <Ia von') '(tlchweden) ------ ------ ----- -----

I ";;f-1000kg s/1000 Je 1000 kg j --- je 1000 kg - -skr/1000 kg j s je 1000 kM 

17,57 
12,81 
11,84 
14,67 
15,76 
13,63 
14.12 
15,58 

14,32 
12,13 
13,48 
14,70 

14,72 
13,17 
13,43 
15,17 

14,32 
14,95 
17,48 

15,40 

22.0 1 

H.11 
18.0 
16.7 
19.10 
20.6 
18.1 
21.0 

19.2 

21.8 
22.0 

17.8 

19.7 

23.0 
18.10 
18.5 
23.3 

20.11 

37.9 
24.0 
20.2 
21.0 
27.7 
27.8 
2G.ß 
32.2 

27.1 
28.2 
25.5 
30.3 

26.0 
24.4 
25.6 
26.2 

29.3 
30.U 
38.6 

32.1 

dkr JC 1000 kg 

17,:2U 
14,29 
13,56 
15,67 
18,61 
17,30 

20,42 

14,59 

11:\,68 
20,07 

16,72 
14,85 
16,37 
18,96 

24,17 
18,68 
18,22 
21,27 

17,69 

23,87 
17,84 
17,50 
18,U3 
20,39 
19,30 
19,48 
22,50 

I 

21,60 26.2 20,00 1 20,40 1 19,83 
1

· 

17,86 23.8 14,75 15 U4 
16,55 17.9 13.35 12:35 I 19.75 
16,67 19.9 13,8\l 16,39 

I 19,23 21.1 15,;,2 16,17 18,17 
I 17,33 19.U 14,88 14,4i 19,11 

I
I. 1s,12 1u.1o 14,5o 14,44 19,o4 

22,67 23.4 1 G,Dil 18,03 • 18,87 

18,74 .

1 

19,42 
1!!,21 ' 
20,12 

19,08 
18,75 
20,45 
19,39 

21:5ö I 24,83 

16,13 

16,50 
19,18 

15,67 

19,26 
18,67 

25,07 
20,42 
20,84 
23,00 

18,06 

19.4 'r 18.5 
19.1 
21.8 

21.0 
19'1 
19.0 
20.3 

23.1 
21.11 
20 6 
27.B 

21.8 I 

15 ·)u 
12:l3 
14,40 
16,99 

15,99 
13,54 
13,13 
13,35 

15,48 
15,75 
15,18 
21,43 

15,98 

l:l,S!l 
12,74-
16,74 

10.13 

13,37 
15,39 

16,53 
15,18 
22,06 

17,63 

I 

19,80 
20,01 
17,97 

18,20 
18,60 
20,44 
18,75 

20,3:3 
19,24 
19,73 
17,16 

20,95 

10.50 1 
13,00 

9,17 
9,35 1 

n,o1 I 

8,83 

8,54 
8,66 

8,:>1 
8,58 
8 46 
s;5o 

9,36 
S,H 
8,31 
9,[,5 

8,71 

10,00 

10,00 
11,88 
<1,84 
1:',91 

10,23 

8,77 
9,46 

8,66 
9,09 
g 12 
8:79 

9,67 
9,96 

11,61 

9,36 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu dm Tabellen s. Seite 9, Quellenwrzeiclmis s. :-lcJtr 



B. Seeschiffahrt 

Frachtraten der tlberseescblftabrt1) (in Reisecbarter) 

Ware Getreide 

Große 8een St. Lawrence USNH US-Golf Nord-Paziflk1) 

Route I Antw./ Antw./Rttd./1 Antw./ 
I 

Antw.l 
I 

Autw.j 
I I 

Antw./ nach----->- UK I Hbg. 
UK 

I Amst. Hbg. 
UK 

Hbg. 
UK 

Hbg. 
Japan3) UK 

Hbg. 

Währung____.. s I $ s I $ s I $ s I $ s I $ 

1\Iengeneinheit je 2240 lbs 

I 

I ! 
I 

I I 
1954 D .......... 50.5 6,00 6,92 54.8 I 7,11 60.11 7,59 12,21 76.7 12,58 
1956 D .......... 89.4 10,90 10,61 103.6 

I 

11,76 115.8 I 14,02 153.9 18,17 
1957 D .......... I 60A 6,29 

I 

5,72 66.5 8,23 78.11 9,50 16,43 97.5 10,53 
1958 D .......... 92.10 I 40.11 4,15 4,85 42.0 4,40 45,9 4,95 8,37 56.9 7,06 
1959 D .......... 79.1 9,57 40.2 

I 

3,99 4,42 46.8 4,92 49.5 4,86 8,41 59.10 7,09 
1960 D .......... 82.4 8,16 42.6 3,85 4,04 43.2 4,95 53.1 4,75 9,38 59.2 I 7,37 
1961 D •......... 83.0 9,42 45.10 3,89 4,44 46.7 5,41 56.5 5,36 10,86 6,97 
1962 D .......... ß5.11 7,75 35.8 3,03 3,48 33.1 4,06 40.5 -1,39 7.88 6,17 6,88 
1963 D .......... ß8.11 8,44 41.2 4,00 5,01 41.3 

I 
4,53 51.11 5,59 9,69 7,44 7,69 

1964 Jan ......... 
! 

49.7 6,50 72.0 7,00 11,82 9,25 8,70 
Febr ... .... 4,78 41.9 4,93 43.5 4,49 10,75 8,25 8,00 
l\Iärz 9,75 40.6 3,90 4,13 35.2 47.6 4,24 9 31 
April ....... 71.8 8,93 38 7 3.78 3,95 37.6 ' 43 2 4,68 9 76 6,90 
Mai ........ 73.5 8,75 41.2 3,77 4,63 40.0 55.8 4,68 9,60 
Juni ······· 61.2 40.11 3,98 4,33 53.2 4,89 9,58 

Juli ........ 72.8 7,60 34.8 3,67 
I 3,92 

I 
4,48 9,43 

Aug ......... 55.8 8,83 35.8 3,06 I 4.06 37.8 42.10r 5,09 9,99 
Sept ........ 72.2 8,06 40.0 3,84 I 4,09 37.11 41.3 5,33 10 37 7,35 

I 
I 

Okt ......... 75.0 9,27 4ß 8 4,86 40 6 5,92 6 04 11,47 7,40 
Nov. ······· 9,65 51.11 5,68 6,18 52.8 6,07 61.6 6,63 7,50 

' I 

Ware Getreide Kopra Esparto Zucker 

La Plata•) 
West- I Ost- I FuHRauge 

Südafrika 
I 

Schwarz- Philip- Algerien Kuba0) von ---7 AustraUen meer pinen 
Route 

nach----->- UK 
Antw./ I West-

UK/Kont. UK I 
Antw./ Antw./ Antw./ 

UK Hbg, Italien Hbg.7) I Hbg.7) Hbg,7) 
I 

Währg./Mengeneinh. --+ s je 2240 lbs $je cbf s je 2240 lbs 

83.8 
I 

80.1 90.4 86.8 70.7 

I 

68,9 
I 

44.10 0,19 87.4 67.6 1954 D .......... ' 79.2 76.9 
1956 D ........ , . 153.6 

! 

145.11 138.11 171.1 176.3 173.0 126.7 124.4 81.5 0,41 126.1 105.11 
1957 D .......... 98.6 91.11 96.3 110.10 119.9 114.4 93.7 87.8 I 59.2 0,26 110.9 97.1 
1958 D .......... 58.2 51.3 54.7 63.3 73.1 67.4 54.0 48.8 I 30.2 0,15 80.11 40.7 
1959 D .......... 63.6 57.7 59.1 72.8 81.2 77.10 60.4 49.3 i 38.3 0,17 79.4 39.8 
1960 D ••........ 68.4 61.1 62.9 74.9 84.3 80.9 62.5 61.3 

I 

38.4 0,18 81.2 52.4 
1961 D .......... 70.5 66.2 65.11 73.5 84.2 79.2 62.8 56.8 40.4 0,16 81.8 57.6 
1962 D .......... 67.4 61.9 59.6 6-!.10 75 0 70.7 52.5 45.11 33.5 0,15 81.0 49.8 
1963 D .......... 78.8 

! 
74.6 78.0 71l.5 84.10 83.7 61.11 56.10 36.11 0,19 85.2 68.5 

1964 Jan. 100.0 i 90.8 102.1 82.6 94.2 92.10 66.11 0,22 97.6 70.0 
Febr .... 74.8 84.3 82.6 90.0 88 6 69.10 52 6 0,21 95.0 
März ....... 73.5 72.0 83.3 71.3 78.9 76.3 56.3 I 32.6 36.5 0,20 93.9 
April ....... 79.8 74.11 83.5 60.0 

I 

36.0 0.20 90.10 
1\Iai. ........ 83.10 77.8 82.9 71.3 78.4 76.7r 61.0 53.9 0,18 65.0 
Juni ........ 80.8 74.0 81.2 70 0 77.6 75.0 52.6 1 70.0 

I 
Juli ........ 79.8 70.24 78.8 70.0 77.11 77.4 57.3 i 0,18 92.6 
Aug. ······· 78.1 74 2 78.11 59.2 0,20 90.0 
Sept. 80.0 74.2 78.11 77.ß 83.4 82.6 G-!.4 0,23 uo.o 
Okt ......... 88.9 77.4 83 2 77.6 86 0 85 3 0,21 uo.o 
Nov. ..... 75.0 85.6 82.6 60.10 i 40.2 0,21 

I 
I 

' 
I I 

Ware- Zucker Schwefelkies Schwefel Apatit Eisen- und 

Kuba6 ) I Queensland8) 

I 
Mauritius Morphou-1 Huelva US-Golf 1\Iurmansk Vitoria I Marmagoa 

Bay 'J 
Route 

nach----->-
Antw.f 

I UK I Antw ./Rttd./1 UK Niederlande I UK I Antw. 
I 

Rttd. UK 
Lübeck- Antw./ 

Hbg.7) Amst. 
I 

Stettin Hbg.7) 

Währg ./Mengeneinh. -+ s je 2240 lbs 

I I 
I I i 

1954 D ..... 61.6 117.4 105.0 72.3 36.5 39.11 29.3 27.10 51.0 54.3 

I 

60,6 
1956 D .......... 112.0 214.810) 223.610 ) 135.1 58.9 56.2 ' 43.7 41.9 112.9 48.10 107.8 122.8 I 
1957 D .......... 104.2 96,6 74.2 44.9 46.7 35.5 ! 31.8 96.5 44.2 77.10 77.3 
1958 D .......... 37.3 76.11 75.3 58.7 26.9 36.3 22.9 23.2 49.6 20.7 39.4 41.1 
1959 D .......... 39.11 92.3 89.9 62.11 26.3 34.1 25.9 24.6 47.10 20.6 41.1 46.8 
1960 D ..... , , ... 47.10 90.1 87.7 63.10 26.3 

I 
35.7 24.11 23.9 49.11 21.11 44.11 45.11 

1961 D .......... 57.6 ' 93.0 90.6 65.7 26.7 22.5 21.10 54.9 21.2 43.11 42.10 
1962 D .......... 46.5 83.10 81.4 I 57.3 23.1r 27.3 20.10 21.3 41.6 20.2 34 2 32.9 
1963 D , .... .... 64.3 I 97.2 94.8 

I 
79.4 27.1 23.0 25.5 25.0 52.7 22.9 36.8 37.7 

1964 Jan. 70.0 83.9 30.6 54.5 40.5 
Febr ........ 68.11 91.11 89,;; 

I 

55.6 31.9 40.0 
März ....... 72.6 70.0 26.6 27.6 26.0 56.3 21.6 34.1 43,6 
April ....... 73.0 

! 
90.0 87.6 21.6 31.0 4l.ll 

Mai. ........ I 90.0 87.6 35.0 26.0 59.0 22.6 31.0 38.11 
Juni ······· 90.0 87.6 31.0 65.9 25.0 32.11 38.10 

' Juli ........ 92.6 70.0 3:3.6 31.0 60.10 23.0 31.0 38.7 
Aug. 70.0 31.11 40.0 
Sept ........ 70.0 57.7 22.3 39.7 
Okt ......... 

I 

7210 22 0 34 3 40.1 
Nov. ....... 75.0 65.0 35.3 45.3 

i 

I I I 
Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 9, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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B. Seeschiffahrt 
q Frachtraten der Überseeschiffahrt') (in ReJsecharter) 

Ware ------.. noch: Eisen- und Manganerze Zinkkonz. 

Südafrika/j j I von ---> Mosambik Luanda2
) Conakry Melilla Poti Bilbao Port Pirle 

Route ---- Kan./ 
nach-+ Antw./Hbg.') Polen I Antw./Hbg. 3) Le Ha\Te/ 

Hbg. 

Währg ./Mengeneinh.--.. 

1954 D ......... . 
1956 D ...•...... 
1957 D ......... . 
1958 D ......... . 
1959 D ........ . 
1960 D ........ .. 
1961 D . . . . . . 
1962 D ......... . 
1963 D ......... . 

1964 Jan .. 
Febr ....... . 
März ...... . 
April ...... . 
Mai 
.Tuni ....... . 

Juli ..... . 
Aug. 
i:lept, ...... . 

1963 Okt. 
!\ov •....... 

Ware -----.. 

55.5 
115.6 

69.2 
45.2 
44.9 
45.4 
41.10 
34.0 
37.2 

48.6 

40.0 
:l;;.o 
37.6 

36.1 
30.4 
31.2 

45.0 
34.0 
32.8 

32.3 
32 I) 

noch: Kohle 

72.6 
62.9 

30.2 
29.2 
26.7 
22.11 
25.9 

34.10 

28.0 
28.0 
28.9 

27.2 

25.4 
40.1 
36.9 
18.9 
18.5 
17.11 
17.5 
15.11 
19.0 

18.0 

19.9 

1Q.6 
22.3 

s je 2240 lbs 

66.9 

29.9 
30.1 
31.2 
32.3 
24.6 
27.8 

26.0 

26.3 
26.3 

25.3 
25.0 
2ö.O 
26.0 

18.8 
29.11 
24.8 
17.4 
17.5 
19.6 
19.0 
17.0 

19.3 

186.0 
147.11 
74.0 
91.10 

100.0 
86.9 
75.8 
95.1 

90.0 
83.9 
83.9 
83.8r 
83.9 

88.2 
90.0 
88.9 

Erdöl, roh 

Nordd. 
Häfen 

38.3 
78.0 
53.1 
25.8 
24.10 
27.5 
30.1 
22.11 
28.11 

33.0 
27.10 

26.10 

24.0 
25.4 
23.11 
26 0 
28.11 

Kohle 

Hampton Roads 

I 
Rotter· I 

dam 

36.0 
77.2 
51.11 
24.2 
23.0 
26.2 
27.4 
20.3 
27.3 

30.5 

20 8 
24.6 
25.0 
24.0 

22.6 
24.1 
21.11 

26.5 

West- I Japan 
italien 

$ Je 2240 lbs 

5.67 

11,52 ' 7,90 
3,97 
3,80 
4,14 
4,25 
3,61 
4,83 

5,40 
4,88 
4,21 
4,01 
3.95 
4,12 

4,17 
4,15 
4,14 

5,41 

10,28 
19,90 
15,71 

7,60 
7,76 
8,35 
9,02 
6,55 
7,18 

8,19 
7,08 
6,78 
6,85 
6,86 
6,93 

7,25 
7,17 
7,03 
7,51 
8,16 

Rohphosphat 

I
' Rio de 

Janeiro 

6,00 
11,35 

8,02 
4,95 
5,25 
5,30 
6,32 
5,06 
7,44 

8,70 
7,00 

10,18 
8,60 
8,50 

7,43 
7,46 
7,30 
8,68 
7,75 

-----------------------------------------------,---------------,---------------
1 Wales Karibische See I US-Golf I Persischer Golf US-Golf I Casablanca I Sfax von----+ Danzig/Stettin 

Route 
UK-Kontinent I 

I 
darunter I I darunter I I darunter 
Nordd. I Nordd. Nordd. UK Antw./Rttd. 

__ e_n __ __ __ e_n __ 

nach-----+ Portugal Westitalien 

Wäbrg ./Mcngeneinb. _,. 

1954 D ......... . 
1950 D ........ . 
1957 D ........ .. 
1958 D ......... . 
1959 D ......... . 
1960 D ••........ 
1961 D . 
1962 D ......... . 
1963 D ......... . 

196J Jan. . . . .... 
Fcbr .. . 
März ...... . 
April ...... . 
Mai 
Juni ....... . 

Juli ...... .. 
Aug. . ... . 
SeJ>t. . . . . . 

1963 Okt. . .... . 
. ...... . 

Ware --·---T 

28.10 
30.9 

35.11 
30.2 
31.0 

32.10 1 

34.5 
36.3 

27.2 
46.2 
29.5 
22.0 
25.3 
25.2 
30.4 
22.1 
35.5 

37.6 
31.0 

33.8 

34.3 32.6 
33.0 

Düngemittel 

23.5 
37.11 
35.2 
23.8 
2J.8 
24.1 
24.5 
21.7 
39.2 

37.0 

I 
25.104) 

68.7 73.4 
52.10 60.1 
15.10 16.11 
15.10 16.8 
14.8 15.7 
13.11 14.10 
15.6 16.6 
20.11 22.3 

35.5 
2:3.7 
13.7 
18 8 
14.11 
14.2 

13.3 
14.4 
17.1 
18.10 
18.4 

37.7 
24.0 
14.2 
19.0 
15.11 
14.9 

12.9 
15.2 
17.2 
1!!.11 
19.5 

s je 2240 lbs 

I 
31.1') 

95.4 ' 
64.5 
20.5 
23.1 
20.0 
18.7 
22.5 
33.2 

99.11 
67.2 
21.5 
24.2 
20.1 
17.4 

35.3 

Grubenholz Schnitt- und Bauholz 
--

Antw./ I Antw./ 
Hbg.3) 5 ) Hbg.3) 

Route -----1 

nach---------> Alexandria I Süd-
China 

Wiihrg./Mengeneinh.-.. $ Je2240 lbsls je 224oibs 

1954 D ......... . 
1956 D ........ .. 
1957 D ......... . 
1958 D ........ .. 
1959 D ......... . 
1960 D ......... . 
1961 D ...... .. 
1962 D ......... . 
1963 D ......... . 

1964 Jan .... 
FeLr. 
März ....... . 
April ...... . 
Mai 
Juni ....... . 

Juli ..... . 
Aug. 
Sept. ...... . 

1963 Okt ...... .. 
Nov ....... . 

33,::! 
62,6 
46,5 
29,6 
35,0 
3fi,9 
35,5 
30_10 
40,0 

38,0 

34,6 

39,0 

3\10 

89.6 
154.7 
108.9 

59.7 
58.0 
59.10 
65.1 
.59.11 
62.4 

63.0 

62.6 

63.0 

Ost­
Kanada') 

UK 

I 
Archan­
gelsk6) 

ECUK 

s je Fathom 

195.3 

1

-

I 
187.2 
171.3 
185.0 

217.8 

172.0 
287.5 
268.9 
189.6 
175.0 
194.10 
223.9 
198.4 
216.8 

225.0 

22.5.0 

Nord-Paziflk 
I 

Archan­
gelsk6) 

UK 
I 

Süd- I ECUK 
, afrika7

) 

ls je 2240 lbsl$ lbsf s je Standard 

88.2 

97.6 
76.2 
81.8 
84.11 
90.6 
77.11 
94 0 

117.6 
99.5 
96.1 
96.6 
97.6 

98.5 

10:1.3 
112.6 

13,97 
30,51 
19,24 
12,08 
12,06 
13,61 
13,29 
12,00 
12,88 

16,48 
15,20 
14,45 
13,16 

17,53 

I 344.7 

221.6 
220.7 
237.1 
260.6 
238.0 
264.10 

240.0 
260.0 
255.0 

255.0 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 9, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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146.6 
4-Ü') 152.0 

127.9 119.1 
30.1 31.2 
27.3 27.6 
29.3 30.3 
26.11 21.8 
30.10 32.0 
38.5 39.9 

60.3 
40.3 
25.11 
25.1 
24.1 
24.4 

26.8 
30.4 
25.5 
34.11 
3610 

62.7 
41.10 
26.10 
25.9 
24.11 
25.2 

27.5 
30.9 
26.7 
36.1 
37.9 

Große Seen 

Antw./ 
Rttd./ 
Amst. 

10,55 
10,71 

7,50 

9,63 
9,56 
8,88 

10,04 

9,14 

I 
West· 

italien7) 

10,37 
10,64 
7,78 
!!,67 

10,35 

10,74 

10,84 
10,84 

107.6 
90.7 
46.11 
47.11 
49.4 
51.10 
44.9 

49.6 
49.6 

60.6 

62.6 

Schrott 

--Antw./ I 
Rttd./ 

Ams_!.') 

$je 2240 lbs 

8,54 
17,70 
12,28 

6,07 
6,04 
6,61 
7,32 
5,26 

9,4J 
7,21 
7,37 
7,72 
7,55 
7,37 

8,05 

I 

27.2 
39.9 
27.6 
19.8 
19.9 
20.4 
20.5 
18.9 
21.0 

25.3 
22 6 

21.0 
24.1 
25.0 

21.3 
20.6 

USNH 

I 

West- I 
italien7 ) 

6,47 
6,42 
7,08 
7,56 
6,08 
7,52 

9,96 
9,05 
7,75 
7,86 

7,87 

7,74 
7,63 
7,7\l 
t-1,05 

29.5 
44.0 
32.0 
20.6 
20.4 
20.10 
20.9 
20.0 
19.9 

27.0 

28.0 

Japan') 

10,33 
'11,08 
13,72 
10,44 
12,28 

15,00 
13,31 
12,55 
11,75 
11,47 
11,17 

12,10 
12,74 
12,56 
13,43 
13,77 



C. Schifl'ahrtsindices 

I. Indices der Seetrachtraten 

Bundesrepublik Deutschland Niederlande 

Berechnende Bundesministerium ftir Verkehr, "DieWelt"1) Statistisches Zentralamt, Den Haag 
Stelle _ ____________,. Abt. 8ee, Harnburg Harnburg 

----'-------1------------ - ------ --- ---------------------------------------

1 

Tramp- I Tanker- Tramp-
Linienfahrt fahrt fahrt fahrt 

Reise-
Tram]>fahrt 
Reisecharter 

Reiseeharter charter 

G_esamt-1 Stück- I M-a-ss_e_n_-'-1 ins- ----

mdex gut gut 1 gcsan.t :t:·Raten gesamt I Sch>ye- I Erz Kohle I Holz j Kohle 

---------I __ 

Basis ---->1
2·!\15i4

1 Dez. 1959 = 100 = 100 

1954 D ........ . 
1955 D ....... .. 
1956 D ........ . 
1957 D ........ . 
1958 D ........ . 
1959 D .... , ... . 
1960 D ........ . 
1961 D ........ . 
1962 D ....... .. 
1963 D ........ . 

1963 Jan ....... 
Febr •..... 
März ..... . 
April .... . 
1\Iai 
Juni ..... . 

Juli •...... 
Aug ...... . 
Sept •..... 
Okt ..... . 
Nov. 
Dez ...... . 

1964 Jan ....... 
Febr .. -.-. 
1\Iärz .... .. 
April .... . 
Mai .. . 
Juni .... . 

Juli ...... . 
Aug ...... . 
Sept. .... . 
Okt ... - .. . 
Nov ..... . 

1oo.o'>-l - I - ! 1oo.o'> I 79.1 
107,9 ' - - 131,8 115,6 
119,1 II - I - 166,2 227,4 
132,0 - - 123,6 144,12) 

122,3 I - _ 67,7 50,4 
119,5 - I - 70,3 48,9 
121,7') '1101,5 99,7r 74,6 50,2 
126,6 106,5 1 1o1,6 43,6 
130,5 I 110,9 I 101,8 67,4 I 51,1 
132,8 111,7 106,2 79,1 ' 65,7 

130,5 
130,5 
130,7 
131,3 
132,0 
132,3 

132,3 
132,9 
133,9 
135,3 
135,7 
135,8 

136,6 
136,0 
137,1 
137,7 
137,3 
137,6 

137,8 
137,6 
138,1 
138,4 
139,0 

i 111,2 
110,7 
110,6 
110,7 
111,3 
111,4 

111,5 
112,1 
112,4 
112,8 
113,0 
113,1 

113,9 
114,5 
115,9 
116,3 
116,0 
116,2 

116,4 
116,4 
116,6 
116,8 
117,2 

101,3 
102,3 
103,2 
104,5 
105,1 
105,7 

105,5 
105,8 
108,1 
110,6 
111,4 
111,4 

111,9 
1

· 

108,6 

108.6 I 109,2 
108,9 

I 
109,3 

108.7 I 
I, 110,1 

110,1 

72,1 
74,3 
74,5 
76,3 
79,0 
73,4 

73,1 
74,9 
79,3 
93,0 
91,1 
87,8 

88,6 
79,5 
72,6 
76,3 
76,1 
76,0 

75,4 
77.1 
79,! 
82,2 
85,0 

75,6 
99,6 
84.8 
53,4 
52,7 
43,0 

34,3 
36,9 
45,8 
80,2 
85,3 
97,3 

110,1 
73,0 
43,7 
49,4 
46,0 
44,5 

3cl,8 
51,3 
46,8 
f>8,3 

Land ----•1 Niederlande 

100,0 
106,9 

89,1 
107,0 

89,9 
92,2 
93,4 
98,5 

108,3 
103,1 

98,8 
101,0 
109,3 
136,5 
129,3 
123,1 

127,7 
113,3 
103,1 
107,2 
109,3 
103,8 

106,4 
107,0 
110,5 
119,5 
121,7 

100 
91 
75 
88 

l :: 
} 86 

} 101 

} 115 

} 97 

} 92 

100 
91 
73 
90 

78 

85 

87 

109 

130 

103 

100 
97 
85 
95 

81 

102 

91 

107 

109 

115 

126 

89 

I 

76 

75 

84 

78 

88 

70 

1960 = 100 

100 
104 

79 
92 

83 

95 

89 

1 102 

100 

03 

91 

100 
89 
83 
91 

77 

97 

86 

103 

96 

103 

\ll 

Großbritannien 

100 
99 
93 

101 

92 

95 

105 

113 

109 

10-1 

110 

94 

104 

111 

109 

10-1 

110 

I_ 

I 
100 

93 
93 

123 

103 I 
111 

125 

151 

107 

94 

1 109 
I 
: 

1--------------I----------------------------------------------------------------------------------------------

Berecbnende Stelle->- Joh, Den Braber, Rotterdam Chamber ofShipping, London 
1----------------------------------------------------------1 

Trampfahrt Trampfahrt6 ) 

Reisecharter I Zeit- Reisecharter 
_______ 

Getreide i Erz Ii : Getreide ,II Zucker ! Holz ' Sc?e7e- Erz I Kohle I 
lll ex 

1 
sehen 1n ex i 

I---------I---- , , i Häfen eingefl'-'ih_r_t_i ____ _.____ I I i 
Basis ---->-1 

1954 D ....... .. 
1955 D .... . 
1956 D .. , ..... . 
1957 D ........ . 
1958 D ........ . 
1959 D 
1960 D ........ . 
1961 D ........ . 
1962 D ..... _ .. . 
1963 :p ...... .. 

1963 Jan ...... . 
Febr •..... 
1\Iärz ..... . 
April .... . 
Mai 
Juni .. _ ... 

Juli. .... .. 
Aug ...... . 
Sept ..... . 
Okt ...... . 
Nov. 
Dez •...... 

1964 Jan ...... . 
Febr ..... . 
l\1ärz .... .. 
April .... . 
Mai ..... . 
Juni .... . 

Juli. ..... . 
Aug •...... 
Sept. ..... . 
Okt ...... . 
Nov •..... 

322,6 
504,9 
649,5 
536,0 
243,7 
246,0 
254,4 
244,0 
211,5 
253,9 

216,3 
215,1 
227,9 
229,1 
251,9 
236,1 

212,3 
218,7 
274,8 
329,6 
323,3 
294,5 

306.4 
226,6 
216,5 
231,7 
244,4 
236,8 

246,0 
254,8 
234,8 
275,3 
301,7 

! 353,1 
474,7 
634,6 
353,4 
233,2 
229,3 
228,9 
231,1 
208,8 
258,7 

219,5 
204,8 
220,8 
243,7 
260,7 
218,2 

214,6 
214,8 
277,8 
331,7 
343,8 
310,0 

316,2 
225,4 
215,8 
236,3 
238,3 
235,7 

243,1 
245,2 
240,1 
276,0 
320,3 

1924/38 = 100 

I 

I 
354,1 

. 570,8 
I 716,7 
I 551,8 
' 293,2 

354,31 
508,0 
650,5 
552,7 
229,0 
226,8 
250,9 
270,3 
182,0 
239,4 

343,9 
46-1,1 
635,6 
451,4 
286,8 
296,0 
334,6 
352,1 
303,7 
334,0 

1

403,0 
587,5 
798,6 
722,7 
406,4 

1

283,4 
292,0 
283,9 

I 217,4 
238,4 

210,3 

214,4 
2•18,1 
187,0 
259,3 

198,5 
196,5 
253,0 
252,2 
286,7 
262,3 

275,3 
253,8 
228,5 
217.7 
247,4 
246,7 

241,8 
247,9 
219,2 
226,3 
272,8 

213,5 
222,7 
237,9 
217,0 
237,4 
230,8 

207,5 
244,6 
234,2 
327,6 
319,3 
275,0 

290,5 
211,9 
195,3 
233,7 
242,1 
21'1,4 

225,7 
206,6 

241,4 

227,4 
317,7 
324,8 
407,2 
336,9 

1

293,1 

' 

294,7 
318,4 
555,6 

I 
324,4 

350,8 
328,3 

300,3 
' 357,5 

I

. 279,3 

373.G I 

I I 

384,1 
445,0 
457,2 
349,0 
420,5 

372,9 
370,8 
375,0 
379,2 
431,0 
371,2 

364,6 
398,3 
439,4 
485,3 
521,6 
500,9 

514,4 
491,0 
481,7 
468,5 
406,0 
45'.1,7 

434,9 
450,7 
455,6 
470.3 
48-1,1 

116.0 1 

172,1 
211,6 
151,9 

90,4 
96,9 

160;-o-
106,8 II 

89,1 
109,0 

93,1 
94,1 
97,5 

100,7 
109,9 
105,9 

101,1 
104,8 
110,4 
134 8 
128,0 
127,8 

128,6 
110,7 
107,0 
109,5 
110,3 
107,4 

10R,4 
105,3 
105,6 
118 8 
120,0 

.Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen siehe Seite 9; Quellenverzeichnis siehe Seite 40. 

-25--

187.5 
244.0 
156,3 

911,6 
97,3 

10Ö;ü-
106,2 

90,0 
113,6 

95,4 
97,1 

102,3 
102,5 
115,7 
103,8 

103,6 
108,9 
124,3 
141,6 
133,6 
134,7 

139,0 
110,7 
105,0 
109,2 
114,7 
108,2 

105,1 
109,6 
111,1 
127,2 
132,0 

1

101,1 

' 
151,2 
184,3 

'
I !38,4 

9.1.6 
9R.ö 

100,0 
112,1 

97,1 
116,8 

97,0 
105,5 
104,2 
108,0 
118,9 
120,7 

118,1 
116,9 
120,2 
131,8 
128,2 
131,5 

' 140,9 
130,6 
126,8 
128,0 
121,6 
124,4 

1

129,1 
109,1 
109,1 

1

124.5 
116,9 

-

1960 = 1007) 

I 
I 106,1 

164.2 

,1

175,5 
136,8 

90,7 
98.1 

100,0-
103,2 

90,1 
109,8 

102,0 
99,5 

103,5 
103,0 
102,5 
106,6 

100,6 
107,1 
109,0 
130,7 
126,4 
126,9 

127,4 
116,8 
111,5 
113,1 
112.3 
108,4 

113,9 
110,2 
111,6 
123,2 
123.6 

100,0 
107,3 

82,3 
104,9 

101,3 
101,3 

97,8 

100,8 
109,5 
107,8 

116,1 

108,6 
110,8 
112,3 

117.8 
131,3 

122,3 

114,1 

129,8 

118,4 
156,1 
188.2 
140.6 

97,2 
96,9 

100,0 
100,2 

77,0 
96,4 

78,0 
81,7 
86,7 
95,4 
99,9 
96,9r 

84,6 
93,6 
90,3 

120,7 
117,8 
110,7 

107,9 
99,3 

104,8 
101,6 

91,5 
86,9 

95,4 
88,0 
96,0 

104,8 

180.4 

17il,! 
7!1,8 
93,3 

100,0 
110,4 

R2,9 
' 101,4 

86,4 
85,1 
89,4 
89,3 
97,3 
96,3 

89,0 
97,0 
98,7 

138,4 
127,5 
122,2 

116,3 
89,6 
84,1 
94,0 
95,0 
90,7 

91,1 
U4,0 
93,2 

106.1 
105,4 

1

131,7 
175,0 
1U8,2 
lü2,4 
102,9 

03,7 
100,0 
108,4 

90,2 
99,5 

87,7 
88,4 

101,1 
113,6 
112,1 

101,8 
95,0 
96,0 

124,9 
111,8 

107,0 
113,9 
113,1 

111,0 
104,8 
106,4 

115,6 



C. Schiffahrtsindices 

1. Indices der Seefrachtraten 

Großbritannien 

Chamber oll Harley, I 
Berechnende Stelle --+ Shipping Mu!lion, W. G. Weston, London 

London , 
---------- Tauker-l 

E t t fahrt fahrt I msa zar ------+ Zeit-1) Reise-
charter 1 chartcr , 

- ·----- -----· ----- Trampfahrt 

lteisechartcr') ! Zeitcharter') charter I charter 

Inlirxgruppr----+- ;rotor-1 I Zucker I Ölbren-[ M-,;-tor-1 Under-1 
i-Raten mdex trmde4

) 1 , Dungem. 1 m ex ncr5
) I schiffe6

) tr,n7
) insges. 

IntaS<·ale I 
Basis ---->1 100 100 

1954 D ........ . 
1955 D ........ . 
1956 D ........ . 
1957 D .....•... 
1958 D ........ . 
1959 D ........ . 
1960 D ........ . 
1961 D ........ . 
1962 D ........ . 
1963 D ....... . 

1963 .Tau ...... . 
l!'ebr ..... . 
l\I:irz ..... . 
April ... . 
Mai 
Juni ..... . 

Juli. ..... . 
Aug ...... . 
Sept .. 
Okt .......• 
Nov. 
Dez ...... . 

196-1 Jan ...... . 
Febr ..... . 
l\Iärz. 
April ..... 
)Iai 
Juni ..... . 

Juli ...... . 
Aug ...... . 
Sc)lt. 
Okt ...... . 
Nov ..... . 

109,69) 1 79.1 1133.810)ll 1 ___ 
198,5'> 116.1 182,o''> 1 ---

264,4'> 229.5 238,210) ---
183.89) 143,4 164,410 ) 

84,99) 46,9 84,91") 
85,0') 4?,8 89,910) 

100,0 46,1 100,0 
111,6 42.5 111,1 
89,1 49,8 87,3 

104,8 63,9 108,1 

100,0 
109,2 

I 
87,2 

108,2 

1 oO.o I' 100.o 
104,6 104,8 

87,3 I 92,8 
110,1 112,3 

-

I

' 100,0 
101,3 

81,8 
91,2 

80,4 
85 9 
93,1 
94,3 

104,8 
93,5 

93,5 
96,8 

114,5 
130,5r 
138,9 
131,4 

138.1 
119,2 
121,3 
114,5 
112 8 
10.1.0 •

1 
106,9 
114,1 
115,3 
122.9 .

1 

132,6 

73,0 
100,6 
737 
53,2 
53,1 
41,3 

31,4 
36,5 
43,8 
78.5 
84,5 
97,5 

107,6 
69,8 
41,4 
44,8 
42 3 
38,6 

47,8 
42,7 
57,3 
58,2 

88,4 
89,3 
92,7 
96,4 

105,S 
97,1 

94,7 
103,2 
113,6 

' 144,9 
I 142,4 
1128,4 

127,5 
110,8 
103,6 
105,2 
103,3 
103.4 

103,6 
104,7 

' 110,1 
il 121,4 

1, 88,4 
8S,7 

'I I 107,3 
95,1 

94,2 I 

102.0 

1

, 

115,4 
145,6 
14'' 0 

1

129:5 I 

I 130,0 
' 114,7 
I 103,3 

1

105,3 I 
106,0 I 
103,8 

88,0 
96,1 
97,7 

105,7 
103,3 
115,4 

99,6 
107,0 
114,8 
142,4 
129,5 
122,2 

128.3 I 
115,4 
113,8 

104,3 

114.9 

1 

•. 
109,3 

1

101,!1 I 117,1 II 

106,5 I 103,5 
1n.u ! 1 o4,2 

1

· 

1•>•> Ü I 1J8,4 

[12s:8 I m, 7 I 

Däne-

98,7 I' 

104,0 ' 
102,8 I 

95,7 
101,5 
107,8 

101,7 
110,7 
115,8 
141,6 
132.0 
135,8 

136,4 
123,6 
116,4 
117,3 
115,5 ,

1 
113.3 

I 114,9 
12-<,3 

154,8 II 129,5 
130,0 

80,8 

82,9 1'. 

81,1 
89,5 
88,0 
88,4 

88,9 
84,8 
86,9 

105,7 
116,3 
101,4 

114,7 
105,1 

99,2 
95,9 
86,8 
U2,4 

Wl,2 
8S,6 
89,6 
96,2 

103.3 

100,0 
121,8 

90,9 
109,3 

87,3 
87,5 
90,4 
97,3 

108,2 
105,1 

101,6 
108,9 
112,6 
142,6 
144,3 
126,3 

131,0 
123,4 
114,1 
110.1 
105 2 
107,1 

10'1,0 
115,3 
115,0 
120,8 
123,0 

1960 100 

100,0 
108,6 

85,1 
110,0r 

86,5 
90,4 
94,4 
93,6 

112,0 
96,0 

90,7 
103,3 
113,5 
151.6 
150,9 
136,\) 

117.7 I 97,4 
92,8 

108.6 
98,7 

105.3 I 
118,0 
un,l 

111,5 

136,3 II 113,9 

100,0 
109,2 

94,3 
111,1 

84,7 
88,5 
94,2 
99,5 

106,6 
99,5 

105,7 
105,3 
112,6 
150,8 
152,0 
134,1 

129,3 
104,4 

110,3 
118,0 
10.1,8 

10ß,9 
105,4 
112,7 
124,5 
132,7 

-I 
1 250.410)

1 

183.ow>'l 
86,5

10)1 
84,910) 

100,0 
107,7 

86.7 I 
104,4 

9I.o 1 

92,9 

92.5 I 99,8 
101,7 

'1100,9 
96,3 
96,2 

102,0 
119,3 
131,1 
128,9 

131,9 
128,4 
119,8 
116,9 
111,8 

II

' 112,0 

107,6 
110,4 
114,6 

121,7 

1

118,9 

Vereinigte Staaten 

100,0 
105,4 

85,3 
111,4 

100,1 
105,5 
100,3 
107,4 
106,9 
110,0 

102,7 
100,4 
100,6 
123,1 
143.5 
135,8 

131,9 
128 4 
12Ü 
118,5 
118,6 
115,4 

110,3 
103,5 
113,5 
119,7 

100,0 
109,4 

87,5 
102,2 

87,6 
89,0 
90,8 
97,7 
99 7 
98,7 

94,5 
95,5 

102,7 
117,9 
126,3 
i25,7 

131,9 
127,2 
118,9 
116.1 
109,2 
110,7 

106,8 
112,4 
114,5 
118,7 
121,6 

106.'310)1 
107,010) 

101,710) 

95,310)1 
100,0 

96,9 1 

98,6 I 

98.6 I 
105,9 
102,8 
101,6 
105,6 

99,1 
98,7 

100,0 
106,9 

95,0 
125,4 

101,6 
112,9 
109,3 
116,2 
126,9 
102,1 

100,8 103,4 
95,0 
94,7 
90,0 
87,6 
99,3 

I

. 110,9 
140,1 
173,6 
150,1 
160,7 

101,4 
109,6 
116,3 
110,1 
107,8 
108,0 

105,1 
105,1r 
111,8 
106,4 
100,9 

155,2 
118,9 
101,6 
109,1 
110,4 
113,7 

110,3 
135,\l 
152,4 
148,6 
144,3 

Norwegen mark 
Stat. Dep. 't' R h I " k 

erec neo e de e--+ orwegJan Ippmg Kopenhag. ______ . __________ III_a_r_J_Im_e __ e_se_a_rc __ n_e_ .• _N_ew_,_o_r _______________ _ 

Trampfahrt I Tankerfrthrt Tramp- Trampfahrt 
fahrt Reise- I 

Reisecharter I e- u. e1 -
Emsatznrt- Reise- I Zeit-12

) Re's z ·t Rei'secharter Zeitcharter 
1-------·- __ c_h_ar_ter _______ .. eharter charter. --·---,.------c--·------c·---

1

, Mineralol insge- Gesamt-1 . I I I I Kohle f- I S- samt I index Getrmde Zucker Holz Erz 
Raten 1 

---- --ILHj. 1955-

Indrxgruppe _ ___", insgesamt 

I 
I I 

1 Monat Monate 

Basis 

1954 D ........ . 
1955 D ........ . 
1956 D ........ . 
1957 D ..... . 
1958 D ........ . 
1959 D ....... . 
1960 D ........ . 
1961 D ........ . 
1962 D ........ . 
1963 D ........ . 

1963 Jan ....... 
Febr •..... 
Marz .... .. 
April .... . 
Mai 
Juni ..... . 

Juli ...... . 
Aug ...... . 
Sept. , ... . 
Okt ...... . 
Nov. 
Dez ...... . 

1964 Jan ..... .. 
Febr ..... . 
l\Hirz ..... . 
April .... . 
Mai ... . 
Juni .... . 

Juli. .... . 
Aug ...... . 
Sept. 
Okt ...... . 
Nov ..... . 

100 100 100 1951 100 

93,5 
129,8 
152,7 
124,8 

78,0 
79,2 
82,1 
84 2 
77:5 
85,2 

76,4 
79,6 
80,0 
80,7 
82,8 
81,2 

80,0 
84,1 
88,4 
98,3 
98,1 
93,0 

91,6 
85,7 
82,4 
83,0 
84,7 

83,5 
84,0 
84 2 
87,3 
89 2 

I 
I I 

so.o 1 80,4 1 

140,1 118,7 
196.8 

1

. 223.5 
139,1 149.7 

63,6 54,2 
64,9 54,6 
73,9 52,2 
80,9 48,0 

1 , 
65,2 85,9 
65,4 108,6 

I I' 

79,7 57,9 
76,8 50,3 ' 

62,5 
93,2 

162,5 
102,8 

47,0") 
44,3 
45,4 
41,3 
46,1 
54,6 

63,5 
85,3 
59,1 
48,8 
46,8 
36,1 

79,6 
74,2 
76,6 
90,9 
97,3 
95,3 

43,9 33,4 

100,2 
98,4 
92,9 
91,8 
84,6 

83,6 
79,4 
84,3 
85,9 
86,8 

53,5 35,3 
56,3 40,8 
89,3 68,8 
89,2 I 66,9 
99,5 \ 70,5 

113,3 I 86,7 
75,2 49,9 
48,4 36,6 
57,1 48,5 
52,6 42,9 
46,1 34,6 

52,7 
54,1 
57 2 
75,1 
76,9 

38,1 
43,5 
40,7 
50 2 
4e,6 

7815) 

100 
113 

99 
74 
76 
82 
82 
80 
84 

80 
82 
82 
81 
81 
83 

83 
83 
84 
86 
88 
89 

88 
88 
86 
86 
85 

g6 
86 
86 
87 

38,7 
40,5 
42,1 
37,0 
41,3 

36,4 
37,7 
38,1 
38,7 
40,3 
38,8 

37,7 
30,4 
41,7 
49,5 
49,0 
47,6 

47,8 
44,7 
42,0 
42,4 
42,7 
42,6 

41,9 
42,4 
42,0 
-13,4 
44,5 

40,3 
41,7 
43,5 
37,5 
42,6 

37,4 
38,0 
38,4 
39,1 
41,3 
39,1 

38,3 
39,5 
43,4 
53,0 
53,5 
50,4 

51,1 
47,5 
44,6 
44,3 
44,1 
43,7 

42,6 
43,3 
43,2 
45,9 
47,9 

I 

43 5 
43:7 
44,8 
43,6 
44,1 

50,4 : 
49,9 
51,3 
48,3 
53,3 

43,4 51,1 
43,5 51,3 
43,7 51,3 
43,8 51,6 
43,9 51,5 
43,4 50,4 

43,1 
43,2 
43,8 
45,4 
46,0 
45,8 

46,1 
46,2 
45,1 
45,7 
45,9 
46,2 

45,9 
45,9 
45,9 ' 

-15.9 I 46,1 

50,1 
52,6 
53,5 
58,6 
59,4 
58,7 

60,2 
57,3 
55,8 
55,9 
55,7 
55,0 

54,7 
56,1 
56,1 
58,2 
58 0 

46,5 I 
49,0 
48,7 
46,2 
45,5 

44,9 
44,9 
44,9 
44,9 
45,5 
45,4 

44,8 
44,8 
45,2 
46,5 
47,3 
46,5 

46,8 
46,2 
45,7 
45,7 
45,4 
45,5 

45,4 
45,3 
45,1 
45,2 
45,8 

31,6 II 

34,5 
36,4 
31,1 
35,7 

30,5 
31,5 
32,3 
32,9 
34,7 
33,6 

31,8 
34,2 
35,3 
44,1 
44,7 
42,5 

41,3 
37,5 
33,6 
34,8 
36,1 
36,3 

35,6 
35.5 
34,6 
34,9 
35,9 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen siehe Seite 10; Quellenverzeichnis siehe Seite 40. 
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33,3 
42,1 
44,8 
35,4 
47,5 

35,0 
35,5 
39,9 
38,3 
45,7 
49,1 

43,9 
45,1 
50,1 
60,9 
65,3 
60,9 

57,3 
50,9 
56,7 
56,0 
57,9 
57 4 

40,1 
50,9 
47,6 
52,4 
55,2 

38,4 
35,1 
37,1 
29,5 
38,4 

32,9 
31,0 
34,6 
34,5 
37.2 
33,8 

37,5 
36,8 
41,0 
49,6 
50,0 
41,7 

46,8 
45,2 
42,3 
39,7 
39.3 
41,7 

33,8 
40,2 
43,6 
34,5 
42,3 

35,3 
35,1 
37,5 
39,3 
41,9 
39,9 

36,5 
39,7 
43,8 
52,6 
53,2 
53,2 

54,5 
51,0 
47,9 
46,8 
46,2 
45,3 

38,8 45,9 
39.9 47,5 
H.4 49,2 
41,9 49,6 
43,0 49,3 

34,8 
41,9 
45,7 
36,7 
42,8 

37,5 
34,2 
38,2 
35,8 
42,9 
38,8 

35,9 
41,4 
43,8 
53,9 
56,5 
54,3 

56,6 
47,4 
50,5 
48,2 
50,9 
50,5 

43,0 
45,0 
46,0 
48,5 
49,3 



C. Schiffahrtsindices 

1. Indices der Seefrachtraten 

Land Italien1) 

Berechnende Stelle --+ Dr. Vita Dante Flore, Rom 

Einsatzart-----> Trampfahrt/Reisecharter 

Getreide I Mais I Zu k I p 't 
Zucker Erz Erz c er yn I Erz 1 Erz I 

1 Phosphat Kohle 

Ruropa· 
Nord· I Nord· I Austra-l Schwarz·! I Au_atm- I Mittel- I Indien I 

von Gesamt- fahrt 
4me· 1 Pazifik . I" Ame· Ame· f 'k ") hen/ I s Ägyp- l\Iittel· N orthern Range 

Fahrtroute ----+ 
index ZU· I wn meer rika3) rika4) a" a ,Mauntius mecr ) ten7) meer8) 1 

san1men 
-Großbritannien/ 1 Europa 1 ------a:roßilritannien/ 

I 
\\"est· I Großbrit.j 

nach Kontinent , Kontment Kontinent enropa Kontinent Italien Kontinent 
---

1954 = 100 

I 
I 

I 
! 

' I 1958 D ......... 75 73 64 68 73 91 78 65 71 79 82 64 70 70 64 
1959 D ......... 77 77 64 73 85 90 77 71 79 87 80 74 69 68 I 60 
1960 D ......... 79 79 70 67 87 91 80 76 88 81 85 81 6!J 75 I 69 
1961 D ......... 83 81 72 66 86 100 83 80 81 88 91 74 65 76 

I 

73 
1962 D ......... 73 69 57 60 75 87 66 68 68 73 72 61 57 64 57 
1963 D ......... 83 83 74 68 86 84 78 85 76 91 74, 69 67 87 73 

1963 Jan ....... 71 72 64 61 81 82 69 65 71 84 71 62 - 73 65 
Febr ...... 72 77 63 64 81 86 53 76 70 87 78 81 - 71 

I 
68 

März ...... 73 71 61 60 79 - 74 74 65 74 69 81 54 72 71 
April ..... 77 78 82r 76r 88r 69r 58r 81r -r 78r 66r 85r 81r 74 71 
Mai ...... 82 84 71 65 80 90 92 83 76 103 74 59 - 90 I 70 
Juni ...... 80 83 63 64 78 88 84 79 62 78 77 78 - 81 68 

Juli. ...... 72 72 54 - 77 - 54 74 83 89 67 63 57 75 60 
Aug ....... 76 74 68 53 79 - 60 76 75 90 66 55 56 82 72 I Sept ...... 85 86 78 65 88 92 89 91 99 101 77 58 57 89 70 
Okt ....... 101 99 93 88 107 - 100 107 107 109 67 73 - 114 83 
Nov. 106 105 97 79 105 - 110 105 100 112 84 69 79 128 

! 
96 

Dez ....... 98 99 89 75 88 - 89 110 107 93 91 63 83 96 77 
I 

1964 Jan ....... 93 93 88 83 96 - 99 98 94 109 81 89 72 97 I 78 
Febr •..... 85 85 72 75 88 - 72 76 98 96 96 61 81 82 61 
März ...... 78 77 67 60 82 - 87 75 62 82 83 68 66 76 57 
April ..... 82 76 67 60 79 - 85 73 81 72 - 66 76 79 63 
Mai ...... 81 75 74 - 88 - 68 82 83 73 - 62 75 79 65 
Juni ...... R1 78 70 58 86 - 82 l'$2 75 73 101 55 72 61'\ 64 

Juli ....... 80 78 66 - 79 - 69 75 81 82 98 66 77 74 61 
Aug. 75 74 58 - - - 68 74 73 83 - 63 72 75r 64 
Sept ...... 76 71 63 - 88 - 65 76 76 85 - 63 71 73 55 
Okt ....... 80 80 73 67 89 - 77 87 76 96 100 63 

I 
71 81 69 

Nov •..... 88 85 80 71 91 - 90 84 90 98 74 65 75 91 70 

I I I I 

Land Italien1) 

Berechnende Stelle --> Dr. Vito Dante Flore, Rom 

Trampfahrt/Reisecharter 

I 
I Kohle 

!Getreide! Salz/ 

I Indexgruppe-----+ Kohle Phosphat 
Ame· 

Erz Getreide Zucker/ Phos· Erz 
Kohle phat 

Nord· I I Nord· I Casa-
rika- I Afrika/ I Indien 

I Nor-
Asien-

Nord· I Mittelmeer II Indien/ fahrt Brasi· fahrt 
von E bntar;men I Afrika') blanca ZU• Iien l\Iittel- thern 

ZU· 
'fi Atlan- Rotes .l\[a-

Fahrtroute _____,. men uropa Kontment sammen meer11) Range sammen 
Pazl k tik12) Mecrl3) laya14) 

nach Westitalien ! 
Buenos I Großbrit./ I Süd· N orthern Range I Süd:- Japan 
Alres Kontinent afrika10) amerika 

Basis 1954 = 100 

1958 D ......... 95 80 I 91 66 92 77 71 85 71 82 71 62 68 68 83 
1959 D ......... 96 88 88 65 86 80 77 89 74 86 71 61 68 70 84 
1960 D ......... 98 88 84 68 86 85 84 88 80 87 74 65 77 73 82 
1961 D ......... 100 99 96 69 92 93 84 119 83 102 83 73 88 - 88 
1962 D ......... 90 82 83 70 71 87 86 107 79 84 65 61 65 82 66 
1963 D ......... 147 119 92 80 84 96 60 

I 

66 I 87 122 73 74 73 71 72 

1963 Jan ....... - 81 86 59 77 78 - 59 89 87 61 70 52 - 61 
Febr ...... - - - 82 74 68 - 48 - 89 67 74 61 - 65 
März ...... - 81 92 59 - 93 - 90 83 105 64 72r 56 - 64 
April ..... 102r 93r 93 72r - 87 62 - 84 115 65 65 60 - 69 
Mai ...... 136 - - 91 - 90 68 - - 113 70 65 68 71 76 
Juni ...... 141 114 92 79 - 77 51 71 86 99 66 64 62 - 73 

Juli. ...... - 113 - 65 - 90 - - - 90 68 64 70 - 70 
Aug ....... - 136 - 62 - 132 - - - 132 69 66 70 - 72 
Sept •..... - 130 108 73 - 91 - 52 87 134 77 77 82 -

I 

73 
Okt •...... - 153 - 92 102 121 - 70 - 173 92 92 102 - 81 
Nov •..... 176 166 103 79 - 115 - 65 94 185 96 104 104 - 81 
Dez ....... 182 - - 143 - 110 - 73 - 148 83 81 90 - 79 

1964 Jan ....... - 128 103 80 - 99 - 62 92 144 89 90 91 - 85 
Febr •..... - 138 98 74 - 90 - 60 94 115 83 84 87 - 78 
März ...... - 114 99 70 - 104 - - 104 - 79 81 80 - 77 
April ..... - 107 - 74 85 121 - 61 - 181 80 79 82 87 74 
lllai. ..... - - - 76 - 116 - - 90 142 78 76 81 - 78 
Juni ...... - 114 93 74 - 106 74 - 101 142 73 72 72 - 76 

Juli ....... - 114 - 70 - 121 - - - 121 78 69 00 - 76 
Aug. - 113 - 74 - 80 - 68 - 93 72 72 74 I - 71 
Sept ...... - - - 66 - 97 - 69 101 121 73 74 74 - 71 
Okt ....... - - 97 72 - 85 - 56 106 93 79 80 85 - 72 
Nov ...... - 129 98 85 - 119 - - 108 130 80 79 88 - 73 

I I i I 
-Erläuterunp:en bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s1ehe Se1te 10; Quellenverzeichnis sJehe 40. 
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C. Schiffahrtsindices 

2. Average Freigbt Rate Assessment für die Tankerfahrt; Sonstige Schiffahrtsindices (Großbritannien) 

Berechnende 
Stelle ----+1 Laudon Tanker Brokers' Panel, Laudon 

-------- - -- ---

Inucxart ---+ Average Freight Rate Assessment für die Tankerfahrt1) 
--------- ------ ---------------- ----

Darstellungsform --+ l\Ießzahlen Ratenins je 2240 lbs 
-------- ------ --- --- --- --- --------- -- --- -- ---------- ---- --- - - -- --------- ----

Indexgruppe 
von 

Fahrtroute ----> insgesamt 
nach 

1------- -- -- -- -

Karibische See F8-Golf Persischer Golf 
- - - ---- ----------------- - - - - -·---c---------

1 

deutsche I deutsche I deutsche 
__ .__G_ro_ß_b_ri_t_an_I_li __ en __ l_ __ _ Nordseehäfen 

Tanker-Größenklassen 

J L G_];' I LV_ 

Basis --->-1! 100,0 

100.0 

1954 D ........ . 
1955 D ........ . 
1956 D .•....... 
1957 D ........ . 
1958 D ........ . 
1959 I. 0 0 0 0 0 0 0 0 

1959 II/IV D ... . 
1960 D ........ . 
1961 D ........ . 
1962 D ........ . 
1963 D ........ . 

1961 I. V_; ...•.• 
II. Vj .... . 
III. YJ ... . 
IV. Yj. 

1962 I. VJ ...... 
II. Vj. 
III. YJ ... . 
IV. YJ ... . 

1963 I. Yj .. : . . . 
II. VJ .... . 
III. Yj ... . 
IV.Vj ... . 

1964 I. Vj ..... . 
II. Vj .... . 

110,0 
114,5 
1-!2,6 
139,2 
121,0 
111,6 

108,2 
98,6 
92,5 
89.1 
87,5 

91,3 
92,5 
93,9 
92,2 

93,1 
90,5 
87,1 
85,5 

96,3 
80,7 
82,0 
90,8 

78,3 
78,0 

95,2 
87,9 
84,2 
f-\0,7 
78.5 

83,4 
84,1 
85,1 
84,1 

84,7 
RO,O 
79,4 
78,5 

85,9 
73,8 
73,0 
81,4 

Berechnende W. G. \Y cston 
Stelle ----+1 

1---------- --zc-itc_h_arter:- ·-

= 32.6 1 

= 32.6 1 

35.9 
37.2 
46.4 
45.3 
39 4 
36.3 

35.2 I 30.11 
32.0 I 28.7 
30.1 I 27.4 
28.11 I 26.3 
28.5 25.6 

29.8 27.1 
30.1 27.4 
30.6 27.8 
30.0 27.4 

30.3 27.6 
29.5 26.0 
28.4 25.10 
27.9 25.6 

31.4 27.11 
26.3 24.0 
26.8 23.9 
29.6 26.5 

25.5 22.5 
25.4 20.1113

) I 

I 

= 34.9 

= 34.6 

38.3 
39.9 
49.7 
48 5 
42.1 
38 6 

37.4 32.10 
34.0 30.4 
31.11 29.0 
30.9 27.10 
30.2 27 1 

31.6 28.9 
31.11 29.0· 
32 5 29.4 
31.10 29.0 

32.1 29.3 
31.3 27.7 
30.1 27.5 
29 6 27.1 

33.3 29.8 
2710 25.6 
28.4 25.2 
31.4 28.1 

27 0 23.9 
26.11 22.213) 

Indexart --->- Yolume- Index der Bunkerölpreise7) 

- l_ll'Jc::'') - --- - -

Darstellungsform--+ 

Grundtarif Scale Nr. 2, bis 14. 12. 19582) 

38 5 1 40.3 1 { 

Grundtarif Scale Nr. 3, ab 15. 12. 1958 

3s.s 1 40.10 1 

41.7 
37.10 
35.6 
34.3 
3:3.7 

35.1 
35.6 
36.1 
:35.5 

35.9 
34.9 
33.6 
32.10 

42.2 
43.11 
54.9 
5:3 6 
46.6 
42.10 

I 

! 36.7 
33.!1 
32.4 
31.0 
30.2 

32.0 
32.4 
32.H 
32.4 

32.6 
30.9 
30.6 
30.2 

33.0 
28.4 
28.1 

37.0 
31.0 
31.6 
34.11 i 31.3 I 

30.1 
30.0 

I 
26.6 i 
2±.81

') I 
! 

I 
I 

-!4.2 
40.3 
37.9 
36.4 
35.9 

37.3 
37.9 
38.4 
37.R 

38.0 
36.11 
35.7 
34.11 

39.4 
33.0 
33.6 
37.1 

44.3 
46.1 
57 5 
56.0 
48.9 
45.7 

32.0 
suo 1 

i 
I 

Fairplay, London 

38.10 
35.11 
34.4 
:J2.11 
32.1 

34.1 
34.-1 
:l-1.9 
3,!.4 

3J.7 
32.8 
32.5 
32.1 

35.1 
30.2 
29.10 
33.3 

28.2 
26.313) 

59.8 
55.0 
51.11 
50.3 
49.6 

51.4 
52.0 
52.8 
51.10 

52.3 
510 
49.4 
48.6 

53.10 
46.2 
46.9 
51.1 

44.11 
44.10 

49.2') I ( 
80.104

) ' 

60.3 
62 6 
76.55) 

92.45) 

65.9 
61.5 

53.4 1 
49.8 
47.10 
46.1 
45.1 

47.6 
47.10 
48.4 
47.10 

48.1 
45.9 
45.6 
45.1 

48.8 
42.9 
42.4 
46.6 

40.4 
38.013) 

I Preisindex für Neubautonnage 

1Ießzahlen 

62.1 
57.1 
53.11 
52.4 
51.4 

53.4 
54.0 
54.8 
53.10 

54.3 
52.11 
51.2 
51.4 

5511 
47.11 
48.7 
53.1 

46.8 
46.6 

51.53) 

83.24) 

51. 73) 

62.9 
65.1 
87.95) 

95.65) 

68 6 
63.10 

55.4 
51.7 
49.8 
47.10 
46.9 

49.3 
49.8 
50.2 
49.8 

49.11 
47.6 
47.2 
46.9 

50.7 
44.4 
4311 
48.3 

41.10 
39.513) 

--- - Bulk-Carrier 

insgesamt _ __ _ HrizbP') kraftstoff/ 11000/13000 t uw I 2_4_0_0_co,t_u_,_:v ____ 1 
__ _-1 =1E) _____ ! ______ _:asöjlll_ _ Ü_l:'crgabepreis 

1-------- -- -- -· 

1--------
-----+ 

1956 D .. 
1957 D 

D 
195!1 J) 
1!lil0 JJ 
1961 J) 
1962 n 
1963 D 

1901 1. Yj .. 
II. Vj .... .. 
ur. Vi ... . 
IV. YJ ... . 

1962 I. YJ .. 
II. Vj. 
III. Vj .... 
IV. Vj .. 

1963 I. Vj .... .. 
JI. Yj ..... . 
UI. Yj. 
lY. VJ .. . 

1!lllJ I. Yj .. . 
li. Vj .... . 
lll. YJ .. . 

1960 = 100 

ü6,9 

GS,l 
l:$4,512) 

100,6-
122,D 

1:25,4 

152,1 
127,7 

!H,5 
120,1 

05,3 
86,3 
Oti,l 

103,1 

120,3 
135,5 
121.6 
124,1 

1-18,± 
131,2 
110,2 

100 
!ll 
!l1 
!lO 
8-1]1 

91 
Ul 
91 
91 

91 
92 
90 
90 

8Jp 
84p 
84p 
84p 

H4p 
H4p 
H4p 

1V59 100 

1l1p 
<llp 

H1p 
><1p 
8lp 

100 
90 
90 
89 
1l2p 

90 
liO 
90 
90 

89 
89 
1>9 
l-$9 

81p 
81p 
81p 
81p 

81p 
1l1p 
81p 

100 

U2 
90 
86p 

93 
94 
91 
91 

91 
!Jl 
!JO 
90 

85p 
86p 
86p 
86p 

86p 
86p 
86p 

Erliiukrungcn bz,v. Anmerkungen zu den Tabellen siehe Seite 10; siehe Seite 40. 

-28-

1 

} 
1 
J 
\. 
J 

1 
J 
} 
1 
J 

(1o22soo f> 1 

100,7 
106,8 
108,6 
103,2 
100,7 

99,3 
100,0 
100,7 

99,3 

ll9,3 

99,8 

100,2 

100,2 

101,2 

101,2 

I 

- 100 
(K75000 '!:) (1325000 :!::) I (1200000 f:) 

147,1 
135,6 
102,9 
100,0 
102,9 
105,9 
100,0 
107,4 

105,9 

105,9 

102,9 

97,1 

100,0 

11-1,7 

114,7 

100,0 
100,8 

99,6 

100,4 

100,-1 

101,1 

101,1 

100,0 
ll-1,6r 

100,0 

100,0 

104,2 

125,0 

116,7 



Von Frankfurt (Main) 

t:uropa 
Belgien 

nach 

Brüssel HF 
HR 
HRa) 

Deutschland Berlin HF 
HR 
HRb) 

Bremen HF 
HR 
HR c) 

Düsseldorf HF 
HR 
HR b) 
HR c) 

Harnburg HF 
HR 
HF e) 
Hit c)e) 

Hannover HF 
HR 
HR c) 

:IIünchen HF 
UR 
HR c) 

Nürnberg HF 
HR 
HRc) 

Stuttgart HF 
HR 
HRc) 

Frankreich Paris HF 

Griechenland Athen 

HR 

HF 
HR 
HRa) 

Groß- London HF 
britannien HR 

HR ab) 

Italien Mailand HF 
Hlt 
HR a) 

nom 
HR 
UR a) 

Jugoslawien Belgrad HF 
HR 
HR a) 

Niederlande AmsterdamHF 
UR 
HR a) 

Norwegen 

Österreich 

Portugal 

Spanien 

Schweden 

Schweiz 

Türkei 

Oslo HF 
HR 
HR d) 

Wien HF 
UR 

Lissabon HF 
HR 
JIJla) 

Barcelona HJ.' 
Hit 
Hit a) 

l\Iadrid HF 
Hlt 
HH a) 

Stockholm HF 
HR 
HR d) 

Genf 

Zürich 

Istanbul 

HR 
HR ab) 

HF 
Hr, 
HR ab) 

HF 
HR 

III. Luftverkehr 
A. Personenverkehr 

Flugpreise von Frankfurt (Main) nach wichtigen internationalen Flughäf1•n 

in DU (HF= Hlnßug, HR =Hin· und Rückßug) 

1059 I lOGO I 1961 I 1962 I 
- ----------'----------'-- --------'------- ---'-------------

Durchschnitt 

--- __ _____ l__ --

I. Touristen I. : TouriRtcn I. I Touristen I. Touristen I. :Touristen 

109 
197 

111 
200 

128 ' 
231 

62 
112 

128 
201 

86 
155 

88 
159 

50 
90 

50 
90 

143 
258 

708 
1275 

245 
441 

225 
405 

330 
594 

414 
746 

116 
209 

392 
707 

210 
378 

543 
978 

346 
623 

417 
751 

392 
707 

174 
314 

126 
227 

s3o I 

1494 I 

I 

80 
144 
115 

93 
168 
136 

102 
184 
132 

50 
90 

70 

102 
184 

c) 144 

G9 
125 

96 

70 
126 

98 

40 
72 
60 

40 
72 
56 

110 
198 

536 
965 

189 
341 
2601) 

164 
296 
252 

240 
432 
3601) 

301 
542 
434 

R5 
153 
1201) 

327 
589 

153 
276 

402 
724 

252 
454 
3772) 

309 
557 
4642) 

327 
589 

131 
236 
199 

92 
166 
140 

608 
1095 

109 
197 

111 
200 

128 
231 

62 
112 

128 
231 

86 
155 

88 
159 

50 
90 

50 
90 

143 
258 

70S 
127[) 

245 
441 

225 
405 

330 
594 

414 
746 

116 
209 

394 
710 

210 
378 

543 
978 

346 
623 

417 
751 

394 
710 

174 
314 

126 
227 

830 
1494 

80 
144 
115 

93 
168 
136 

102 
18-1 
132 

50 
90 

70 

102 
184 

c) 144 

69 
125 

96 

70 
126 
98 

40 
72 
60 

40 
72 
56 

110 
198 

536 
965 

189 
3H 
2601) 

164 
296 
2471) 

240 
432 
3601) 

301 
542 
422 

85 
153 
120 

328 
591 

153 
276 

402 
724 
636 

252 
454 
377 

309 
557 
464 

328 
591 

131 
236 

92 
166 

608 
1095 

I 

101 1 

::_4 I 

111 
zoo I 

- I 

127 
233 

62 
114 

131 
241 

86 
158 

88 
161 

50 
92 

50 
92 

144 
261 

680 
1225 

237 
427 

218 
393 

320 
576 

393 
707 

114 
206 

390 
702 

204 
366 

522 
940 

336 
605 

401 
723 

390 
702 

169 
304 

220 

798 
1437 

77 
130 
111 

9:3 
168 
136 

97 
177 
132 

48 
88 

102 
187 

r) 144 

66 
122 

96 

68 
125 
98 

39 
72 
60 

39 
71 
56 

10f! 
195 

5lß 
9Z8 

183 
380 

150 
286 
2361) 

232 
418 
3431) 

283 
500 
405 

82 
148 
117 

318 
572 

148 
268 

386 
695 
611 

245 
442 

297 
535 
446 

318 
572 

229 

89 
160 

585 
1053 

112 
202 

111 
200 

120 
240 

62 
124 

132 
264 

85 
170 

85 
170 

50 
100 

50 
100 

162 
292 

674 
1214 

245 
4-11 

226 
407 

330 
594 

403 
726 

119 
215 

406 
731 

210 
378 

517 
931 

334 
602 

398 
717 

406 
731 

174 
314 

126 
227 

791 
1424 

80 
144 
115 

93 
131 
125 

74 
148 

39 

86 
173 

53 
107 

96 

62 
123 

36 
72 

33 
66 

121 
219 

511 
920 
817 

189 
341 

164 
296 
2471) 

240 
432 
3601) 

289 
521 
418 

85 
153 
121 

328 
591 

153 
276 

382 
688 
605 

244 
HO 
359 

294 
530 
442 

328 
591 

132 
231l 

92 
166 

I 580 
I lOH 
I 

116 
218 

111 
217 

120 
240 

62 
124 

128 
256 

85 
170 

8:; 
170 

50 
100 

50 
11JO 

17.l 
325 

674 
1264 

249 
467 

226 
424 

330 
6l9 

399 

123 
231 

422 
792 

210 
394 

531 
996 

334 
627 

409 
767 

422 
792 

174 
331 

126 
240 

82 
155 
123 

86 
133 
123 

79 
158 

I 42 
1 84 

87 
I 174 
1 c) 75 

r) 135 

66 
132 

38 
76 

35 
70 

129 
241 

511 
958 
846 

189 
335 

164 
308 
252 

240 
4GO 
363 

I 

281 
527 
418 

I 87 
I 163 
; ab) 128 

3!1 
640 

153 
287 

38!) 
72a 
605 

244 
458 
373 

302 
568 
465 

341 
640 
475 

132 
247 

92 
173 

6i9 
10R7 

ll:rläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 10, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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1964 
--------1 

XoYernber 

Klasse 

I. I Spar') 

117 8.3 
223 1:>8 
- 1:2{) 

111 
222 

120 
2!0 

62 
124 

128 
256 

85 
170 

85 
170 

50 
100 

50 
100 

175 
333 

674 
1281 

250 
47.) 

226 

330 
627 

397 
7.15 

427 
812 

210 
3:!9 

535 
1017 

334 
635 

412 
783 

427 
812 

174 
331 

126 
240 

791 
1503 

84 
136 

70 
158 

42 
84 

87 
174 

e) 72 
' c) 135 

57 
lH 

66 
132 

38 
76 

35 
70 

130 
247 

511 
971 
817 

189 
360 

312 
25\ 

24<) 
456 
372 

I 278 
529 
418 

87 
166 

•b) 130 

345 
656 
47:> 

153 
291 

386 
734 
605 

2H 
464 
378 

30:> 
580 
473 

345 
656 
475 

132 
251 

92 
175 

580 
1102 



Von Frankfurt (Main) 

nach 

Afrika 

Ägypten Kairo HF 
HR 

Südafrik. 
Union Johannesburg HF 

HR 

Asirn 

Aden Aden HF 
HH 

Birma Raugun HF 
HR 

Ceylon Colombo HF 
HR 

Indien Bombay HF 
HR 

Kalkutta HF 
HR 

Irak Bagdad HF 
Hit 

Iran Ahadan HF 
HR 

Teheran RF 
HR 

Japan Tokio HF 
HR 

Libanon lleirut HF 
HR 

Philippinen Manila HF 
HR 

Singapur und 
Malaya Singapur HF 

HR 

Syrien Damaskus ITF 
HR 

Thailand Bangkok HF 
HR 

Australieu und Ozeanleu 

A ustralisrher Sydney HF 
Bund HR 

Amerika') 

Argentinien Buenos Aires HF 
Hlt 

Brasilien Rio de Janeiro HF 
HR 

Chile Santiago IIF 
rrn 

Kolumbien Barranquilla HF 
HR 

Uruguay 1\Iontevideo HF 
HR 

Venezuela Caracas HF 
Hlt 

Vereinigte New York HF 
Staaten BR 

HR a) 

A. Personenverkehr 

Flugpreise von Frankfurt (Main) nach wichtigen internationalen Flughäfen 
in DM (HF = Hinflug, HR = Hin- und Rückflug) 

1959 1960 1961 I 
Durchschnitt 

1963 

Klasse I Klasse I Klasse I Klasse I Klasse 
I. ]Touristen I. 1, Touristen I. 

1

1 

Touristen I. Tonristen I. 
I I 

I 
I I 

I 
I I 

I 

1188 I 
812 1188 812 1142 I 

780 7731) 1132 I 2139 1462 2139 I 1462 2056 I 1405 2038 2123 
I 

2635 1788 2711 17442) 2825 ! 1549') 2800 
i 

1535 2800 I 4743 3219 4880 31402) 5085 I 27882\ 5040 2763 5250 

I 
I I 

I 
I 

I I 

I 

i I 

I 
i 

I 
I ' I 

I 
I 

I 1929 1388 1973 
I 

1388 2023 1334 2005 13221) 2003 
3473 2499 3553 2499 3642 I 2401 3609 23801) 3760 

I 
3205 2262 3284 

! 
22322) 3300 I 20012) 3271 1983 3271 

5769 4071 5912 40182) ,5941 36022) 5888 3570 6133 
I I 

2570 1791 2637 I 18062) 2645 I 17182) 2621 1703 2621 
4626 3225 4748 32512) 4761 

I 
3094•) 4718 3066 4915 

I 
! 

2312 1591 2379 I 1606') 2396 i 15262 ) 2375 1512 237:; 
4161 2865 4283 

! 
28912 ) 4314 

I 
27472) 4275 I 2722 4454 

2559 1791 2623 18062 ) 2622 17182 ) 2599 1703 2599 
4606 3225 4723 32512 ) 4721 30942) 4679 3066 4874 

1470 1000 1470 1000 1430 978 1423 9751) 1423 
2646 1800 2646 1800 2574 1760 17551) 2669 

1565 ll18 1118 1571 1091 1580 
I 

10871) 1580 1565 
I I 2817 2013 2817 2013 2828 1964 2844 I 19571) 2963 

1659 ll41 1659 ll41 1594 1097 1580 10871) 1580 
I 2987 2054 2987 2054 2870 1075 2844 19571) 2963 
I 

4421 2997 4526 29792
) 4544 27352 ) 4503 27ll 4503 

i 7956 5394 8147 53622
) 8179 8106 4880 8444 

I 
1188 812 ll88 812 1142 780 1132 7731) 1132 I 2139 1462 2139 1462 2056 H05 2038 13921) 2123 

i 
4061 2765 4149 27442 ) 4148 25092) 4111 2487 4111 ! 
7310 4977 7468 49392) 7467 45172) 7400 4477 7708 

3426 2332 3508 22932 ) 3515 20342) 3484 2016 3484 
I 6167 4197 6315 41282 ) 6328 36622) 6272 3629 6533 

I I 
1188 

! 
812 1188 812 1142 780 1132 7731) 1132 I 2139 1462 2139 1462 2056 1405 2G38 13921) 2123 

I 
3370 2297 3452 22582) 3470 20012 ) 3439 1983 3439 I {1066 I 4134 6214 40652) 6247 36022) 6191 3570 64-!9 

I 

I 
I 

I 
I 

I 
i 

4264 3055 4396 30462 ) 4385 2792 4346 I 2767 4346 
7675 5499 7913 I 54832 ) 7893 7823 4981 8149 i 

I 
I 

I 

3369 2428 3369 I 2428 I 3211 1886 3208 :313:1 
6065 I 4371 6065 4371 5760 3:395 5775 3:392 587:) I 

I 

3222 
I 

2302 3222 I 2302 I :3070 167:l 3068 
! 

1672 299:3 ' 5800 4144 5800 I 4144 5527 3012 552:3 :3010 5611 
I I 

3612 2625 3fo12 2625 I 3443 2(1f:if) ;3440 2064 :3365 
6502 4725 6502 4725 ßlH7 371D 0192 i :3716 6308 

I I I j 18342) 4 ) I 
! 2415 1882 2415 1772 2540 1756 :2540 

i 4347 I 3388 4347 I 33012) 4 ) 4613 I 3190 I 3161 4763 
I 

I ! I 
3369 2428 3369 i 2428 I 3211 3208 3133 
6065 I 4371 6065 4371 5760 3395 577[) ! 5tl73 I 

i ! I I 2373 1853 2373 1812')4) I 252:3 1764 1n8 
I 4272 i 3336 4272 32622 ) 4) 3176 4500 I :3147 4688 

I I 

2016 1512 I 2221 14482) 2188 1259 21fi8 1248 2093 
3629 2722 3998 26062 ) 3938 2267 3902 I 2246 3923 I 

- -I - 1788 - 1734 - ! 1703 - I 
I I ! 

i I 
I 

I I 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 10, Quellenverzeirhnis s. Seite 40. 
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1964 

:-.ovember 

Klasse 

Spar I. I Spar 

I 

7731) 1132 I 773 
14501) 2151 1469 

1535 2800 1535 
2879 5320 2917 

I 

I 

I 

' 

13221) 2005 1322 
24791) 3810 2512 

I 
1983 3271 1983 
3719 6215 3768 

170:l 2621 1703 
3194 4980 

1512 2375 

I 

1512 
2835 4513 2873 

1703 2599 I 1703 
3191 4939 

I 
3236 

9751) 1423 975 
18291) 2704 1853 

10871) 1580 1087 
20301) 3002 2066 

10871) 1580 1087 
20391) 3002 2066 

2711 4503 27ll 
5083 8556 5151 

7731) 1132 773 
14501) 2151 1469 

2487 4111 I 2487 I 
4664 7811 

i 
4726 

2016 3484 I 2016 
3781 6620 3831 

I 

7731) 1132 I 773 
14501) 2151 1469 

I 

1983 3439 I 1983 
3719 6335 i 3768 

I 

I 

I 

I 

i 
2767 4346 2767 
5189 8258 

! 

I 

I 

I 

I 

1H84 3108 I 1884 
35:l3 5906 ! 3580 

lfl'i'2 
31:Jj 5640 3177 

2004 ;J;J40 2064 
3871 6346 3922 

li56 2340 ' 1616 
3293 4446 i 3071 

1884 3101> 
3533 5906 

! 
3580 

1Hil 2300 I 1568 
3271-\ 4370 I 2980 

Hi68 ' 1008 ' 
3170 I 1916 

1712 - 1660 
I 

I 



B. Güterverkehr 

1. Allgemeine Luftfrachtraten von Frankfurt (Main) nach wichtigen internationalen Flughäfen 
ln DM je kg1) 

I I I 
Mindest-

Von Frankfurt (Main) Gesamtgewicht 1958 1059 1960 1061 1962 gewichtder 
der Sendung Sendung 

nach in kg Durchschnitt 
ab 1. 4. 63 

in kg 

Europa 

I 
I 

Belgien Brüssel 1 bis 45 0,8·1 0,84 0,84 0,81 0,81 unter 45 
über 45 0,63 0.63 0,63 0,61 0,61 ab 45 

Dänemark Kopenhagen 1 bis 45 2,12 2,20 2,23 2,14 2,12 unter 45 
über 45 1.59 1,65 1,68 1,61 1,60 ab 45 

Deutschland Berlin 1 bis 45 1,06 1,09 1,10 1,10 1,10 unter 45 
46 bis 500 } } } 0,80 0,77 ab 45 

501 bis 1000 0,79 0,80 0,80 0,73 0,60 ab 500 
über 1000 0,67 0,40 ab 1000 

Bremen 1 bis 45 1.31 1,34 1,35 1.35 1,35 unter 45 
liber 45 0.98 1,00 1,00 1,00 1,05 ab 45 

Düsseldorf 1 bis 45 0,57 0,59 0,60 0,60 0,60 unter 45 
über 45 0,43 0,44 0,45 0,45 0,45 ab 45 

Harnburg 1 bis 45 1,31 1,3{ 1,35 1,35 1,35 unter 4J 
uber 45 0.98 1,00 1,00 1.00 1.04 ab 45 

München 1 bis 45 0,81 0,84 0,85 0,85 0,85 unter 45 
über 45 0,62 0,64 0,65 0,65 0,65 ab 45 

Stuttgart 1 bis 45 0,45 0,45 0,45 0,45 0,45 unter 45 
über 45 0,33 0,34 0,35 0,35 0,35 ab 45 

Finnland Helsinki 1 bis 45 3,91 4,05 4,12 3,96 3,92 unter 45 
über 45 2,94 3,05 3,11 2.99 2,96 ab 45 

Frankreich Paris 1 bis 45 1,08 1,09 1,09 1,05 1,04 unter 45 
über 45 0,83 0,84 0,84 0,81 0,80 ab 45 

Großbritannien London 1 bis 45 1,67 1,68 1,68 1,61 1,60 unter 45 
liber 45 1,25 1,26 1,26 1,21 1.20 ab 45 

Italien Rom 1 bis 45 2,21 2,23 2.23 2,14 unter 45 
über 45 1,67 1,68 1,68 1,61 1,60 ab 45 

Niederlande Amsterdam 1 biS 45 0,87 0,88 0,88 0,85 0,84 unter 45 
über 45 0,66 0,67 0,67 0,65 0,64 ab 45 

Norwegen Oslo 1 bis 45 3,13 3,26 3,32 3,1\l 3,16 unter 45 
über 45 2,37 2,45 2,48 2,38 2,36 ab 45 

Österreich 'Yien 1 bie 45 1,46 1,47 1,47 1,41 1,40 unter -t-5 
über 45 1,08 1,09 1,09 1,05 1,04 ab 45 

Portugal I.JissalJon 1 bis 45 3.92 3,95 3,95 3,79 3,63 unter 45 
über 45 2.95 2,98 2,98 2,87 2,73 ab 45 

Spanien l\Iadrid 1 bis 45 3,13 3,15 3,15 3,03 2,88 unter 45 
über 45 2.34 2,35 2,35 2,26 2,16 ab 45 

Schweden Stockholm 1 bis 45 3,13 3,26 3,32 3,19 3,16 unter 45 
über 45 2,37 2,48 2,52 2,42 2,40 ab 45 

Schweiz Zürich 1 bis 45 1,00 1,01 1,01 0,97 0,92 unter 45 
uber 45 0,75 0,76 0,76 0,73 0,69 ab 45 

Türkei Istanbul 1 bis 45 5,59 5,63 5,63 5,41 5,36 unter 45 
über 45 4,21 4,24 4,24 4,08 4,04 ab 45 

Afrika 

Ver. Arab. Rep. 
(Ägypten) Kairo 1 bis 45 6,30 6,30 6,30 6,05 6,00 unter 45 

über 45 4,70 4,70 4,70 4,5:l 4,48 ab 45 
Kongo (Leopoldv.) Leopoldville 1 bis 45 11,76 12,15 12,35 11,87 11.76 unter 45 

über 45 8,8:l 9,13 9,28 8,92 8,84 ab 45 

Ghana Accra 1 bis 45 11,00 11,54 11,59 11,14 11,04 unter 45 
uber 45 8,23 8,66 8,69 8,36 8,28 ab 45 

Marokko Casablanca 1 bis 45 3,29 3,32 3,32 3,19 3,29 unter 45 
46 bis 500 } 2,46 } 2,48 } 2,48 } 2,38 2,46 ab 45 

über 500 2,24 ab 500 
Südafrika J ohannesburg 1 bis 45 15,66 16,32 16,59 15,94 15,80 unter 45 

über 45 11,75 12,24 12,43 11,95 11,84 ab 4b 

Asien 

Birma Raugun 1 bis 45 17,21 17,68 17,85 17,15 17,00 unter 45 
über 45 12,92 13,27 13,40 12,88 12,76 ab 45 

Ceylon Colombo 1 bis 45 14,99 14,99 14,99 H,41 14,28 unter 45 
über 45 11,26 11,26 11,26 10,82 10,72 ab 45 

Hongkong Viktoria 1 bis 45 23,08 23,63 23,73 22,80 22,60 unter 45 
46 bis 250 

l \ l 
17,11 16.96 ab 45 

251 bis 500 17.02 16,68 ab 300 
501 bis 1000 17,33 17,74 17,81 

16,01 13,64 ab 400 
1001 his 2500 } 13,32 ab 500 
2501 b!S 7500 15,90 11.84 -

über 7500 10,96 -
Indien Bombay 1 bis 45 13,52 13,52 13,52 13,00 12,88 unter 45 

uber 45 10,16 10,16 10,16 9,77 9,68 ab 45 
Kalkutta 1 bis 45 14,78 14,78 14,78 14,21 14,08 unter 45 

über 45 11,09 11,09 11,09 10,66 10,56 ab 45 
Indonesien Djakarta 1 bis 45 20,00 20,69 20,96 20,14 10,96 unter 45 

46 bis 2500 } } } } 14,96 ab 45 
2501 bis 7 500 14,99 15,51 15,71 15,10 14,20 -

über 7500 13,32 -
Irak Basra 1 bis 45 8,44 8,44 8,44 8,11 8,04 unter 45 

über 45 6,34 6,34 6,34 6,09 6,04 ab 45 
Iran Teheran 1 bis 45 9,70 9,70 9,70 0,32 9,24 unter 45 

liber 45 7,31 7,31 7,31 7,02 6,96 ab 45 
Israel TelAviv 1 bis 45 6,30 6,30 6,30 6,05 6,00 unter 45 

uber 45 4,70 4,70 4,70 4.52 4,48 ab 45 
Japan Tokio 1 bis 45 27,04 27,65 27,85 26,76 26,52 unter 4J 

46 bis 100 

I I } 20,06 19,88 ab 45 
101 b!S 250 20,87 19,53 18,28 ab 100 
251 bis 500 18,87 16,32 ab 200 
501 bis 1000 20,29 20,73 

} 
16,59 13,28 ab 300 

1001 bis 2500 19,39 } 12,96 ab 400 
2501 bis 7500 16,48 11,48 ab 500 

liber 7500 10,60 -
Libanon Beirut 1 bis 45 6,30 6,30 6,30 6,05 6,00 unter 45 

uber 45 4,70 4,70 4,70 4,52 4.48 ab 45 
Pakistan Karachi 1 bis 45 12,35 12,35 12,35 11,87 11,76 unter 45 

über 45 9,28 9,28 9,28 8,92 8,84 ab 45 
Syrien Damaskus 1 bis 45 6,30 6,30 6,30 6,05 6,00 unter 45 

über 45 4,70 4,70 4,70 4,52 4,48 ab 45 
Thailand Bangkok 1 bis 45 18,62 18,77 

I 
18,77 18,04 17,88 unter 45 

uber 45 13,96 a,o7 14,07 13,52 13,40 ab 45 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen •. Seite 10, Quellenverzeichnis s. Seite 40, 

-31-

1963 1064 

Apr.-Dez. NoYmnlwr 

0,84 0,84 
0,64 0,64 
2,12 2,12 
1,60 1,60 
1,08 1,08 
0.73 0,72 
0.">0 0,60 
0.40 0,40 
1.36 1,36 
1,04 1.04 
0,60 0,60 
0,48 0,48 
1,36 1,36 
1,04 1,04 
0,88 0,88 
0,64 0,64 
0,48 0,48 
0,36 0,36 
3,92 3,92 
2,96 2,96 
1,04 1,04 
0,80 0,80 
1,60 1,60 
1,20 1,20 
2.12 
1,60 1,60 
0,84 0,84 
0,64 0,64 
3,16 3,16 
2.36 2,36 
1,40 1,40 
1,04 1,04 
3,:36 3,36 
2,f>2 2.52 
2,64 2,64 
2,00 2,00 
3,16 3,16 
2,40 2,40 
0,84 0,84 
0,6-1 0,64 
5,36 5,36 
4,04 4,04 

6,00 6,01) 
4,48 4,48 

11,76 11,76 
8,84 8,84 

11,04 11,04 
8,28 8,28 
3,45 3,52 
2,59 2,M 
2,35 2,40 

15,80 15,80 
11,84 11,84 

17,36 17,36 
13,00 13,00 
14,60 14,60 
10.96 10,96 
23,04 23,0{ 

17.28 
l'\,72 13,72 
14,64 14,64 
13 84 13,84 
- -
- -

13,16 13,16 
9,88 9,88 

14,36 14,36 
10,76 10,76 
20,36 20,36 
15,28 15,28 
- -
- -
8,04 8,04 
6,04 6,04 

9,24 
6,96 6,96 
6,00 6,00 
4,4R 4,48 

27.04 27,04 
:!0.28 20,28 
19,08 19.08 
17,08 17,08 
15,28 15,28 
14.20 14,20 
13,48 13,48 
- -
6,00 6,00 
4,48 4,48 

12,00 12,00 
9,00 9,00 
6,00 6,00 

4,48 
18,24 18,24 
13,68 13,68 



B. Güterverkehr 
1. Allgemeine Luftfrachtraten von Frankfurt (.Main) nach wichtigen internationalen Flughäfen 

in je kg ') 

I I I I 
MindeRt-

Von Frankfurt (i\Inin) Gesamtgewicht 1958 1959 19CO 1961 gewicht rler 
der Sendung Senflung 

nach in kv; - ab 1. +. 63 
Durchschnitt in kg 

' I 
Anstralien und Ozeanicn ! 

Austral. Bnnd Sydney2 ) 1 bis 45 24,11 25,30 25,70 I 24,48 unter -!-r> 
über 45 18,07 18,97 19 28 18,53 18,36 ab 45 

1\ eusreland AurklmHl2) 1 bis 45 27,76 29,36 
I 

28,3U 28.4R unter 4-S 
Ub"r 45 20,84 21,71 21,28 ab 4J 

Amerika 

Argrntinien Ruenos Atres 1 bis 45 21,32 

I] 
22,39 I unter 4.5 

46 bis 100 

} } 
16,H 16,00 ab 4;) 

101 bis 250 16,00 16,60 16,80 15,46 13,06 ab 100 
251 bis 500 15.16 13.04 ab 

über 500 13,89 9,24 ab 300 
ab 400 
ab 500 

Bolivien La Paz 1 his 45 22,65 22,76 22,76 21,66 21.0± unter 45 
46 bis 100 

l l } 16,05 15,16 ab 45 
101 bis 250 17,09 15,25 12,76 ab 100 
251 bis 500 17,01 17,09 14.96 11,88 ab 200 
501 bis 1000 } 13,05 9,56 ab 300 

1001 bis 1500 15,77 12,U± 9,24 ab 400 
über 1500 12,64 8,32 ah 500 

Rio de Janeiro 1 bis 45 19,74 20,27 20,54 19,U 19,56 unt,er 4:> 
46 bis 100 

} } } H.R1 14,68 ab 45 
101 bis 250 14,83 15,22 15,41 14,20 12,84 ab 100 
251 bis 500 13,02 12,00 ab 200 

uber 500 15,38 1:2,75 8,56 ab :JOO 
ab 400 
ab 500 

Chile Rnntiago 1 bis 45 21,86 22,67 22,93 22.04 21,84 unter 4;"") 

46 bis 100 l } } 16,55 1G,40 ab 45 
101 bis 250 16,42 17,02 17,22 15,85 H,32 ab 100 
251 bis 500 15,53 13,36 ab 

über 500 J 16,56 13,70 9,56 ab 300 
ab 400 
ab 500 

Knnnrla Montrcal 1 bis 45 12,20 12,75 12,98 11,66 9.nz unter 4-5 
46 bis 100 

) J 
} 8,54 6,RO ab 45 

101 bis 250 9,74 7,76 4,48 ab 100 
251 his 500 9,16 9,58 7.50 3,68 ab 200 
501 bis 1000 } 8,77 6,54 3,32 »b 300 

über 1000 0,43 3,00 ab 400 
ab 500 

Kolumbien Barranquilla 1 bis 45 16,44 16,55 16,55 1:\,66 15,04 unter 45 
46 bis 100 

l l } 11,55 10,64 ab 45 
101 bis 250 12,43 10,75 8,24 ab 100 
251 bis 500 12,35 12,43 

10,4;:; 7,36 ab 200 
501 bis 1000 } !l,50 6,12 ab 300 

1001 bi' 1500 11,80 n,sn 5 80 ab 400 
uber 1500 H,:!9 5,48 ab 500 

Kuba Havana 1 bis 45 14,40 14,92 15,12 13,74 12,04 unter 43 
46 bis 100 

l l ,} 10,11 8,44 ab 45 
101 bis 250 11,34 9,31 6,04 ab 100 
251 his 500 10,90 11,23 

I 
5,16 ab 200 

501 bis 1000 

1} i 8,13 4,76 ab 300 
1001 bis 1500 10,46 8,02 4,44 ab 400 

uher 1500 7,08 I 4,32 ab [)00 
I i 

1tlt•x11w Me>.iho C'it\' 1 br.., 45 15,71 16,28 

]} 
16,31 i 1 ;,,05 13,28 unter -t;, 

46 bis 100 

l l 
11.40 9,64 ab 

101 bis 12,73 10.61) ab 1110 
bis 500 12,11 12,55 10 31 6,36 ab 2[J:) 

501 biR 1000 

I} 
U.BO 5.!}2 ab :wo 

1001 bi' 1500 11,72 u 5,ß0 ab 400 
uber 1500 9.0» 5.28 ab 500 

reru Lima 1 blS 45 20,80 20,92 20,92 19,89 10,28 unter 45 
46 bis 100 1 I l 

14,72 13,84 ab 45 
101 bis 15,71 13,92 ll,H ab 100 
251 bis 500 

J 
15,():! 15,71 1:3,63 10,56 ab 200 

501 bis 1000 11,9R 8,5:2 ab 300 
1001 bis 1500 14,57 11,87 8,:!0 ab 400 

uber 1500 11,64 7,.)2 ab 500 

rrugun.r v 1 his 45 22.39 l,51 21,32 unter 4ö 
46 bis 100 1 

} J 
16,14 16,00 a!J 4o 

101 bis 250 

1 
16,00 16,60 16,80 LH6 ab 100 

500 J.),lfi 13,04 ab 
ubcr 500 

I 
16,71 1:l,S1 9,24 ab 300 

ab 400 

I 
ab 500 

Yeneznela Caracas 1 bis 45 15,67 15,79 

(} 
15,79 15,06 14,68 unter 4:> 

46 bis 100 

l il 
!1,07 10,36 ab -!5 

101 biS 250 11,84 10,27 7,9{) ab 100 
251 biS 500 11,75 11,84 9,98 7,08 ab 200 
501 bis 1000 i} 

9 •J·) 5,84 ab 301) . ,_ ..... 
1001 bis 1500 11,43 9,11 5,52 ab -lUO 

uber 1500 8,!!6 5,08 ab 500 
I 

Vereinigte Staaten New \'ork 1 bis 45 12,58 13,13 I} 13,36 
I 

12,02 10,28 unter ü 
46 bis 100 

) 
8,81 7,04 ab 45 

101 bis 250 10,04 I 8,01 4,64 ab 100 
biS 500 9,-!6 0,87 ' 7,71 3,7ü ab 200 

501 b!S 1000 i} 9,03 6,71 3,36 ab 300 
uber 1000 

! 
6,61 3,04 ab 400 

I ab ;;oo I 

Erliluterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabdlen s. Seite 10, Quellcnverzeichms s. Seite 40. 

- 32-

1%3 
----

April-Drz. NoYPmher 

19,68 19,68 
28,48 

:.!1,36 21,36 

23,28 
17,48 17,48 
14,68 H,68 
13,16 13,16 

12,12 
11.12 11,12 
10,12 10,12 

22,24 
16,68 16.68 
13,08 13,08 
11,76 11,76 
10,92 10,92 
10,16 10,16 
9,40 9,40 

1G.16 16,16 
13,56 1:3,56 
12,16 12,16 
16,24 11,24 
"10,36 10,36 

9.44 9,44 

23.80 23,80 
17,88 17,88 
15.04 15,04 

13,52 
12,4S 12,48 
11,48 11,48 
10,44 10,44 

11,12 11,12 
8,32 8,32 
5,28 5,28 
4,-!R 4,48 
4,08 4,08 
3,80 3,80 

3,52 

16.24 16.2-1 
12,16 12.16 

9,01 9,04 
8,16 8,16 
7,56 7,56 
7,00 7,00 
6,28 6,2g 

13,24 1:3,24 
9,96 !l,96 
6,84 6,84 
5,96 5,96 
5,56 5,56 
5,?4 5,24 
4,96 4,96 

14,72 14.48 
11,32 11,16 
8.20 
7,:32 7.16 
6.92 0,76 
6.60 6,44 
6,12 0,12 

20.48 
15,36 1;,,36 
11,88 11,88 
10,61 10,64 

9,88 9.88 
9,20 0,20 
t\,56 8,56 

23,28 23 
17,4R 
14,68 Hß'l 
1.316 13,16 

11.12 !1,12 
10,12 

15,88 1->,88 
11.88 11,83 
8,76 8,76 
7,Fö 7,88 
7,48 7,48 

7,28 
5,84 5,84 

11,4>1 11,48 
8,(Jß 8,56 
5 44 5,44 
d,56 4,56 
4,16 4,16 
3,84 3,84 
3.56 3,56 



B. Güterverkehr 
2. Spezialluftfrachtraten fiir ausgewählte Waren von Frankfurt Plain) nach wichtigen internationalen Flughiifen 

in 0)1 je kg 

Von Mindest- I I 
Mindestge-

1959 1960 1961 wicht der 1963 

"'arenart llrankfurt (Main) gewicht Sendung ab 
je Sendung 

1964 

I nach 1. 4. 63 

I in kg November in kg November 

Chemikalien, Drogen, Pharmazeutika 
und Arzneimittel. ............... a) Bagdad ........ 100 4,70 4,70 4,48 4,48 100 4,48 4,48 

c) Brusscl ........ 100 0,46 0,46 0,4± 0,48 100 0,48 0,48 
a) Damaskus 100 3,53 3,53 3,36 3,36 100 3,36 

I 
3,36 

Mexiko City .... 45 7,69 7,69 6,24 - 45 - -
500 - - 6,20 - 500 - I -

a) New York ..... 45 3,82 3,82 3,64 3,64 45 3,64 3 ß4 
500 3 00 3,00 

a) Teheran .. .... 45 3,82 3,82 3,64 3,64 45 3,6! 3,64 

Leder und l,e<lerwaren ohne Leder-
bekleidung ..................... a) Algier ..... 45 1,59 1,59 1,52 1,52 45 1,60 1,60 

a) York ..... 45 5,09 3,36 3,20 3,20 45 3,20 3,20 

Holz, Kunstwaren ................. Casablanca ..... 100 1,68 1,68 1,60 1,60 100 1,72 -

Gewebe, ohne Textilfertigwaren .... c) Goteborg . ..... 100 - - 1,36 1,36 100 1.36 1,36 

a) New York ..... 45 4,62 3,02 2,88 2,88 45 3,00 3,00 
500 - - 2,72 2,72 500 2,48 2,40 

c) Stockholm 100 1,76 1,76 1,68 1,68 100 1,68 1,6R 
c) Teheran ........ 45 3,82 3,82 3,64 3,64 45 3,64 3,64 

Kleidung, Fußbekleidung einschl. aller 
Ober- und Unterbekleidung a. n. g. ßriissel ........ 45 0,46 0,46 0,44 0,48 45 0,48 0,48 

100 - - - 0,40 100 0,40 0,40 
c) Goteborg ...... 100 - - 1,40 1,40 45 1,40 1,40 

c) Stockholm 100 1,76 1,76 1,68 1,68 100 1,68 1,68 

c) 'l'eheran ........ 45 3,82 3,82 3,64 3,64 45 3,64 3,64 

Bijouteriewaren ·················· b) London ........ 45 0,88 0,88 0,84 0,88 45 0,88 0,88 

Maschinen, Werkzeuge a. n. g. ohne 
Dampf- u. Motorschilfsmaschinen-
Ersatzteile ..................... c) Bnissel. ....... 100 0,46 0,46 0,44 0,44 100 0,44 0,44 

500 - - - 0,40 500 0,40 0,40 

Teile von Automobilen und von land-
wirtsch. .................. New York ..... 45 5,08 5,08 2,80 2,80 45 3,00 3,00 

1000 - - 2,64 2,6! 200 - 1,80 
500 2,40 -

Gcschafts-, Euromaschinen ········ Kairo 100 3,864) 3,864 ) 3,724) 3,724 ) 100 3,72') 3,72') 

New Yorl< ..... 45 5,33 5,33 4,40 4,40 45 4,40 4,40 

250 - - 2,80 2,80 200 3,20 3,20 

3000 - - 2,64 2,64 500 2,40 2,40 

Kugellager ......................• London ....... 100 0,88 0,88 0,84 0,84 100 0,84 0,84 

Elektr. Ausrilstungen ohne Maschinen Algier 100 1,51 1,51 1,44 1,44 100 1,56 1,56 
c) Amsterdam ..... 100 0,46 0,46 0,44 0,44 100 0,44 0,44 

250 - - - 0,40 2.10 0,40 0,40 

c) Bagdad ........ 45 4,87 4,87 4,64 4,64 45 4,64 4,64 
ßogotft ........ 45 9,53 9,53 8,12 - -!5 - -

250 - - 7,96 - 250 - -
500 - - 6,92 - 500 - -

1000 - - 6,52 - 1000 - -
Caracas ........ 45 8,57 8,57 6,84 - 45 - -

250 - - 6,68 - 250 - -
500 - - 5,84 - 500 - -

1000 - - 5,36 - 1000 - -
Mexiko City .... 45 7,69 7,69 6,12 - 45 - -

250 - - 5,96 - 250 - -
500 - - 5,92 - 500 - -

1000 - - 5,44 - 1000 - -
Ncw York ..... 45 5,08 5,08 3,52 3,52 45 3,60 3,60 

250 - - 3,36 3,36 3,44 3,44 

1000 - - 2,88 2,88 1000 2,96 2,96 

Optische Waren, photogr. u. Pro)ek-
tionsausnistnng einschl. Zubehor u. 

2,044) Ersatzteile a. n. g. ·············· Algier 45 1,52 1,52 1,44 1,44 45 1,56 
lJ) Mexiko City .... 45 7,85 7,85 5,84 - 45 - -

500 - - 5,80 - 500 - -
a) New York ..... 45 5,25 3,40 3,24 3,24 45 3,32 3,32 

300 2,88 2,88 
1000 2,64 2,64 

Instrumente, Apparate u. Zubehör, 
wissenschaftliche und Labor- ..... c) London ........ 45 0,88 0,88 0,84 0,88 45 0,88 0,88 

100 0,76 0,76 0,72 0,80 100 0,80 O,RO 
250 0,64 0,64 

Chirurgische, medizinische und zahn-
ärztliche Instrumente nnt Zubehör Athen .......... 45 2,44 2,44 2,32 2,32 45 2,32 -

ßeirut ...... 45 3,44 3,44 3,28 3,28 45 3,28 3,28 

Houston ....... 45 6,89 6,89 4,80 - 45 - -
Kairo 45 3,44 3,44 3,28 3,28 45 3,28 3,28 

d) New York ..... 45 5,25 3,40 3,24 3,24 45 3,32 3,32 
300 2,88 2,88 

1000 2,64 2,64 

Uhren aller Art a. n. g. . .. ········ 1\Iontreal ....... 45 6,38 6,38 6,00 6,00 45 6,00 6,00 
100 - - 4,56 4,56 100 5,36 5,36 
250 - - 3,68 3,68 200 4,48 4,48 
500 - - 3,28 3,28 300 4,08 4,08 

1000 - - 2,96 2,91) 400 3,76 3,76 
500 3,48 3,48 

New York ..... 45 6,01 6,01 6.00 6,00 45 6,00 6,00 
100 - - 4,56 4,56 100 5,36 5,36 
250 - - 3,68 3,68 200 4,48 4,48 
500 - - 3,28 3,28 300 4,08 4,08 

1000 - - 2,96 2,96 400 3,76 3,76 

Radio-, Fernsehapparate nnd/oder 500 3,48 3,48 

lllusiktruhen, sowie Fernseh-, Radio-
u. phonographische Kombinationen c) Beirut ......... 100 3,40 3,40 3,24 3,24 100 3,U 3,24 

c) Briissel. ........ 100 0,46 0,46 0,44 - 100 - -
250 0,42 0,42 0,40 - 2fl0 - -

c) Casablanca ..... 100 1,93 1,93 1,84 1,84 100 1,84 -

c) Tunis .......... 100 1,60 1,60 1,52 1,52 100 1,52 -

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 10, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 
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B. Güterverkehr 
:!. Spezialluftfrachtraten für ausgewählte Waren von wichtigen internationalen Flughäfen nach Frankfurt (Main) 

in IUI je kg 

Warenart 

Fische und Fischwaren ........... . 

Tierische Eingeweide und/oder Ge-
därme ........................ . 

ÜIHUm roh... . . . . . ..... 

Chemikalien, Drogen, Pharmazeutika 
und Arzneimittel a. n. g. . . . . . . 

Kosmetika, Toilettenartikel und Par-

Nach 
Frankfurt (lllain) 

von 

Belgrad ....... . 
Lissabon ...... . 

....... . 

Damaskus ..... . 
Delhi ........ . 
Istanbul. ...... . 
Kairo 
Kalkutta ..... . 
Karachi ...... . 
Oran ......... . 
Teheran ....... . 

Istanbul. ...... . 

Montrcal ...... . 

b) New York ..... 

fume a. n. g • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . b) New York ... 

Pelze, Häute, FeHe ohne Pelzbeklei-
dung a. n. g ................... . 

Garne und Z\1 irne und/oder Fasern 
a. n. g ........................ . 

Gewebe, ohne Textilfertigwaren .... 

Kleidung, :Fußbekleidung, Über- und 
Unterkleidung a. n. g. . ......... . 

Gold, verfeinert oder unverfeinert ... 

Geschäfts- und Bi.tromaschincn a. n. g. 

Optische Instrumente, Apparate und 
Zubehor ...................... . 

Athen ....... . 

Bangkok7) •• 
J ohanneslmrg .. 
Karachi8) ••••••• 

b) London ...... . 

d) Mailand9). 

b) Montrcal ..... 

New York10) •••• 
a) l'aris11 ) ...••••. 

Teheran ...... . 

c) Manchester ..... 

New York 

Tokio ........ . 

Bogota 
Caracas ....... . 
Dublin 

c) London ...... . 

c) Manchester ..... 

Mexiko City ... . 
New York .... . 

l'aris ........ . 
Tokio ....... . 

Barcelona ..... 

d) Brussel. ...... .. 

c) Malmo ........ . 
c) Manchester ... . 

Paris') ...••.... 
c) New York ..... 

Tel A viv /J affa . 
c) Zurich ........ . 

e) Johannesburg ... 

Bergen ....... .. 
Glasgow ...... . 

b) Houston ...... . 
b) New York .... . 

Stockholm 

d) Mailand ....... . 

__ -=:":__j_ 1960 1 1961 1 

je Sendung ------'------'-----
in kg 

100 
100 
250 

45 

45 
100 
250 

45 
100 
100 
100 
250 

250 

45 
2506 ) 

45 
2506) 

45 

45 
100 
250 

457 ) 

250 
100 
100 

100 
45 

45 
45 

250 

100 
500 

45 

100 

100 
100 

45 
45 

100 
250 
500 

45 
100 

500 
45 
45 

45 
100 

{5 
100 
250 
100 
2.')0 
100 

45 
100 
250 
500 

45 
45 

100 
45 

1000 

250 
100 
250 

45 
45 

250 
3000 

100 

100 
250 

1,47 

2,064 ) 

1,72 

2,26 
3,49 
2,35 
2,27 
4,2-l 
3,44 
1,60 
2,39 

2,52 

5,465 ) 

4,176) 

5,095 ) 

3,806 ) 

5,095) 

2,69 
2,-14 
2,18 
5,12 
4,96 
3,15 
0,88 

0,88 
4,545) 

4,175) 

0,592 ) 

2.39 

0,97 
0,84 

4,635) 

9,414 ) 

9,0712) 

6,7212) 

1,18 

0,76 

0,97 

0,50 
0,414 ) 

1,34 

0,46 

1,26 

0,88 

0,55 
4,635 ) 

3,23 
0,59 

9,41 

1,892) 

1,18 
6,305) 

5,375) 

1,894) 

0,80 
0,71 

November 

1,47 

2,064) 

1,72 

2,06 
3,49 
2,35 
2,27 
4.2-l 
3,44 
1,60 
2,39 

2,52 

5,465) 

4,176) 

5,09') 
3,806) 

5,096) 

2,69 
2,44 
1,81 
5,12 
4,!l6 
3,15 
0,88 

0,88 
4,545) 

4,175) 

0,59 

2,39 

0,97 
0,84 

3,065) 

8,744) 

9,0712) 

6,7212) I 

1,18 

0,76 

0,07 

7,22 
3,065) 

0,50 
8,744) 

1,34 

0,46 

1,26 

0,88 

0,50 
4,635 ) 

9,41 

1,89') 

1,18 
6,305 ) 

5,375 ) 

1,894 ) 

0,80 
0,71 

1,40 

1,64 

1,96 
3,32 
2,24 
2,16 
4,04 
3,28 
1,52 
2,28 

2,40 

3,625) 

3,625) 

2,68 
Q 3'J 
i';?2 
4,88 
4,n 
3,00 
0,84 

0,84 
3,445) 

0,56 

2,28 

0,92 
0,80 

2,915) 

8,00 

6,68 
5,68 
1,12 

0,72 

0,92 

0,48 
8,00 

1,28 

0,44 

1,20 

0,84 

0,-18 
4,41 5) 

3,084) 

0,56 

8,06 

2,164) 

1,12 
5,385 ) 

4,415) 

2,826) 

2,65 
1,844) 

0,76 
0,68 

1,40 

1,924 ) 

1,64 

1,96 
3,32 
2,24 
2,16 
4,04 
3,28 
1,52 
2,28 

2,40 

3,64 

3,64 

3,64 

2.56 
2,32 
1,72 
4,88 
4,72 
3,00 
0,80 

0,80 
3,40 

0,52 

2,28 

0,92 
0,76 

2,88 

8,00 

6,68 
68 

1:12 
0,8413) 

0,8013) 

0, 7211 ) 

0.64 13) 

0,9213) 

0, 7613) 
5,282 ) 

2,88 

0,48 
8,0013) 

1,28 
1,16 
1,ü4 
0,4812) 
0,40 
1,20 
1,00 
0,92 
0,84 
0,76 
0,48 
4,40 

3,084) 

0,52 

8,96 

2,164) 

1,20 
1,00 

4,40 
2,80 
2,64 
1,844 ) 

0,72 
0,64 

Erhiuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 10, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 

-34-

lllindest- 1963 I 1964 
gewicht --------'---­

ab 1. 4. 63 
in kg 

100 
100 
2.)0 
500 

-15 

45 
100 
250 

45 
100 
100 
100 
250 

250 

45 
500 

45 
500 

45 
500 

45 
100 

45 
100 
100 
100 
250 
100 

45 
100 

45 
45 

100 
2JO 

45 
100 
500 

45 
500 
100 

100 
100 

45 
45 

100 
250 
500 

45 
100 
250 
500 
45 
4;> 

500 
45 

100 

45 
100 
250 

45 
250 
100 
45 

100 
250 
500 
45 
45 

300 
100 

45 

1000 

250 
100 
250 

45 
45 

200 
500 
100 

100 
250 

November 

1,40 
1.84 
1,68 
152 
1,64 

1,96 
3.32 
2,24 
2,16 
4,04 
3,28 
1,52 
2,28 

2,40 

3,64 
3,00 

3,64 
3,00 

3,64 
3,00 

2,56 
2.32 
1,72 
4,88 
2,96 
3,00 
0,80 
0,72 
0,80 
3,60 
3,40 

0,52 
0,48 
2 28 

1,00 
0,92 
0,76 
3,00 
2,40 
8,56 

6,68 
5,68 
1,12 
0,8413) 

0.8013) 

0,7213) 
0,6413) 
1,00 
0,9218) 

0,84 
0,7613) 

5,282 ) 

3,00 
2,40 
0,48 
8,56") 

1,28 
1,16 
1,04 
0,48 
0,40 
1,20 
1,00 
0,92 
0,84 
0,76 
0,48 
4,40 
3,04 
3,084) 

0,52 

8,96 

1,20 
1,00 

4,40 
3.20 
2,52 
1,844) 

0,72 
0,64 

1,40 
1,84 
1,68 
1,52 
1,64 

1,96 
3,32 
2,24 
2,16 
4,04 
3,28 
1,52 
2,28 

2,40 

3,64 
3,00 

3,64 
3,00 

3,64 
3,00 

2,56 

4,88 
2,96 
3,00 
0,80 
0,72 
0,80 
3,60 
3,40 

0,52 
0,48 
2,28 

1,00 
0,92 

3,00 
2,40 
8,56 

6,68 
5,68 
1,12 
0,8413) 

o,so'3l 
0,7213) 

0,6418) 

1,00 
0,9213) 
0,84 
0,7613) 

5,282) 

3,00 
2,40 
0,48 
8.5613) 

1,28 
1,16 
1,04 
0,48 
0,40 
1,20 
1,00 
0,92 
0,84 
0,76 
0,48 
4,40 
3,04 
3,08 
0,52 

8,96 

1,20 
1,00 

4,40 
3,20 
2,40 
1,844) 

0,72 
0,6i 



Stichtag 
der 

Neufestsetzung 

1. 12. 1033 ..... 
1. 3. 1946 .. .. 
1. 9. 1948 ..... 
1. 7. 1954 ..... 
1. 3. 1963 ..... 

Stichtag 
der 

Neufestsetzung 

1. 12. 1933 ..... 
1. 3. 1946 ... 
1. 9. 1948 ..... 
1. 7. 1954 .. 
1. 3. Hl63 ... 

Stichtag 
der 

N enfestsctzung 

1. 12. 1933 ..... 
1. 3. 194G ..... 
1. 0. .. 
1. 7. 1954 ..... 
1. 3.1963 ..... 

Stichtag 
der 

Neufestsetzung 

15. 1. 1932 .... 
1. 3.1946 .... 
1. 9. 1948 .... 

20. 10. 1951 .... 
1. 5. 1958 .... 
1. 3. 10636) ... 

Stichtag 
der 

Neufestsetzung 

15. 1. 1932 .... 
1. 3. 1946 .... 
1. 9.1948 .... 

I 
20. 10. 1951 .... 

1. 5. 1958 
1. 3. 19636). : : : 

Stichtag 
der 

Neufestsetzung 

1. 12. 1933 ...... 
1. 3. 1946 ...... 
1. 9. 1948 ...... 

1. 1. 1964 ...... 

IV. Post- und Fernmeldeverkehr 
A. Postverkehr 

Sätze in Pf 

1. Gebübren für Briefsendungen im Inlands- und Auslandsverkebr 

llriefe Postkarten 

Orts- I Fern- I Auslands-
Orts-

I 
Fern- I Auslan,ls· 

verkehr 

\ns I nber 20 g lüber 250 g\uber 500 gl bis I über 20 g t.ibcr 250 gl uber 500 gl bis I jede weit. verkehr 
g bis 250 g bis 500 g bis 1000 g 20 g bis 250 g bis 500 g lm 1 000 g 20 g 20 g 

8 lß 20 30 2J 40 60 :35 15 5 6 15 
16 40 60 24 48 80 120 50 30 10 12 30 
10 20 30 40 20 40 60 80 30 20 8 10 20 
10 20 30 40 20 40 60 so 403 ) 20 8 10 203 ) 

201) 2) 401) 2) 702) 902) 201) 401) 70 90 403 ) 20 152) 15 203 ) 

Drucksachen Geschäftspapiere 
-

Inlands- I Auslands- Inlands- I Auslands-

verkehr 

bis I über 20 g I über 50 g luber 100 g
1

über 250 gl bis I jede weit. I bis ]über20glubcr 100 gluber 250 gl erste I jede weit., min-
20 g bis 50 g . bis 100 g bis 250 g i bis 500 g 50 g 50 g 20glbis100g bis 250 g ·bis 500 g 50 g 50 g I desteus 

3 4 8 15 30 5 5 8 15 30 5 5 25 
6 8 16 30 60 10 10 16 30 60 10 10 50 
4 6 10 20 40 10 5 20 30 50 10 5 30 
7 10 15 25 i 50 10 10 25 25 50 10 10 40 

101) 151 ) 20 25 50 15 1010) 201)4 ) 401) 4) 404) 704) 10 10 40 

Warensendungen (Warenproben) 11) Päckchen 

Inlands- I An;lands-
Auslandsverkehr 

verkehr Inlands-

Stand., b' , .. be I 
I I I I 

verkehr 

I 8 dgn 18 u r50g uher 100 g uber 250 g erste jede weitere mindestens für mindestens 
bis20g 50g bis100g bis 250 g bis 500 g 50 g 50 g je 50 g 

8 15 30 5 

I 

5 10 40 10 50 
16 30 60 10 10 20 80 20 100 
10 20 40 10 5 10 60 10 60 
15 25 50 10 

I 
10 20 70 20 80 

10') 151) 20 25 50 10 10 20 80 20 80 

2. Gebühren für Paketsendungen im Inlandsverkehr (Entfernung 160 km)S) 

Pakete 

I I I I I I I I 
b!S über 5 kg uber 6 kg ilher 7 kg über 8 kg 

I 
über 9 kg ilber 10kg über 11 kg über 12 kg über 13 kg 

5kg bis 6 kg bis 7 kg bis 8 kg blS 9 kg bis 10 kg bis 11 kg bts 12 kg bis 13 kg bis 14 kg 

40 50 60 70 80 90 105 120 135 150 
80 100 120 140 160 180 210 240 270 300 
60 80 100 120 140 160 180 200 220 240 
so 100 125 150 175 200 250 275 300 

100 120 150 180 210 240 270 300 330 360 
110 160 210 260 300 340 380 420 460 500 

Pakete Postguter 

I I I I I I I 
über 14 kg über 15 kg über 16 kg uber 17 kg über 1R kg uber 19 kg bis über 5 kg über 6 
bis 15 kg bis 16 kg bi" 17kg bis 18 kg bis 19 kg bis 20 kg 5 kg bis 6 kg bis 7 kg 

165 180 195 210 225 240 40 45 50 
330 360 390 420 450 480 -') -') -') 

260 280 300 320 340 360 507) 601) 707) 

325 350 375 400 450 70 80 90 
390 420 450 41'\0 510 540 so 100 120 
540 580 620 660 700 740 100 140 180 

3. Gebübren für den Postzeitungsdienst im Inland 
a) Monatliche Gebühren im Postzeitungsvertrieb je Zeitungstück8) 

Zeitungsgebühr8) 

bei wöchentlich einmaligem Erscheinen sowie für jede Zeitungszustellgebuhr 
weit.ere Ausgabe in der Woche mit einem durchschmttlichcn 

Nummerngewicht 

über 30 g I über 50 g I über 100 g bei mon:1tlieh 
zusätzlich für 

bis 30 g fur jedes weitere g einn1aligen1 I z'veimaligem emma!igem weit.Ausg. Höchstsatz 

I 
-

I 
in der \V oche 

bis 50 g bis 100 g bis 1000 g Erscheinen 

I 

I 

3,00 0,10 0,06 

I 

0,03 2 4 6 6 72 
6,00 0,20 0,12 0,06 4 8 12 12 144 
5,00 0,15 0,10 0,05 3 6 9 9 108 

Vertriebsgebühr 
---

bei wöchentlich einma.igem Erscheinen sowie für jede weitere Ausgabe in der Woche mit einem durchschnittlichen Nummernstückgewicht 

bis 30 g I uber 30 g bis 1000 g für je 10 g 

18,00 I 0,9 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 11, Quellenverzeichnis s. Seite 40. 

-35-

I 



Stichtag 
der 

N enfcstsct.zung 

1. 12. 1933 ...... 
1. 5. 1939 ...... 
1. 3. 1946 ...... 
1. 9. 1948 ...... 
1. 7. 1954 ...... 

1. 1. 1964 .. .. 

Stichtag 
der 

Neufestsetzung 

], 8. 1927 ......... , 
1. 7. 1954 ......... 
1. 3. 1963 

Stichtag 
der 

Neufestsetzung 

1. 8. 1927 ......... 
1.7.1954 ········· 1. 3. 1963 ..... 

I Stichtag 
der 

Neufestsetzung 

1. 5. 1934 ...... 1 1. 4. 1946 ...... 
1. 7. 1954 
1. 8. 1964 

1. 5. 1934 ...... 
1. 4. 1946 ...... 
1. 6. 1950 ...... 
1. 7. 1954 ...... 
1. 8. 1964 ...... 

Stichtag 
der 

N eufestsctzung 

1. 5. 1927 ... .. 
1. 4. 1946 .... 
1. 6. 1950 ...... 
1. 7. 1954 .. ... 
1. 8. 1964 ... 

Stichtag 
der 

N cufcstsetzung 

1. 5. 1927 ...... 
1. 1. 1940 ...... 
1. 4. 1946 ...... 
1. 6. 1950 ...... 
1.7.1954 ······ 1. 8. 1964 ...... 

1. 5. 1927 ...... 
1. 1. 1940 ...... 
1. 0. 1944 ······ 
1. 4. 1946 ...... 
l. 6. 1950 ...... 
1. 7. 1954 ...... 
1. 8. 1964 ...... 

Postzeitungsgut1) 

Gewichtsgebühr je kg 
auf Entfernungen 

b) Gebühren für Zeitungspostsendungen 
Sätze in Pf 

Zeitungsdrucksachen3) 

I 
Entf. Geh. uber 20 g über 50 g I über 100 g je 10 km bis 20 g bis 50 g bis 100 g ! bis :250 g 

ubrr 250 g über 100 g 
biS 500 g bis 1000 g 

bis 50 km I uber 50 km I Streckcnlg. I I I I 

--

2,5 
2,5 
5,0 
3,5 
3,5 

Postzeitungsgut 
je kg 

10,0 

bis 10 

I 

20 

I 30 
30 

i I 
5,0 20,0 3 4 8 I 15 

' I 
5,0 20,0 3 

I 

4 I 8 I 10,0 40,0 6 I 8 16 i 30 
7,5 30,0 4 6 10 
7.5 30,0 7 : 10 I 15 

I 
Postzeitungsschnell-

I 
Streifbandzeitungen gut je kg 

i 

über 10 
bis 25 

30 
40 
50 

12,0 I 10 ! 15 

4. Gebühren im Postzahlungsverkehr (Inland) 
Sätze in Pf 

Postanweisungen 

I über 25 

I 
über 50 

I 
über 100 

bis 50 bis 100 bis 250 

RM/mi 

I 
40 

I 
60 

50 70 
50 I 80 100 

Zahlkarten 

I 20 

über 250 
bis 500 

I 
80 
90 

100 

I 

I 30 -

I 15 30 
60 -
20 40 
25 50 

I 25 50 

I 
über 500 

I 
über 750 

bis 750 bis 1000 

I 
100 I 120 
110 

I 
130 

130 130 

I I 
bis I über 10 I über 251 über 50 I über 100 über 250 über 500 I über 750 I über 1 000 I über 1250 I über 1500 I über 1 7 50 I über 
10 bis 25 bis 50 bis 100 bis 250 bis 500 bis 750 bis 1000 bis 1250 bis 1500 bis 1750 bis 2000 2000 

10 

I 
15 

I 
20 

I 
25 

15 20 25 30 
20 30 30 I 40 50 

Rl\I/Dllf 

I 
30 

I 
40 

I 40 50 
50 60 

B. Fernsprechverkehr 
Sätze in RM/Dllf 

50 

I 
60 
60 

60 

I 
70 

I 
80 

I 
70 80 90 
80 80 80 

1. Monatliche Grundgebühren für Fernsprechanschlüsse 

In Ortsnetzen mit 

1 bis 50 I 51 bis 100 
I 

101 bis 200 I 201 bis 500 I 501 bis 1000 I 1001 bis 10 000 

Hauptanschlussen 

für Einzelanschi iisse : 
3,00 I 3,50 

I 

4,00 I 4,50 I 5,00 

I 

5,50 
4,50 5,25 6,00 

I 

6,75 7,50 8,25 
6,00 8,00 10,00 
9,00 12,00 15,00 

ftir Zweieranschlüsse: 
3,00 

I 
3,50 4,00 4,50 

I 
5,00 5,50 

4,50 5,25 6,00 6,75 7,50 8,25 
3,50 4,25 5,00 5,75 I 6,50 7,25 

4,00 5,50 7,00 
6,00 8,25 10,50 

2. Ortsgesprächsgebühren 

Gebühr für ein Ortsge&präch 

von einer offentliehen Sprechstelle 
von einer Teilnehmersprechstclle 

90 

I 
100 

90 100 
80 100 

I über 10000 

I 6,00 
9,00 

12,00 
18,00 

I 
6,00 
9,00 
8,00 

8,00 
12,00 

I mit gewbhnlichem Sprechappamt I mit Münzfernsprecher 

0,10 0,10 0,10 
0,15 0,15 0,15 
0,15 0,20 0,20 
O.lß 0.16 0.20 
0,20 0,20 0,20 

3. Gesprächsgebühren im handvermittelten Ferndienst (Inlandsverkehr) 

Gebtihr ftir ein gewohnliches Gespräch von 3 Minuten Dauer4) bei einer Entfernung zwischen den Ortsnetzen 

bis 
5km 

I üb. 5km lub.10km I ub.15km 'ub.25km I üb. 50 km lub. 75km liib.100 kmltib.200kmlub.300kmlub.400kmltib.500kml 
bis 10 km bis 15 km bis 25 km i bis 50 km bis 75 km bis 100 km bis km biS 300 km lJis 400 km biS 500 km bis 600 km I Üb. 600 km 

in der Zeit von 8 bis 19 Uhr, ab 1. 6. 1950 von 0 bis 18.30 und 21.30 bis 24 Uhr, ab 1. l. 1963 von 0 bis 18 und 21 bis 24 Uhr 

0,10 I 0,30 i 0,30 i 0,40 
I 

0,60 0,90 1,20 1,50 1,80 2.10 

I 
2,40 I 2,70 

I 
3,00') 

0,20 i 0,30 I 0,40 0,60 0,90 1,20 ].50 1,80 2,10 2,40 

I 
::!,70 3,00 

0,30 0,45 
I 

0.60 0,90 1,35 1,80 2,25 2,70 3,15 3,60 4,05 4,50 
0,30 ' 0,45 0,60 0,90 1,35 1,80 2,25 2,70 3,15 3,60 4,05 4,50 
0,32 

I 
0,48 

I 
0,64 

I 
0,96 1,44 1,92 2,40 2,88 3,36 

0,30 0,45 0,60 I 0,87 1,32 1,74 2,16 2,61 3,03 

in der Zeit von 19 bis 24 und 0 bis S Uhr, ab 1. 6. 1050 von 18.30 bis 21.30 Uhr, ab 1. 1. 1963 von 18 bis 21 Uhr 

0,10 I 0,20 0,20 0.27 I 0,40 0,60 0,80 1,00 1,20 1,40 1,00 1,80 2,006) 
0,20 0,20 0,261/, 0,40 0,60 0,80 1,00 1,20 1,40 1,60 1,80 2,00 
0,20 0,30 0,40 0,60 0,90 1,20 1,50 1,80 2,10 2,40 2,70 3,00 
0,30 0,45 0,60 0,90 1,35 1,80 2,25 2,70 3,15 3,60 4,05 4,50 
0,30 0,45 0,60 0,00 1,35 1,80 1.80 2,16 2,52 2,88 3,24 3,60 
0,32 0,48 0,64 0,96 1.4-1 1,92 1,92 2,30 2,69 
0,30 0,45 0,60 0,87 1,32 1,74 2,16 2,61 3,03 

Erläuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. Seite 11, QuellenverzeiChnis s. Seite 40. 
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l\Ionat bzw. 

4. Gesprächsgebühren im Selbstwählferndienst (Inlandsverkehr) 
in Dl\I 

Gebühr für ein Gespräch von 3 l\Iinuten Dauer1) 
- ------

innerhalb des Stichtag bei Entfernungen zwischen den Knotenvermittlungsstcllen2) bei Entfernungen zwischen den Hauptvermittlungsstellen2) 
der Bereichs einer 

N eufestsetzJlng Knoten-
bis vermi ttlungs-

stelle') 15 km 

Juli 1952 ..... ..... .. .. . 
11. 8. 1953 ..... 0,30 0.45 

1. 7. 1954 ..... 0,32 0,48 
1. 3. 1956 ..... 0,32 0,48 
1. 7. 1963 0,32 0.48 
1. 8. 1964 ..... 0,40 0,60 

1. 7. 1963 ..... I 0.32 
1. 8.1964 0,40 

Juli 1952 ..... .. ..... .... .. 
11. 8. 1953 ..... 0,30 

1. 7. 1954 ..... 0,32 
L 3. 1956 ..... 0,32 
1. 7. 1963 ..... 0,32 
1.8.1964 ..... 0,40 

I 
ub. 15 km I üb. 25 km I tib. 50 km I iib. 75 km bis ltib.200km lnb.300km lüb.400km lilb.500km I 
bis 25 km , bis 50 km bis 75 km bis100km 200km bis300km, bis400km bis500km bis600km ub.600km 

in der Zeit von 8 bis 19 Uhr, ab 11. 8. 1053 von 7 bis 19 Uhr, ab 1. 7. 196:l von 7 bis 18 Uhr 

...... Gebtihren nach dem Fernverkehrstnnf des handvermittelten Ferndienstes ..... 
0,60 O.fJO 1,35 1,80 2,25 2.70 

I 

3,15 3,60 
0,64 1,44 1,92 2.40 2.88 3,36 3.36 
0,64 0.96 1,44 1,02 2,40 2,88 3.36 3,36 
O.G4 0,91l 1,44 1,92 2,40 3.36 :3,36 
0,80 1,20 1,80 2,40 3,00 3,60 I 4,20 4,20 

m der Zeit von 18 bis 21 Uhr 

I 0,48 I 0,64 
I 

0.06 
I 

1,28 I 1,60 
I 

1,92 
I 

2.24 I 2,24 
0,54 0,80 1,20 1,60 1,60 1,60 1,60 1,60 

in der Zeit von 19 bis 8 Uhr, ab 11. 8. 1953 von 19 bis 7 Uhr, ab 1. 7. 1963 von 21 bis 7 Uhr3) 

..... Gehuhren nach dem Fernverkehrstarif des handvermittelten Ferndienstes') 
0,45 
0,48 
0,48 
0.48 
0,54 

0,60 I 0,90 1,20 1.50 
0,64 0,96 1,28 1.60 
0.64 

I 
0,64 0,64 0,61 

0.64 0,64 0,64 0.64 
0,80 1,20 1,60 1,60 

C. Telegrafen- und Telexverkehr 
1. Telegrammgebühren im Inlandsverkehr 

in RM/Dllf je Telegrammwort5) 

1,80 2,10 
1.92 
0,64 0,64 
0,64 0.6± 
1,60 1,60 

... 
2,40 
2,24 
0,64 
0,64 
1,60 

. .. .. .. . ..... 
4.05 4,50 
3,36 3,36 
3.36 3,30 
:l.:3G 3.36 
4.20 4,20 

I 
2.24 I 2,2-t 
1,60 1,60 

. .. 
2,70 

I 
3,00 
2,24 

0.64 0,64 
0,64 0,64 
1,60 1,60 

Stichtag Gewöhnliche Dringende Brieftelegramme•) 

-

der 
Neufestsetzung Ortstelegramme 

L 4. 1929 ...... 0,08 
1. 3. 1931 .. ... 0,08 
L 4. 1946 ...... 0,15 
1. 8. 1948 ...... 0.10 
L L 1963 .. .... 0,208) 

Von Plätzen des Bundesgebiets 

nach 

tiuropa 
Dänemark 

Frankreich 

Kopenhagen 

Paris 

I Griechenland 

Großbritannien") 

Athen 

London 

Italien 

Jugoslawien 

Niederlande 

Polen 

Schweden 

Schweiz 

Afrika 
Südafrika 

Ver. Arab. Republik 

Asien 
Indien 

Japan 

Malaysia 

AustraUen und OzeanJen 

Rom 

Amsterdam 

Warschau 

Stockholm 

Bern 

Kapstadt 

Kairo 

Bombay 

Tokio 

Singapur 

AustraUen Sydney 

Amerika 
Argentinion 

Vereinigte Staaten 

Buenos Aires 

New York 

San Franziska 

I 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

Ferntelegran1n1e Ortstelegramme 
I 

Ferntelegramme 

0,15 0,24 0,45 
0,15 0,16 0,30 
0,20 0,30 0,40 
0.15 0,20 0,30 
0,20 0,408) 0,40 

2. Telegrammgebühren im Auslandsverkehr 
[a) gewöhnliche Telegramme10), b) Brieftelegramme11)] 

in RM/DM je Telegrammwort 

Stand am 

1.4.1937fL1o.1939 I L 7. 1950 I L 6. 1951 1 1. 10. 1953 1 

0,17 
0,085 

0,16 
0,08 

0,18 0,17 
0,09 0,085 

0,29 0,21 
0,145 0,105 

0,25 
0,125 

0,23 
0,115 

0,23 
0,115 

0,16 
0,08 

0,18 
0,09 

0,17 
0,085 

0,16 
0,08 

1,44 
0,48 

0,94 
0,32 

1,40 
0,47 

2,83 
0,94 

2,87 
0,96 

2,56 
0,86 

2,13 
0,71 

1,03 
0,34 

1,60 
0,53 

0,23 
0,115 

0,17 
0,085 

0,16 
0,08 

0,15 
0,075 

0,18 
0,09 

0,16 
0,08 

0,15 
0,075 

1,44 
0,48 

0,94 
0,32 

1,40 
0,47 

2,83 
0,94 

2,87 
0,96 

2,56 
0,86 

2,13 
0,71 

1,03 
0,34 

1,60 
0,53 

0,27 
0,135 

0,29 
0,145 

0,24 

0,39 
0,195 

0,38 
0,19 

0,36 
0,18 

0,24 
0,12 

0,32 
0,16 

0,27 
0,135 

0,24 
0,12 

1,80 
0,90 

1,19 
0,595 

1,89 
0,945 

3,08 
1,54 

3_60 
1,80 

2,68 
1,34 

2,68 
1,34 

0,97 
0,485 

1,13 
0,565 

0,27 
0,13 

0.29 
0,14 

0,48 
0,24 

0,39 
0,20 

0,38 
0,19 

0,39 
0,20 

0,24 
0,12 

0,32 
0,16 

0,27 
0,14 

0,24 
0,12 

1,81 
0,91 

1,19 
0,60 

1,89 
0,9-1 

3,00 
1,fi4 

2,98 
1,49 

2,68 
1,34 

2,68 
1,34 

0,97 
0,48 

1,13 
0,57 

0,27 
0,135 

0,29 
0,145 

0,48 
0,24 

0,39 
0,195 

0,38 
0,19 

0,39 
0,195 

0,27 
0,135 

0,32 
0,16 

0,27 
0,135 

0,24 
0,12 

1,81 
0,905 

1,19 
0,595 

1,89 
0,945 

3,09 
1,545 

2,98 
1,49 

2,68 
1,34 

2,68 
1,34 

0,97 
0,485 

1,13 
0,565 I 
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Blitz-

1,50 
1,50 
2,00 
1,50 
2.00 

0,27 
0,135 

0,29 
0,145 

0,48 
0,24 

0,39 
0,195 

0,38 
0,19 

0,39 
0,195 

0.27 
0,135 

0,32 
0,16 

0,27 
0,135 

0,24 
0,13 

1,81 
0,905 

1,19 
0,595 

1,89 
0,945 

3,09 
1,545 

2,98 
1,49 

2,68 
1,34 

2,68 
1,34 

0,97 
0,483 

1,13 
O.fi65 

-----
bis zu 1 für jedes 

22Wörtern,welt. Wort 

1,009) 

0,:)0 
0,15 

0,30 
0,15 

0,48 
0,24 

0,40 
0,20 

O,R6 
0,18 

0,40 
0,20 

0.30 
0,15 

0,36 
0,18 

0,34 
0,17 

0.30 
0,15 

1,20 
0,60 

1,20 
0,60 

1,80 
0,90 

3,00 
1,50 

3,00 
1,50 

2,70 
1,35 

2,70 
1,35 

1,00 
0,50 

1,20 
O,GO 

0,05 
0,05 

_1) 

0,105 
0,10 

0,30 
0,15 

0,30 
0,15 

0.50 
0,25 

0,40 
0,20 

0,36 
0,11'\ 

0,40 
0,20 

0,30 
0,15 

0,36 
0,18 

0,30 
0,15 

0,30 
0,15 

1,20 
0,60 

1.20 
0,60 

1,80 
0,90 

3,00 
1,50 

3,00 
1,50 

2 70 
Ü5 

2,70 
1,35 

1,00 
O,GO 

120 
O,tiO 

-



Stichtag 

Neufestsetzung 

1. 1. 1939 . . . . . . . . . 
1. 7.1942 . . . . . . . . . 
1. 2. 1956 ········· 1. 8.1964 . . . . . . . . . 

Stichtag 
der 

Neufestsetzung 

l. 1. 1939 ......... 

1. 2 1 Q56 2) 3 ) ••••••• 

1. 8. 1964 0 • ' • • • • • • 

1. 1. 1939 
9. 3. 1M8•)· : : : : : : :: 
1. 1. 1951 ......... 

I 

3. Monatliche Gebühren für Telexanschlüsse 

in RM/DM je Anschluß 

Zusätzliche Gebühren für die 
Grundgebühr 

I 

Fernanschlußleitung je 100m 
Ortsanschlußleitung je 100m 

mit Phantomschaltung I andere Fernleitungen 

15,00 0,50 0,32 I 0,57 
20,00 - 0,32 
20,00 - -
30.00 - -

4. Telexgebührenl) im Inlandsverkehr 
in RIII/DM je Verbindung von drei Minuten Dauer 

In der Zeit von 8 bis 19 Uhr, ab 28. 1. 1956 von 7 bis 18.30 Uhr 
-· 

zwischen den an 
dieselbe Telex- zwischen Teilnehmern, die an verschiedene Telexvermittlungsstellen angeschlossen sind (Ferngebührl 

vermittlungsstelle 
angeschloSsenen bei Entfernungen 

Teilnehmern 
(Ortsgebühr) bis zu 75 km I ilber 7 5 bis 200 km I über 200 bis 400 km I über 400 bis 600 km I über 600 km 

0,10 I 0,60 0,90 I 1,20 1,50 I 1,80 

innerhalb des Bereichs innerhalb des Bereichs zwischen verschiedenen 
einer Hauptvermittlungsstelle einer Zentralvermittlungsstelle Zentralvermittlungsstellen 

(HauptvermitUungszone) (Zentralvermittlungszone) (Weitzone) 

-----

0,60 1,20 1,80 

In der Zeit von 19 bis 8 Uhr, bzw. ab 28. 1. 1956 von 18.30 bis 7 Uhr 

zwi•chen den an 
dieselbe Telex- zwischen Teilnehmern, an verschiedene angeschlossen sind (Ferngebühr) 

vermittlungsstelle 
angeschlossenen bei Entfernungen 

Teilnehmern 
(Ortsgebühr) bis zu 75 km I über 75 bis 200 km I über 200 bis 400 km I über 400 bis 600 km I über 600 km 

0,10 0,40 0,60 0,80 1,00 1,20 
0,10 0,60 0,110 1,20 1,50 1,80 
0,10 0,40 0,60 0,80 1,00 1,20 

innerhalb des nereiehs innerhalb des Bereichs zwischen verschiedenen 
einer Hauptvermittlnngsstelle einer Zentrolvermittlungsstelle Zentralamtsstellen 

(Hauptvermittlungszone) (Zentralvermittlungszone) (Weitzone) 

11. 2. 1!1562
)

3
) ...... 0,60 

1. 8. 1964 ......... 
0,80 1,20 

Von Diisseldorf nach 
Land Ort 1950 I 1951 I 

Europa 
Frankreich Paris 3,70 4,05 
Griechenland Athen - -
Großbritannien') London 3,90 
Italien Rom - -
Jugoslawien llclgrad - -

I 
Niederlande An1sterdam 1,90 1,35 
Polen - -
Schweden Stockholm 5 75 5,70 
Schweiz llern 2,25 2,40 

Afrika 
Südafrika Kapstadt - -

Asien 
Japan Tokio - -
Singapur Singapur - -

Amerika 
ArgentinJen Buenos Aires - -
Vereinigte 8tnat.en New York 37,80 37,80 

San Franziska 37,il0 37,80 

5. Telexgebühren im Auslandsverkehr 
(handvermittelter Telexdienst ab Düsseldorf5)) 

in D)l je Verbindung von drei Minuten Dauer') 

Jahr') 

1952 I 1953 I 1954 I 19.55 I 1956 I 1957 

4,05 4,05 I 4,05 4,05 I 4,05 4,05 
- - - - - -

3,90 3,90 3,90 3,90 3,90 
- - - - - 6,60 
- - 4,95 4,95 4,95 4.95 
1,35 1,35 1,35 1,35 1.35 (1,80)9) 

- - - - - 3.75 
5,70 5,70 5,70 5,70 4,50 (4,20) 9) 

2,40 2,40 2,40 2,40 2,40 (2,40)9) 

- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -

- - - - - 50,40 
37.80 

I 
37,80 37,80 37,80 37,80 37,80 

37,80 37,80 37,80 37,80 37,80 37,80 

.. 
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I 1958 I 1950 I 1960 I 1961 I 1962 I 1963 

I I 3,00 3,00 3,00 (2,70)9) (2,70)9) (2,70)9) 

- - 8,25 7,80 7,80 7,80 
3,45 3,45 3,45 (3.30)9) (3,30) 9) (3,30)9) 

6,60 6,60 6,60 6,30 (4,80)9) (4,80)9) 

4,95 4,95 4,95 3,30 3,30 3,30 
(1,80)9) (1,80)9) (1,80)9) (1,80)9) (1,80)9) (1,80)9) 

R,75 3,75 3,75 3,60 3,30 3,30 
(4,20)9) (4,20)9 ) (3,40)9 ) (3,00)9) (3,00)9) (3,00)9) 

(1,80)9) (1,80)9) (1,80)9) (1,80)9) (1,80)9 ) (1,80)9) 

37,80 37,80 37,80 36,00 36,00 36,00 

37,80 37,80 37,80 36,00 36,00 36,00 
- - 48,30 45,90 45,90 45,90 

37,80 37,80 37,80 36,00 36,00 36,00 
37,80 37,80 37,80 36,00 36,00 36,00 
37,80 37,80 37,80 36,00 36,00 36,00 



Jahr bzw. Stichtag 
der Neufestsetzung 

5km I 10km I 20km I 

Regelfahrschein 
(Einfache Fahrt) 

19282) ••••••••••• 0,50 1,00 2,00 
19322) ••••••••••• 0,40 0,80 1,40 
1936 ............ 0,30 0,60 1,20 
1. 4. 1939 ........ 0,30 0,60 1,20 
l. 1. 1943 ........ 0,25 0,50 1,00 
1. 7.1944 ........ 0,20 0,40 0,80 
1945-1948 ...... 
1. 8.1948 ........ 0,30 

I 

0,60 

I 

1,20 I 
15.4.1957 ........ 0,40 0,80 1,50 

I 1. 4. 1958 ........ 0,40 0,80 1,50 
1. 1. 1963 . . . . . . . . 0,40 0,80 1,60 

Schülerzehner karte•) 
gültig nur an Werktagen 

19282 ) ••••••••••• - - -
19322) ••••••••••• 2,00 4,00 7,00 
1936 ············ 1,50 3,00 6,00 
]. 4.1939 ........ 1,50 3,00 6,00 

16. 6.1940 ........ 1,50 3,00 6,00 
1. 1. 1943 ........ 1,25 2,50 5,00 
1. 7.1944 ........ 1,00 2,00 4,00 
1945-1948 ...... 
1.8.1948 ........ 1,50 

I 

3,00 

I 

6,00 

I 
1.4.1958 ········ 2,00 4,00 7,50 
1. 1. 1961 ...... 2,00 4,00 7,50 
1. 1. 1963 ........ 2,50 4,50 8,50 

Schülerwochenkarte') 
gültig nur an Werktagen 

19282) ••••••••••• 2,40 

I 
4,80 9,60 

19322) ••••••.•••• 1,90 3,85 6,60 
1936 ............ 1,45 2,90 5,80 
1. 4. 1939 ........ 1,10 

I 
2,2() 4,35 

1. 1. 1943 •....... 0,90 1,80 3,60 
1. 7. 1944 ........ 0,80 1,60 3,20 
1945-1948 ...... 
1. 8.1948 ........ 1,10 

I 
2,20 

I 
4,35 

I 
1. 4.1958 ........ 1,50 3,00 5,00 
1. 1. 1963 ········ 1,50 3,00 5,00 

D. Kraftpostverkehr 
Postreisegebühren im Inlandsyerkehr 

in RM/DM1) 

Gebührenentfernung 

30km I 5km I 10km I 20km I 30km 

Rückfahrschein3) 

(Hin- und Rückfahrt) 

3,00 0,85 I 1,70 3,40 5,10 
1,80 0,70 1,35 2,70 4,05 
1,80 0,50 1,00 2,00 3,00 
1,80 0,50 1,00 1,95 2,90 
1,50 0,40 0,80 1,60 2,40 
1,20 0,35 0,70 1,40 2,10 

keine einheitlichen Gebühren 
1,80 

I 
0,50 I 1.00 I 1,95 

I 

2,90 
2,30 0,70 1,40 2,60 3,90 
2,30 (0,70)') (1,40)') 2,60 3,90 
2,40 (0,70)') (1,40)') 2,80 4,20 

Wochenkarte (bis 14. 4. 57) 
Teilmonatskarte (ab 15. 4. 57 bis 31 62) 

Wochenkarte für jedermann 
- 12 Fahrten - (ab 1. 1. 63) 

- 3,00 6,00 12,00 ou 
9,00 2,40 4,80 8,20 10 hO 
9,00 1,80 3,60 7,20 10 <:'0 
9,00 1,80 3,60 7,20 10;>0 
9,00 2,20 4,40 8,80 13,21) 
7,50 1,80 3,60 7,20 10,80 
6,00 1,40 2,80 5,60 8,40 

keine einheitlichen Gebühren 
9,00 

I 
2,20 

I 
4,35 

I 

8,65 

I 

13,00 
11,50 4,50 8,00 12,00 14,00 
11,50 4,50 8,00 12'00 14,00 
13,00 4,00 6,50 10.00 13,00 

Monatskarte (bis 14. 4. 57) 
Arbeitermonatskarte (ab 15. 4. 57 bis 31.12. 62) 

Monatskarte für jeLlermann 
-für 62 Fahrten -(ab 1. 1. 63) 

14,40 13,50 27,00 54,00 81,00 
8,65 10,80 21,60 37,80 48,60 
8,65 8,10 16,20 32,40 48,60 
6,50 6,50 13,00 25,95 38,90 
5,40 5,40 10,80 21,60 32,40 
4,80 4,00 8,00 16,00 24,00 

keine einheitlichen Gebühren 

J 
6,50 6,50 

I 

13,00 

I 

26,00 

I 
38,90 

7,00 14,00 22,00 34,00 40,00 
7,00 16,00 25,00 38,00 

I 
48,00 
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Quellenverzeichnis 
I. Eisenbahnverkehr 
A. Personenverkehr 

I 5km I 10km I 20km I 30km 

Zehnerkarte 
Zehnerfahrschein (ab 1. I. 63) 

4.00 8,00 16,00 24,00 
3,20 6,40 11,20 14,40 
2,40 4,80 9,60 14,40 
2,40 4,80 9,60 14,40 
2,00 4,00 8,00 12,00 
1,60 3,20 6,40 9,60 

I 
2,40 

I 

4,80 I 9,60 

I 

14,40 
3,00 6,50 

I 
12,00 18,00 

3,50 7,00 13,00 20,00 
4,00 7,00 14,00 20,00 

Arbeiterwochenkarte 
(bis 31. 12. 62)6) 

- - - -
- - - -
-- - - -
- - - -
1,80 3,60 7,20 10,80 
1,50 3,00 6,00 9,00 
1,20 2,40 4,80 7,20 

I 
1,80 

I 

3,60 

I 

7,20 

I 

10,80 
3,50 5 50 8,50 10,00 
3,506) 5,506 ) 8.506) 10,006) 

- - - -

Schülermonatskarte') 
gültig nur an Werktagen 

- - - -
9,85 19,45 :!4,05 43,75 
6,50 12,80 25,95 38 90 
4,50 9,00 18,00 27,00 
4,05 8,10 16,20 24,30 
3,00 6,00 12,00 18,00 

I 
4,50 

I 

9,00 

I 
18,00 

I 

27,00 
5,00 10,50 18,00 27,00 
5,00 10,50 18.00 27,00 

Amt für internationalen Personenverkehr, Frankfurt (Main), Tarif- und Verkehrsanzeiger für den Personen-, Gepäck-, 

Expreß-, Güter- und Tierverkehr der Eisenbahnen des öffentlichen V crkchrs im Gebiet der Bundesrepublik Deutschland 

( Eisenbahnkurse für die Umrechnung fremder Währungen) 

B. Güterverkehr 
Deutsche Bundesbahn, Hauptverwaltung, Frankfurt (Main) 

II. Schiffsverkehr 
A. Binnenschiffahrt 

l. Frachtsätze 
Burudesministerium für Verkehr, Bonn; Frachten- und Tarifanzeiger der Binnenschiffahrt, Duisburg 

2. Schiffahrtsabgaben auf dem kanal. Main und Neckar 
Bundesministerium für Verkehr, Bonn 

3. Kleinwasserzuschläge der Rheinschiffahrt 
Wasser- und Schiffahrtsdirektion, Mainz (Wasserstände); Frachten- und Tarifanzeiger der Binnenschiffahrt, Duisburg 

(Klein wasser-Zuschlags-Sä tze) 

B. Seeschiffahrt 
l. Frachtraten der nordeuropäischen Küstenschiffahrt (in Reisecharter) 

Lloyd's List and Shipping Gazette, London; Frachtenspiegel des Verbandes deutscher Küstenschiffer, Hamburg-Altona, 

ab September 1961: Bundesministerium für Verkehr, Abt. See, Hamburg; Teutonia, Fracht- und Assekuranzkontor, 

Zweigniederlassung Hamburg; Hansa, Zeitschrift für Schiffahrt, Schiffbau, Häfen, Hamburg; Transportdienst, Ver­

lader- und Verkehrsfachblatt, Hamburg; Frachten-Kurzberichte deutscher Wirtschaftszeitungen 

2. Frachtraten der Überseeschiffahrt (in Reisecharter) 
Lloyd's List and Shipping Gazette, London; Fairplay, Lonclon; Norwegian Shipping :News, Oslo; Informazioni Marit­

time, Roma; Journal of Commerce, New York; Financial Times, Lonclon; Notes Rapides, Paris; Economische Voorlich­

ting, Rotterdam; The Review of the River Plate, Buenos Aires; Harley Mullion ancl Co. Ud., London; Metal Bulletin, 

Lonclon; Teutonia, Fracht- und Assekuranzkontor, Zweigniederlassung Hamburg; Europäischer Wirtschaftsdienst, Ber­

lin; Wirtschafts-Correspondent, Hamburg; Hansa, Zeitschrift fiir Schiffahrt, Schiffbau, Häfen, Hamburg; Transport­

dienst, Verlader- und Verkehrsfachblatt, Hamburg; Erdöl-Informationsdieast A. Stahmer, IIamburg; Frachten-Kurz­

berichte deutscher Wirtschaftszeitungen Schluß siehe s. 40 
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Qellen verzeichnis 
II. Schiffsverkehr 

C. Schiffahrtsindices 

l. Indices der Seefmchtmten 
Deutscher Secfrachtenindex 

Bundesministrnum für Verkehr, Abt. See, Hamburg; Hansa, Zeitschrift für Schiffahrt, Schiffbau, Häfen, 93. Jahrgang, 
S. 402 ff. und 618/19; 97. hhrgang Nr. 14/15 vom 2. 4. 1960; 98. Jahrgang, Nr. 20- l. Oktober-Heft 1961 1) 

"\V clt ''-Trampfrachtenindex 
"Die Welt", IIamburg, Indexverfasser: Heinz Peters, I-hmburg-LA l, Tangstedter Landstraße 98 

1 r,tmpfrachtenindices Niederlande 
Statistisches Zentralamt der Niederlande, Den Haag; Maandstallstiek van Verkeer en vervoer, Jahrgang Nr. 25, Heft 
Nr. 12, Dezember 1962 1) 

Index der Seefrachtraten, Niederlande 
Joh. den Braber, Rotterdam.-N., Saffierstraat 14 R 
Index der Trampsrhiffahrtsfrachten, Großbritannien 
Chambcr of Slupping of the United Kingdom, London, Bury Court, St. Mary Axe, London E. C. 3, Methodischer Abriß 
des Tramp Freight Index, revised basis (1960 = 100), 

Index der Tankerfrachten, Großbritannien 
Harley Mullion and Co. Ltd., Kempson House, 35/37 Camomile Street, London, E. C. 3 
Trampfrachtenindices Großbritannien 
Westinform Service of Shipping Information W. G. Weston Ltd., 163 Queen Victoria Strcet, London E. C. 4, West­
infarm Shipping Report Nr. 25 v. November 1954 1) 

Index der Getreide-Tankerfrachten, Großbritannien 
desgl. 
Index der Sccfrachtraten, Norwegen 
Norwegian Shipping News, Radhusgatcn 8, Oslo, Jahrgang 1951, Nr. 10 und 17, vom 25. 8. 1951 1) 

Index der Trampfrachtraten, Dänemark 
Statistiske Eftcrretninger, herausgegeben vom Statistiske Departement, Kobenhavn, 50. Jahrgang, Nr. 9 
YOJll 19. 2. 1958 1) 

Allgemeiner Seefrachtenindex, Vereinigte Staaten 
Wcekly Newsletter of charter fixtures reported in New York and Lonldon des Maritime Research Inc. Instituts, New 
York (berechnende Stelle); Statistik der Schiffahrt, Monatszahlen der Schiffahrt, des Schiffsbaus, der Häfen und des 
Seehandels, herausgegeben vom Institut für Schiffahrtsforschung, Bremen 

Internationaler Tmmpfrachtenindcx, Italien 
Informazioni Marittime, Via Alfredo Baccarini 24, Roma; Rivista di Politica Economica, Via Cesare Battisti 121, Roma, 
Estratto du!' Fase. VI- Juni 1959, Verfasser: Dr. Vito Dante Flore 1); Inform. Maritt. Anno XV Num. 7, Juli 1959 1) 

2. Average Freight Rate Assessment für die Tankerfahrt (Großbritannien) 

Lonclon Tanker Brokers' Panel, 36/38 New Broad Street, London E. C. 2; Lloyd's List and Shipping Gazette, London; 
Petroleum Press Service, Mai 1954 1); Erdöl-Informationsdienst, E. Stahmer, Hamburg, 13. Jahrgang, Nr. 3, vom 
15. Juli 1959 1) 

Sonstige Schiffahrtsindices (Großbritannien) 
Zeitchartcr-Volume-Indcx 
dcsgl.- Westinform Shipping Report Nr. 25 v. Nov. 1954 1) 

Index der Bnnkerölpreisc 
Fairplay Shipping Journal, Palmerston House: Bishopsgate, London E. C. 2, Fairplay Nr. 4167 v. 4. 7. 1963 1) 

Preisindex für Neubautonnage 
Fairplay, Shipping Journal, Palmerston House: Bishopsgate, London E. C. 2 

111. Luftverkehr 
A. Personenverkehr (1ATA-Preise) 

ABC World Amvays Guide, London; Fluglisten verschiedener in- und ausländischer Fluggesellschaften (Lufthansa, KLM, 
PAA, Air Francc, UOAC. BEA, SAS, Swissair, SABENA, Alitalia u. a. m.) 

B. Güterverkehr (IATA-Raten) 

Tariflisten für allgcmcmc bzw. Spezialluftfrachtraten verschiedener in- und ausländischer Fluggesellschaften (Lufthansa, 
KLJ\I, PAA, Air Francc, BEA, SAS, Swissair, SABENA u. a. m.) 

IV. Post- und Fernmeldegebühren 
Bundesministerium für das Post- und Fernmeldewesen, Bann 

1) Die hier angeführten Quellen enthalten die zuletzt veröffentlichten ausführlichen Beschreibungen der Indexmethode. 

-40-


	Inhalt
	Preise für Verkehrsleistungen im In- und Ausland, Herbst 1964
	Schaubilder
	Indices der Trampschiffahrtsfrachten (Reisecharter)
	Indices der Tankerfrachten (Reisecharter)

	Ergänzende Angaben zum Tabellenteil
	A. Allgemeine Vorbemerkungen
	B. Abkürzungen, Maße und Gewichte
	C. Erläuterungen bzw. Anmerkungen

	Tabellenteil
	I. Eisenbahnverkehr
	A. Personenverkehr
	1. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Bundesgebiet
	2. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Ausland
	3. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Transitverkehr

	B. Güterverkehr
	1. Frachtsätze des Deutschen Eisenbahn-Gütertarifs für Stückgut
	2. Frachtsätze des Deutschen Eisenbahn-Gütertarifs für Wagenladungen
	3. Eisenbahnfrachten für einige wichtige Waren von den Hauptversand- nach den Hauptempfangsgebieten


	II. Schiffsverkehr
	A. Binnenschiffahrt
	1. Frachtsätze
	2. Schiffahrtsabgaben auf dem kanalisierten Main und Neckar
	3. Kleinwasserzuschläge der Rheinschiffahrt

	B. Seeschiffahrt
	1. Frachtraten der nordeuropäischen Küstenschiffahrt (in Reisecharter)
	2. Frachtraten der Überseeschiffahrt (in Reisecharter)

	C. Schiffahrtsindices
	1. Indices der Seefrachtraten
	2. Average Freight Rate Assessment für dieTankerfahrt; Sonstige Schiffahrtsirudices (Großbrüannien)


	III. Luftverkehr
	A. Personenverkehr
	Flugpreise von Frankfurt (Main) nach wichtigen internationalen Flughäfen

	B. Güterverkehr
	1. Allgemeine Luftfrachtraten von Frankfurt (Main) nach wichtigen internationalen Flughäfen
	2. Spezialluftfrachtraten für ausgewählte Waren von Frankfurt (Main) nach wichtigen internationalen Flughäfen
	3. Spezialluftfrachtraten für ausgewählte Waren von wichtigen internationalen Flughäfen nach Frankfurt (Main)


	IV. Post- und Fernmeldeverkehr
	A. Postverkehr
	1. Gebühren für Briefsendungen im Inlands- und Auslandsverkehr
	2. Gebühren für Paketsendungen im Inlandsverkehr
	3. Gebühren für den Postzeitungsdienst im Inland
	4. Gebühren im Postzahlungsverkehr (Inland)

	B. Fernsprechverkehr
	1. Monatliche Grundgebühren für Fernsprechanschlüsse
	2. Ortsgesprächsgebühren
	3. Gesprächsgebühren im handvermittelten Ferndienst (Inlandsverkehr)
	4. Gesprächsgebühren im Selbstwählferndienst (Inlandsverkehr)

	C. Telegrafen- und Telexverkehr
	1. Telegrammgebühren im Inlandsverkehr
	2. Telegrammgebühren im Auslandsverkehr
	3. Monatliche Gebühren für Fernschreibanschlüsse
	4. Fernschreibgebühren im Inlandsverkehr
	5. Fernschreibgebühren im Auslandsverkehr (handvermittelter Telexdienst ab Düsseldorf)

	D. Kraftpostverkehr Postreisegebühren im Inlandsverkehr


	Quellenverzeichnis



